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CIRQUE DU SOLEIL
Auf dem Gipfel eines Vulkans, tief in einem Wald 
voller Magie, beginnt eine außergewöhnliche Welt. 
Eine farbenprächtige Welt, in der alles möglich ist. Die 
Welt von Varekai. Vom Himmel schwebt ein Mann. 
Sein Fallschirm lässt ihn sanft zu Boden gleiten. Er 
ist allein. Die Geschichte von Varekai beginnt. Ein 
Abenteuer mit magischen Momenten, unglaublichen 
Begegnungen und fantastischen Kreaturen. Ein Aben-
teuer am Rande der Zeit. Das Wort Varekai bedeutet 
„ganz gleich wohin oder wohin auch immer“ in der 
Roma-Sprache der Zigeuner, den Wanderern in der 
Welt. Diese Produktion zollt der Seele der Nomaden 
Anerkennung sowie dem Geist und der Kunst der 
Zirkustradition und der allumfassenden Leidenschaft 
derjenigen, deren Suche sie entlang dem Pfad leitet, 
der nach Varekai führt.
Cirque du soleil: Varekai: noch bis zum 12.7.08, Grand Cha-
piteau, Ostbahnhof, Ticket Tel.: 34 06 09 92

KONZERT MIT MATT COSTA
Dass der Musiker Matt Costa heute sonnenge-
tränkte, beherzte Songs schreibt, ist einem eher 
unerfreulichen Ereignis zu verdanken. Ein kompli-
zierter Beinbruch war es, der den damals 19-jäh-

rigen Costa von sei-
nem ursprünglichen 
Plan, Profi-Skater 
zu werden, gezwun-
g e n e r m a ß e n  a b -
brachte. In der lan-
gen Rehaphase nach 
dem Unfall waren 
es seine Gitarre und 
die Melodien, die 
er darauf kompo-
nierte, die ihn den 
Mut nicht verlie-
ren ließen. Inspira-

tion für sein im Januar 2008 erschienenes Album 
„Unfamiliar Faces“ suchte Matt Costa in alten 

Gegenständen, die für sein bisheriges Leben in 
irgendeiner Weise von Bedeutung waren. Zu den 
Dingen, die er in seinem Schlafzimmer in Sacra-
mento ausbreitete und die ihm täglich neue Ge-
schichten erzählten, gehörten beispielsweise seine 
Lieblingsbücher und eine Kiste voller verstaubter 
Vinylsingles aus den fünfziger Jahren. Diese Ge-
schichten hat Costa in teils folkige bis bluesige, 
teils countryeske oder rockige Melodien verpackt. 
Im Juli kommt er nach Deutschland, um mit seinen 
Songs die Sonne in die dunklen Clubs zu holen.
Matt Costa: Konzert 8.7.08, Postbahnhof, Straße der Pariser 
Kommune 8, 10243 Berlin, Info Tel.: 98 128 0, www.ticket.de

SPIRITUELLE LIEDER
Candra singt spirituelle 
Lieder des Komponisten 
Shrii Prabhat Rainjan Sar-
kar in bengalischerSprache 
zum Hören und Kiirtans 
zum Mitsingen. Aus den 
Kompositionen Shrii Prabhat Rainjan Sarkars ent-
wickelte sich die Musikrichtung „Prabhat Samgiita“. 
Kamush trägt eigene einfache, besinnliche Lieder in 
deutscher Sprache vor. Gemeinsames Singen der Re-
frains ist sehr willkommen.
Liederabend: 5.7.08, 17 h, „Sea of Joy“, GH, Kärntener 
Str. 7, Schöneberg, Spende 5 Euro, Info und Anmeldung: 
kamush@gmx.de oder 25 56 65 26

ABEND DER LEISEN KLÄNGE
Arne Frercks & Freunde werden anlässlich eines 
Konzertes den leisen Tönen Raum geben und laden 
ein, einen erholsamen Abend mit den Klängen ober-
tonreicher Saiten- und Percussioninstrumente zu 
verbringen.
Neben Monochorden und Tamburas werden Klang-
rohre, Sansulas, Gitarren, Stimmen und so einiges 
mehr erklingen. 
Arne Frercks: Konzert: 19.7.08, 19 h, freier Eintritt ohne Be-
stuhlung, Yoga Praxis Claudia Schmidt, Clayallee 229, Haus 8, 
Infos: Tel.: 34660177

Matt Costa
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TAI-CHE-GONG IM PARK
„Die 7 Goldenen Übungen des Tai-Che-Gong“ werden 
auch in diesem Jahr kostenfrei im Park angeboten. Die 
7 Übungen fördern die Gesundheit, stärken und kon-
ditionieren den Knochenbau, die Muskeln und Sehnen 

sowie die Atemener-
gie und bringen das 
Chi zum Fließen. 
Teilnehmen kann je-
der, der sich mit die-
sen Übungen stärken 
will und sein inneres 
Wesen erkennen will. 
Die verschiedenen 
Schwierigkeitsstufen 
- bei gleich bleiben-

den Übungen - werden Anfänger wie Fortgeschritte-
ne gleichermaßen fordern und in der kurzen Zeit der 
Übungen gute Ergebnisse hervorrufen. Bitte leichte, 
bequeme und helle Kleidung mitbringen.

Die 7 Goldenen Übungen des Tai-Che-Gong: 15.7.-21.8.08, 
kostenfrei, dienstags 18-19 h, Wiese am Goldenen Hirschen 
am Rathaus Schöneberg; donnerstags 17.30-18.30 h, im 
Stadtpark Steglitz auf der Wiese zwischen dem großen Spiel-
platz und dem Teich, Info: Annette Hempel, Tel.: 8520447, 
achempel@aol.com.

CANDOMBLÉ-PRIESTERIN  
MÃE BEATA DE IEMANJÁ 
Candomblé ist die afro-
brasilianische Naturre-
ligion, deren Ursprünge 
die versklavten Men-
schen aus Westafri-
ka mit nach Brasilien 
gebracht haben. Can-
domblé ist in Brasilien 
seit den 80er-Jahren 
als offizielle Religion 
anerkannt. 
Auf Einladung des In-
terkulturellen Zentrums 
Forum Brasil e.V. und mit Hilfe der Förderung der 
Heinrich-Böll-Stiftung und des Auswärtigen Amtes 
kommt Mãe Beata nach Berlin. Hier wird sie verschie-
dene Vorträge, eine Lesung und einen Tagesworkshop 
durchführen. Die brasilianische Candomblé-Prieste-
rin, Frauenrechtlerin und Autorin aus Rio de Janeiro 
wurde im vergangenen Jahr als erste Vertreterin der 
afro-brasilianischen Religionen vom brasilianischen 
Bundessenat mit dem renommierten Frauen-Rechts-
Preis ‚Bertha-Lutz‘ für ihr Lebenswerk geehrt. Seit 
Jahrzehnten engagiert sich Mãe Beata gegen religiö-

Mo-Mi 10-19 h, Do + Fr 10-20 h, Sa 10-15 h
Akazienstr. 17, 10823 Berlin, Tel. 030/784 50 80
www.dharma-buchladen.de 

B U C H H A N D L U N G &                       
ANTIQUARIAT

UNSER BUCHTIP - EURO 14,95

Vortrag am 3. 9. 2008, 20 Uhr
Sylvia Wetzel:  
Arbeit und Muße - Leben und Sinn
Ev. Zwölf-Apostel-Kirchengemeinde
Gemeindehaus, An der Apostelkirche 1
10783 Berlin, U-Bhf. Nollendorfplatz 
oder Kurfürstenstr.
Kartenverkauf im Dharma Buchladen,  
VVK Euro 10, AK Euro 12

Mãe Beata de Iemanjá
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se Intoleranz, Diskriminierung aller Art, Rassismus, 
Gewalt gegen Frauen und gegen die Unterdrückung 
von Minderheiten besonders auch von Schwulen und 
Lesben. Initiiert noch von der letzten in Brasilien le-
benden afrikanischen Prinzessin Olga de Alaketu hat 
Mãe Beata in einem Vorort von Rio de Janeiro 1985 
ihren eigenen Candomblé-Tempel aufgebaut, den sie 
bis heute leitet. 
Mãe Beata: Vortrag „Die Kraft schwarzer Frauen in Brasilien“: 
22.7.08, 19.30 h, Info Tel.: 780 960 54, www.forum-brasil.de

ZAZEN ODER DER WEG ZUM GLÜCK

Abt Muho aus dem Kloster Antaiji – das mit 50 Hektar 
Land größte Zenkloster Japans – wird einen Vortrag 
zu dem Thema: „Zazen oder der Weg zum Glück“ 
halten. Wir haben es selbst in der Hand, unser Leben 
hier und heute mit Glück zu erfüllen. Dafür müssen 
wir lernen, loszulassen – selbst den Wunsch, glücklich 
sein zu wollen, müssen wir loslassen. Das bedeutet je-
doch nicht, uns von den täglichen Herausforderungen 
des Lebens abzuwenden, sondern umgekehrt, uns für 
den Alltag zu öffnen, Verantwortung zu übernehmen 
und uns dem Augenblick hinzugeben. Anhand seiner 
Lebensgeschichte und mit vielen Beispielen aus dem 
Alltag im Zenkloster stellt Muho die dafür nötige 
geistige Grundeinstellung vor und gibt praktische 
Ratschläge für ihre Umsetzung in verschiedenen Le-
bensbereichen.
Abt Muho: Vortrag „Zazen oder der Weg zum Glück“: 17.7.08, 
20 h, 7 Euro, Dharma Buchladen, Akazienstr.17, 10823 Berlin, 
Tel.: 784 50 80, www.antaiji.dogen-zen.de/deu/abtmuho.shtml 

„BUDDHISMUS UND PSYCHOTHERAPIE“
Seit 2002 findet Ende August die Tagung „Buddhismus 
und Psychotherapie“ in Berlin statt, ausgerichtet von 
einer Arbeitsgruppe der Buddhistischen Akademie. 
In diesem Jahr sind die Themen: „Erwachsenwerden 
und Erwachen“, „Emotionale Reifung und spirituelle 
Befreiung“, „Ziele und Methoden von Psychotherapie 
und Buddhismus im Vergleich“, „das tibetische Lojong 

als ein Modell für die 
buddhistische Schu-
lung“. Die Teilnehmer 
kommen überwiegend 
aus Berlin und spre-
chen in einer Villa am 
Pohlesee zwei Tage 
lang über „Buddhis-
mus und Psychothe-
rapie“. Ziel der Tagun-
gen ist Austausch und 
Vernetzung von the-
rapeutisch arbeiten-
den und buddhistisch 
übenden Menschen 
im Berliner Raum. Die 
Mehrzahl der Teilneh-
mer kommt aus der psychotherapeutischen Praxis aus 
unterschiedlichen Fachrichtungen. Die Arbeitsformen 
mit einer Mischung von Impulsreferaten, Gesprächen 
im Plenum und in kleinen Gruppen, gemeinsamer 
Meditation und genügend Pausen für das informelle 
Gespräch bieten einen guten Rahmen, sich kennen zu 
lernen und auszutauschen. 
Tagung „Buddhismus und Psychotherapie“: 30.-31.8.08, 
Anmeldung: Buddhistische Akademie, Tel.: 794 10 959, 
Office@buddhistische-akademie-bb.de, www.buddhistische-
akademie.de. 

INTEGRATED AMRITA  
MEDITATION TECHNIQUE
Im Juli gibt es in Berlin 
die Möglichkeit, einen 
kostenlosen Anfänger-
kurs für die „Integra-
ted Amrita Meditation 
Technique“ zu besuchen. 
Sie ist eine neue Form 
der Meditation, die von 
der spirituellen Lehre-
rin Amma Mata Amri-
tanandamayi entwickelt 
wurde. Sie wird Integra-
ted Amrita Meditation 
Technique genannt, da durch regelmäßige Praxis Inte-
gration von Körper, Geist, Intellekt und Gefühl erreicht 
wird. Menschen mit einem hektischen Berufsalltag 
haben diese Meditation als Ausgleich und effektives 
Mittel zur Stressbewältigung erfahren.
Integrated Amrita Meditation Technique: Anfängerkurs mit 
Christiane Gude: 12.-13.7.08, kostenlos auf Spedenbasis, Yoga-
RaumBerlin, Falckensteinstr. 48, 10997 Berlin, Info & Anmel-
dung: Bettina Limberg, Tel.: 852 83 04, bettinalimberg@gmx.
de, www.amma.de

Abt Muho

Amma Mata Amritanandamayi
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LAUGH & DANCE 
Goa-Trance-Festivals gehören zu den Höhepunkten 
der Outdoor-Musikveranstaltungen. Das alljährli-
che Musik-Festival „Antaris“ kann auf eine lange 
Entwicklungsgeschichte zurückblicken. Unter dem 
Motto Laugh & Dance treffen sich im Juli 2008 auf 
dem Flugplatz Stölln in Brandenburg Cyberhippies, 
Newage-Rocker, philosophische Visionäre, Indien-
fahrer, Yogafreaks, Clubgänger aus der gesamten 
Republik, brandenburgische Bürger und vor allem 
eine illustre Horde von kreativen Musikern, DJs 
und Lebenskünstlern, um gemeinsam zu tanzen 
und zu feiern. Das Viertages-Event bietet neben 
zwei ultimativ ausgestalteten Dancefloors in die-
sem Jahr einen weiteren innovativen Höhepunkt der 
Festivalkultur: die Spiritual Healing Arts Area mit 
dem Titel „Yogatown“. Sonntags wird es dort neben 
einer Meta-Gongmeditation ein Mantra-Konzert in 
Verbindung mit Kundalini-Übungen von Sat Hari 
Singh und seinen Freunden geben. 
Musik-Festival „Antaris”: 11.-14. Juli 08, 50 Euro, Flugplatz 
Stölln, Brandenburg, Programm unter www.antaris-project.de 

NEU: SHIATSU AUSBILDUNGSZENTRUM
Das Europäische Shiat-
su Institut – ESI –eröff-
net in Berlin ein Aus-
bildungszentrum. Inte-
ressierte erwartet ein 
Shiatsu-Abend mit Be-
handlungen, Beratung 
über Ausbildungsmög-
lichkeiten, der Verlo-
sung eines Kurses und 
vieles mehr. Die Aus-
bildungsangebote rei-
chen von „Shiatsu zum 
Schnuppern“ bis zur 
anerkannten Ausbil-

dung zum Shiatsu Praktiker. Am ESI Berlin gehen die 
Teilnehmer keinerlei Vertragsbindung ein und bestim-

Foto: Antaris
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men den zeitlichen Ablauf ihrer Ausbildung selbst. Sie 
profitieren von der 20-jährigen Ausbildungserfahrung 
in den neun Zentren in Deutschland, Italien, Österreich 
und der Schweiz.
ESI Berlin: Eröffnung 7.7.08, 19-21 h, Berliner Alle 81-
83, 13088 Berlin, Tel.: 96065482, www.shiatsu.de, esi-
berlin@shiatsu.de

EIN TAG FÜR DIE ERDE
Die Beraterin Anna Hoffmann von der Aura-Soma-
Praxis Essencia organisiert anlässlich des neuen 
Jahresbeginns nach dem Mayakalender am 25. Juli 
einen Festtag. Nach dem Mayakalender ist das der 
„grüne Tag“, der Tag der Erde. An diesem Tag sind 
alle Menschen aufgerufen, sich in besonderer Weise 
mit der Erde und dem Frieden auf ihr zu beschäftigen. 
Der Tag der Erde bietet eine gute Möglichkeit, um 

das energetische Geschenk des nächsten Mayakalen-
der-Zeitfensters bewusster zu nutzen. Das steht unter 
der Schirmherrschaft von „CAUCAK“, dem blauen 
Stern: Es steht für die Kraft der Selbsterneuerung, der 
Transformation und der Aufarbeitung von Ängsten, 
Zweifeln und Illusionen. Alle Veranstaltungen finden 
nach Möglichkeit unter freiem Himmel statt im Raum 
Berlin/Potsdam und sind kostenlos. Weitere Infos von 
Anna Hoffmann über den Mayakalender finden sie 
auch unter www.kgsberlin.de .
Ein Tag für die Erde: 25.7.08, Info Anna Hoffmann, Tel.: 0331 
600 6569, info@feenwiese.de, www.feenwiese.de

AUSBILDUNG: TIMELESS WISDOM TRAINING
Der spirituelle Lehrer 
Thomas Hübl bietet 
ab August eine drei-
jährige Ausbildung, 
die darauf ausgelegt 
ist, Menschen Werk-
zeuge in die Hand zu 
geben, um Präsenz, 
Mitgefühl und Klar-
heit in alle Bereiche 
ihres Lebens zu bringen. Die von Thomas Hübl gegrün-
dete Academy of Inner Science als „Forschungsstätte 
der Mystik des 3. Jahrtausends“ hat sich der Integration 
von innerer Weisheit und äußerem Wissen – von Spiri-
tualität und Wissenschaft verschrieben. 
Ausführliche Infos unter www.kgsberlin.de, ein Einfüh-
rungswochenende findet vom 22.-24.8.08 in Oberlethe bei 
Oldenburg statt. Info Ute Kostanjevec, Tel.: 04407 716094, 
info@innerscience.info

REISEZEIT
Sonne, Meer und der Geist von Gemeinschaft
Nahe dem Ägäischen Meer, auf der Halbinsel Pilion 
bietet das Kalikalos Center ein abwechslungsreiches 
Sommerprogramm mit ver-
schiedensten Workshops, 
Gelegenheit für Retreats 
und für alternative Ferien 
im ganzheitlichen Sinne. Die 
Themen „Gemeinschaft“ 
und „Kommunikation“ bil-
den dabei einen besonderen 
Schwerpunkt. Das Zentrum 
erhält seine Inspiration von 
vier großen internationalen 
Gemeinschaften und ECO-
Villages: von Findhorn im 
Norden Schottlands, der ZEGG-Gemeinschaft in Bel-
zig, dem Gemeinschaftsprojekt Tamera in Portugal und 

Thomas Hübl
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Auroville in Südindien. Alle diese Projekte verstehen 
sich als Lebensgemeinschaften, in denen die Bewoh-
ner Monate, Jahre oder auch ihr ganzes Leben verbrin-
gen. Anders das Kalikalos Feriencenter: hier sind die 
Gäste eingeladen, ihren Sommerurlaub „gemeinschaft-
lich“ zu verbringen, was auch ohne eine Teilnahme 
am reichhaltigen Kursprogramm möglich ist. Darü-
ber hinaus werden von Juni bis Oktober eine Vielzahl 
einwöchiger Seminare von internationalen Trainern zu 
den unterschiedlichsten Themen angeboten.
Info: Shako M. Burkhardt, Tel.: 21 99 63 70, shako@web.de, 
www.kalikalos.com

Reisen zu Delfinen
Die Heilprakti-
kerin Annema-
rie Stöhr hat seit 
einigen Jahren 
die tiergestützte 
Therapie mit in 

ihr Programm aufgenommen. Dazu hat sie einen ge-
eigneten Ort gefunden, an dem es möglich ist, unter-
stützt von wilden Delfinen Therapie und Workshops 
durchzuführen. Sie gründete den Verein „Delfine 
helfen Menschen e.V.“ und das Reiseunternehmen 
Dolphin Touch GmbH. Ihre Reisen nach Hurgha-
da in Ägypten ans Rote Meer bietet sie gemeinsam 
mit ihrem Team zum Beispiel als Visionssuche an, 
außerdem auch zu frauenspezifischen Themen wie 
„Wechseljahre“ oder speziell für von Krebs betroffene 
Frauen. Auch Familienreisen und „spirituelle Reisen 
zu den Einweihungsstätten Ägyptens“ hat Dolphin 
Touch im Programm. 
Dolphin Touch: Reisen zu frei lebenden Delphinen im Roten 
Meer, März bis Oktober, Info Tel.: 08157-3147, info@dolphin-
touch.com, www.dolphin-touch.com

WEBTIPPS

„Die sprechende Welt“ 
www.Palabea.net - „die sprechende Welt“ – ist eine 
Internetplattform, um weltweit nach Sprachaustausch-
partnern zu suchen undVideokonferenzen miteinander 
abzuhalten. Außerdem wurden zusätzlich virtuelle Se-
minarräume geschaffen, in denen grammatikalische 
und generelle schriftliche Fähigkeiten in Lerngrup-
pen weiter ausgebaut sowie Dokumente gemeinsam 
bearbeitet werden. Eingestellte Videofrequenzen und 
moderne Podcast-Sessions runden das Angebot ab. Der 
Zulauf ist in weit mehr als 167 Länder dokumentiert 
(Stand 23. Januar 2008), wobei die meisten Sprachin-
teressierten aus Spanien, Deutschland, USA, England, 
Brasilien, Kanada sowie China kommen.
www.Palabea.net

Foodwatch
Foodwatch ist ein gemeinnütziger eingetragener Ver-
ein, der sich für Transparenz im Lebensmittelmarkt en-
gagiert. Ziel ist, dass die Produkte in den Supermärkten 
klar und deutlich ausgezeichnet sind. Mit provozieren-
den Kampagnen, sorgfältigen Recherchen und mit den 
zur Verfügung stehenden rechtlichen Mitteln versucht 
der Verein die Rechte der Verbraucher zu stärken und 
für mehr Transparenz zu sorgen. 
www.foodwatch.de

Forum für Amateurkünstler
Die Internetseite www.wild-art-web.de bietet Amateu-
ren, die sich künstlerisch betätigen, die Möglichkeit, 
ihre Werke zu veröffentlichen: Fotos, Gemälde, Mu-
sikstücke, Filme Theater, Geschriebenes, Bildhauerei, 
Architektur und vieles mehr. Man kann sich auch aus-
tauschen, ein Feedback geben oder geben lassen.
www.wild-art-web.de
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DR. FRANKLIN AUS KERALA
Freudig erwarten wir Dr. 
Franklin. Er ist ein an-
erkannter Ayurvedaarzt, 
war leitender Oberamts-
arzt der Regierung von 
Kerala für ayurvedische 
Medizin, seit 38 J. Spe-
zialist für Panchakarma, 
wirkt als Berater und hält 
Seminare im Ausland. Er 
wurde als bester ayur-
vedischer Arzt 2005 in 
Kerala /Indien ausgezeichnet.
Vom 3. bis 5. September steht Dr. Franklin für Puls-
diagnosen/Konsultationen zur Verfügung. Erfahren 
mehr über Ihren Gesundheitszustand und wie Sie ihn 
ausgleichen können. Bitte rufen Sie für einen Termin 
an, da die Plätze limitiert sind. Sie können eine Ay-
urvedakur bei Dr. Franklin‘s Panchakarma Institut in 
Kerala über mich buchen.

Anmeldung bei: Nisha Karstädt, Kurhausstr. 42, 13467 
Berlin-Hermsdorf, Tel: 030 85409460, Fax: 030 85409461 
E-Mail: karstaedt@ayurveda-berlin.de

BORRELIOSE NATÜRLICH HEILEN
Buchvorstellung  
mit dem Autor  
Dr. Wolf-Dieter Storl 
Die eigene Erfahrung mit 
der durch Zecken übertra-
genen Borreliose ließ den 
Ethnobotaniker und Kul-
turanthropologen Dr. Storl 
zu dem Schluss kommen, 
dass sich diese gefürchtete 

Infektionskrankheit mit einer Kombination von Über-
hitzungstherapie und ausleitenden Phytotherapeutika 
behandeln und ausheilen lässt. Der Vortrag stellt bei 
uns wachsende immunstärkende Heilpflanzen und 
deren Anwendung vor. Darüber hinaus geht Storl auf 
Infektionskrankheiten im Allgemeinen ein und was 
man ganzheitlich zur Genesung tun kann.

Termin: Donnerstag 28. 08.2008 um 20 h
Ort: Ev. Zwölf-Apostel-Gemeinde,Gemeindesaal, An der 
Apostelkirche 1, 10783 Berlin, ! Achtung: Nähe U-Bhf. 
Nollendorfplatz oder U-Bhf. Kurfürstenstr. ! 
Kosten: 12,- Euro an der Abendkasse, 10,- Euro im Vorver-
kauf nur im Dharma Buchladen, Akazienstr.17, 10823 Berlin, 
Telefon 030-784 50 80, www.dharma-buchladen.de

YOGALEHRER-AUSBILDUNGEN 

Ab September 2008 bietet die renommierte Yogaschule Spirit Yoga 
Berlin zwei verschiedene Yogalehrer Ausbildungen an.
Die Spirit-Yogalehrer-Ausbildung vom 05.09.08-03.05.09 
findet unter der Leitung von Patricia Thielemann statt. Int. 
Gastlehrer wie u.a. Mark Whitwell, Max Strom, Rod Stry-
ker sind Teil der Ausbildung. 
Vom 17.10.-09.11.08 wird erstmalig in Europa ein 24tägiger 
Intensivkurs mit der Welt-Yogalehrerin Ana Forrest (USA) 
angeboten: Forrest Yogalehrer Ausbildung & Intensives. 
Diese Ausbildung richtet sich an sehr fortgeschrittene Yo-
gaschüler und -lehrer. 

Beide Ausbildungen sind eingetragene RYS 200 Schulen der Yoga Alliance und erfüllen den 200-Stunden Lehrerausbildungs-
standard. Info: www.spirityoga.de  www.forrestyoga.com

Patricia ThielemannAna Forrest 
Foto: Nils Vidstrand
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Berlin Aktuell 

Zum 19. Mal beginnt am 29. August 2008 bis zum 20. 
Dezember 2009 das Zweijahresprogramm der Body-
work Academy. Das Ausbildungsangebot umfasst 40 
verschiedene Massage- und Körperarbeitsseminare 
und richtet sich sowohl an Anfänger als auch an Fort-
geschrittene und Profis. Zusätzlich findet wieder eine 
Rebalancing Ausbildung mit über 600 Ausbildungs-
stunden statt. Es werden unterschiedliche Techniken, 
Griffe und Bewegungen unterrichtet, wobei es nicht 
nur darum geht, die Muskulatur und das Gewebe 
„durchzukneten“, aufzulockern, zu entspannen und 
wieder mehr ins Lot zu bringen, sondern auch um 
innere Prozesse, die durch ganzheitliche Berührung 

Anlässlich der brisanten Lage in Tibet fasst der 
Dalai Lama in einem gerade erschienen Buch alle 
wichtigen Botschaften zum Tibet Konflikt zu-
sammen. Enthalten ist unter anderem seine Rede 
vor dem Straßburger EU-Parlament und der Fünf-
Punkte-Plan für eine Aussöhnung mit China. Der 
Friedensnobelpreisträger erklärt seine „Politik 
des mittleren Weges“, die zwar die chinesische 
Herrschaft über Tibet akzeptiert, aber nur unter 
der Bedingung, dass Tibet den Status einer auto-

ausgelöst werden. Ziel ist es, Behandlungen zu geben, 
die der individuellen Geschichte jedes Klienten, seinen 
Bedürfnissen und der aktuellen Lebenssituation ange-
passt sind. Das Body Festival ist so konzipiert, dass 
die verschiedenen Seminare systematisch aufeinander 
aufbauen. Sie können einzeln oder als Intensiv-Aus-
bildung mit Diplom gebucht werden. Bestandteil aller 
Seminare sind anschauliche Theorie, Anatomie, De-
monstrationen und angewandte Praxis im Austausch 
unter Supervision. 
Offene kostenlose Demonstrationsabende: 7. und 14.8.08, 
19 h, Bodywork Academy, Akazienhof, Akazienstr. 27, Schö-
neberg, Tel.: 852 97 97, Norbert Wehry, info@body-festival.
de, www.body-festival.de

Weitere Infos siehe auch im Kalender Seite 42 bis 43.

19. Bodyfestival

nomen Region genießt. Eine Meditation über Bud-
dhismus, Demokratie und Weltfrieden verbindet 
die Idee von politischer Verantwortung des Ein-
zelnen mit einer Lebensform, in deren Mitte die 
Spiritualität steht. 

Dalai Lama: Freiheit für Tibet – Botschaft für Menschlichkeit 
und Toleranz, Diederichs bei Hugendubel, München, 2008, 126 
Seiten, 14,95 Euro
Weitere Infos zur aktuellen Lage in Tibet und China: Gesell-
schaft für bedrohte Völker, http://www.gfbv.de/

Freiheit für Tibet
S.H. d. Dalai Lama am Brandenburger Tor, 18. Juni 2008
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Das indische Sanskrit-Wort „Yoga“ wird von den gro-
ßen Lehrern, allen voran Yogananda, Ramana Maha-
rishi (der Heilige vom Berg), mit den Worten die „er-
reichte Vereinigung mit Gott“ übersetzt. Der Begriff 
bezeugt, dass wahres Yoga den in der physischen Welt 
erreichten Endzustand des individuellen menschlichen 
Entwicklungszyklus darstellt.

Yoga bzw. Yogi darf sich daher genau genommen 
nur nennen, wer die Gottvereinigung verwirklicht hat. 
Bereits an der Definition können wir erkennen, dass 
fast alles, was sich heute als Yoga bezeichnet – ob aus 
Asien kommend oder in der westlichen Welt entstanden 
– dem nicht gerecht wird und diesen Begriff daher im 
Grunde nicht im ursprünglichen Sinne nutzt.

Im allerersten schriftlichen Werk über die Wurzeln 
des Yoga beschreibt der Autor Pantanjali bereits deut-
lich – wie auch der brahmanische Text der Bhagavad 
Gita – den wahren Yoga, der nur auf vier bestimmten 
Wegen (Margas) über den achtfachen Lotus (den 
erhabenen achtfachen Pfad Buddhas) erreicht werden 
kann. 

Diese vier Wege stellen analog die praktische Umset-
zung der vier menschlichen Erfahrungsebenen nach 
den göttlichen Prinzipien dar:

Das menschlichen Denken führt durch Jnana-Marga  
- Denken - zum Jnana-Yoga. 
Das menschliche emotionale Fühlen führt durch 
Bhakti-Marga - Glückseligkeit - zum Bhakti-
Yoga.
Das menschliche Handeln führt durch Karma-Marga 
- Handeln - zum Karma-Yoga.
Das feinstofflich verankerte höhere Selbst - in unse-
rem Ätherkörper - führt durch Raja-Marga zur Eins-
werdung mit der Gottenergie - zum Raja-Yoga.

Durch Erkennen, Erfahren und Verstehen der göttli-
chen Prinzipien sollen wir über die vier wahren Yoga-
Wege unseren Charakter und damit unser gesamtes 
Wesen so veredeln, bis wir eine große Harmonie er-
reicht haben. Im Moment dieser Bewusstseinserkennt-
nis auf jeden der vier Wege entsteht die Endphase – das 
Yoga, der Vereinigungszustand mit Gott – in die wir 
dann in voller Erkenntnis eintreten.

•

•

•

•

Das ursprüngliche Yoga
Heute hat sich Yoga weitgehend als Form der Gesundheitsgymnastik und Körper-
arbeit etabliert. Der ursprünglichen Bedeutung und Philosophie des Yoga geht die 
Sozialpädagogin Annette Hempel nach. 

In der ursprünglichen Lehre ist Yoga ein heiliger Weg, dessen Ziel es ist, uns zur Einheit in Gott zu führen.
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Demnach ist wahres Yoga ein heiliger Weg, dessen 
Ziel es ist, uns zur Einheit in Gott zu führen. 

Der Begriff Yoga sollte daher eigentlich – schon aus 
religiös-ethischen Gründen – nicht für andere Dinge und 
Zwecke entfremdet werden, für die es doch wohl leicht 
andere, zutreffendere Bezeichnungen gäbe.

Was bewirken nun die vier wahren Wege - Marga -, 
die zu den vier heiligen Yoga-Zielen führen?

Im Jnana-Marga – dem Weg zum Jnana-Yoga – lernt 
der Schüler sein Denken zu beherrschen und es mit 
der göttlichen aufbauenden Ordnung des Denkens in 
Einklang zu bringen. Verkörpert und lebt er in seinem 
Denken die geistigen Gesetze, hat er Verbindung mit 
dem „göttlichen Denkprinzip“ erreicht. Erst ab diesem 
Zustand lebt er Jnana-Yoga und darf sich daher auch 
erst dann Yogi nennen.

Im Bhakti-Marga – dem Weg zum Bhakti-Yoga – 
lernt der Schüler sein Fühlen beherrschen und es mit den 
göttlichen Prinzipien der Glückseligkeit, der Gottliebe 
gegenüber allem Leben und allen Dingen in Einklang 
zu bringen. Verkörpert und lebt – also verwirklicht – er 
diese Gottliebe, tritt er vom Übungsweg - Marga - in 
den Zustand des Yoga ein; ist er ein Bhakti-Yogi, da er 
Bkakti-Yoga lebt.

Im Karma-Marga – dem Weg zum Karma-Yoga – 
lernt der Schüler alle seine Erfahrungen aus dem Jnana-, 
Bhakti-Marga (bzw. Yoga) bewusst in seinem täglichen 
Leben aktiv einzusetzen, um bei allem Tun stets die 
göttliche Harmonie in allen Handlungen zu erzeugen. 
Er wirkt so aus der Summe seiner Denk- und Fühler-
fahrungen nach den göttlichen Prinzipien aus seinem 
Herzen heraus in der äußeren Welt und hilft ihr, sie 
durch sein Tun zu harmonisieren. 

In diesem Zustand hat der Yogaschüler die Einheit der 
göttlichen Prinzipien des Jnana- und Bhakti-Yoga er-
reicht, denn er verwirklicht sie wie die 12 Eigenschaften 
des Tierkreises (großer Zodiak), indem er folgende Ge-
gensätze im richtigen Verhältnis im Leben einsetzt:

Schweigen – Reden
Empfänglichkeit  – Unbeeinflussbarkeit
Gehorchen – Herrschen
Demut – Selbstvertrauen
Blitzesschnelle –  Besonnenheit
Alles annehmen  – Unterscheiden können
Vorsicht – Mut
Nichts besitzen – Über alles verfügen
An nichts gebunden sein – Treue
Sich zeigen – Unbemerkt bleiben
Todesverachtung – Lebensschätzung
Gleichmut - Liebe

Nun wird er Karma-Yogi genannt, da er Karma-Yoga 
aktiv lebt. Schüler in diesem Zustand werden auch 
„Meister des Lebens“ genannt. Der Karma-Yogi fühlt 
und weiß: er wird vom eigenen „göttlichen Ich“ ge-
führt, das ihm zeigt, durch welche Handlungen die 
göttliche Harmonie erzeugt wird, die er durch sein 
„persönliches Ich“ durch Unterscheidungsfähigkeit 
bewusst in der Welt zu erkennen hat und umzuset-
zen sucht.

In diesem Stadium entwickelt sich die Sehnsucht, mit 
dem „göttlichen Ich“ EINS zu werden und der „Meister 
des Lebens“ tritt nun in den „Königsweg des Yoga“, den 
Raja-Marga – dem Weg zu Raja-Yoga – ein, indem er 
lernt, die drei niederen verschmolzenen Wege (Margas) 
und ihre Yoga so im Herzen zu vertiefen, dass er sich 
auf den Ra (Sonnen)-Ja (Che=Energie)-Weg(Marga), 
dem Energieweg zur Sonne begibt. Dieser Weg wird 
von allen wirklich großen Lehrern der Welt als der 
„Versenkungsweg nach Innen (in die höheren Welten)“ 
bezeichnet, der nur durch die drei Stufen:

1. Von der Konzentration zur
2. Kontemplation, die dann zur 
3. wahren Meditation – der Vereinigung mit Gott –  

 und somit zum Endziel führt.
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Wahre Meditation bedeutet also, den direkten vollbe-
wussten Kontakt mit Gott im eigenen Herzen (medi, 
Mitte) erreicht zu haben. Durch diesen Zustand drückt 
sich Gott direkt durch den Menschen über dessen Den-
ken, Fühlen und Handeln aus.

Er ist nun zum „Meister seines Seins“ herange-
wachsen. Der Schüler erkennt sich bewusst und klar 
als Werkzeug Gottes,  ist somit Raja-Yogi geworden 
und lebt voll bewusst nach den Lehren seines Gottes 
im Herzen Raja-Yoga, um den Geschwistern auf Erden 
zu dienen.

Nur diese vier Wege (Margas) und Yoga entsprechen 
den vier Bewusstseinsebenen des Menschen und führen 
ihn zur wahren Meditation – zur Einheit mit Gott.

Die einzelnen Wege werden entweder nacheinander 
oder teilweise zusammen begangen – was vom Karma 
abhängt.

Alle anderen Lehren wurden leider bruchstückhaft 
den ursprünglichen heiligen vier Yoga entnommen 
und so verändert - oder gar neu erfunden -, dass sie 
allein von der Wirkungsweise und Zielvorgabe kein 
wirkliches Yoga mehr sind.

Dies betrifft auch die indische ganzheitliche Gym-
nastik. Sie, wie auch viele der bruchstückhaften Lehren, 
können für Körper und Seele viel Gutes tun und sehr 
förderlich sein. Sie führen aber wegen der fehlenden 
o.g. ganzheitlichen Grundlagen nicht zur Vereinigung 
mit Gott, was nur über die beschriebenen vier wahren 

Yoga-Wege zu erreichen ist. Für den Yogaweg sind 
Körperübungen nicht vorgesehen, denn sonst könnten 
unsportliche Menschen den Weg zur inneren Vereini-
gung nicht gehen.

Wenn die Unterscheidungskraft, die uns die heili-
gen Lehren der vier reinen Yogawege erklärt, fehlt, 
entsteht nur Mittelmaß, insbesondere, wenn wir 
viel wissen und Lehren konsumieren, statt unseren 
wahren eigenen Weg zum Herzen zu folgen. Hierzu 
gehört die erkannten Lehren im täglichen Leben, 
beruflich und privat aktiv umzusetzen. Erst dadurch 
erhält das wahre Yoga seinen Ausdruck im Inneren 
wie im Äußeren und fördert dabei die harmonische 
Entwicklung des Ganzen.

Diese Wahrheit haben uns all die wirklich großen 
Lehrer vorgelebt, die auf den hier vorher beschriebenen 
Wegen ihr Ziel erreicht haben, getreu dem geistigen 
Grundsatz des Yoga:
„Wo deine Konzentration ist, da bist du, 
wohin du sie lenkst, zu dem wirst du.“

Studienkreis für Empirische Evolutionsforschung: 
gegründet 1952 – naturwissenschaftlich – konfessionsneutral 
- dogmenfrei. Sprecherin des Studienkreises: Annette Hem-
pel - Dipl.-Sozialpädagogin, Phone 030-8520447 - E-Mail 
evolutionskreis@aol.com

Buchtipps

„Yoga – unterwegs 
zu mir“ 
von Ralf Bauer ist eine ange-
nehme Mischung aus einem 
persönlichen Tagebuch von 
Reisen nach Ladakh und Mau-
ritius und einem praktischen 
Teil mit Übungsanleitungen, 
der mit anschaulichen Fotos 
von einfachen Stellungen zum 
Ausprobieren animiert. 
Südwest, München, 2008, 144 
Seiten, 14,95 Euro

Yoga Klassiker
Patanjali: Die Wurzeln des Yoga, Hrsg. von B. Bäumer  
(O. W. Barth)

Yogananda, Paramahansa: Worte des Meisters  
(Droemer Knaur)

Yogananda, Paramahansa: Autobiographie eines Yogi  
(Self-Realization Fellowship)

Besant, Annie: Die Lehre des Herzens (Aquamarin), 

Bailey, Alice: Der Yogapfad (Lucis Verlag)

Elisabeth Haich, Sport und Yoga (Drei Eichen Verlag) 

Lysebeth, Andre van: Yoga für Menschen von heute: Lernen, 
üben, beherrschen (Goldmann)

„Wo deine Konzentration ist, da bist du.“

Thema Yoga
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Für viele spirituelle Praktiken, darunter auch Yoga, ist 
das Wechselspiel zwischen körperlicher Bewegung 
und dem Atemrhythmus essenziell. Die Entdeckung 
des Prinzips der polaren Dynamik im Atemrhythmus, 
wie Erich Wilk es zuerst beschrieb, gewinnt deshalb 
in diesem Zusammenhang zunehmend an Bedeutung. 
„Polare Dynamik“ im Atemrhythmus meint, dass ent-
weder die Ein- oder Ausatembewegung aktiv führend 
ist. In Reaktion auf diese verläuft die entsprechend 
folgende Phase „passiv“. 

Atem und Prana
Die Yoga-Kraft erschließt sich über den Atem, mit 
dem wir Prana, Lebensenergie, in uns aufnehmen. 
Die Übungen des Hatha-Yoga haben zum Ziel, über 
den Körper die Lebensenergie zum Fließen zu bringen 
und zu mehren. Die Übungen des Pranayama bewir-
ken, dass der Atem lang, fein und fließend wird und 

dadurch den Geist klärt. Es gibt Übungen, die die Ein-
atmung und solche, die die Ausatmung schulen.

Typenpolare Atmung
Die komplementären Energien von Mond und Son-
ne spielen auch im Yoga eine große Rolle. Auf einen 
dynamischen Verlauf der Ein- und Ausatmung wird 
allerdings weder in den Quellentexten noch in den 
Anleitungen zum Üben direkt hingewiesen. Doch in 
der Yoga-Praxis wird für uns immer wieder deutlich, 
dass ausatem-betonte Menschen etwas ganz anderes 
brauchen und mögen, als einatem-betonte. Das gilt 
sowohl für die Asana-Praxis wie auch im besonderen 
Maße für die Pranayama-Praxis des Yoga. Bei der 
Ausführung der Asanas und Bewegungsabläufe zum 
Beispiel zeigen sich individuelle Abweichungen in 
Haltung, Bewegungsdynamik und Bewegungsausrich-
tung. Ein langer, feiner Atem kann ebenso „geführt“ 
wie „gelassen“ sein.  

Yoga und Atmung
Die Verbindung von typenpolarer Atmung und Yoga 
ist ein Forschungsfeld, das hilft, sich differenzierter 
und angemessener durch die Übungen zu leiten. Das 
Eingehen auf den Atemtypus hilft den Menschen, 
authentischer zu werden und sie in Verbindung 
mit ihren Atem-Kraftquellen, also in Einklang mit 
ihrem ganz eigenen innersten Wesen zu bringen. 
Denn dann entsteht diese tiefe Freude, von der die 
Quellentexte sprechen, die wir ausstrahlen und mit-
einander teilen. 

Anna Trökes/Margarete 
Seyd: Yoga & Atemtypen, 
Aurum in J. Kamphausen, 
Bielefeld, 2008

Polare  
Atemdynamik 

Die Yogalehrerin Anna Trökes und die Atem- 
und Stimmlehrerin Margarete Seyd haben 
ihre Erfahrungen vereint und in ihrem gerade 
erschienenen Buch „Yoga und Atemtypen“ 
dargestellt. Hier ein kleiner Einblick der 
beiden in die „typenpolare Atmung“.

Atem bedeutet Lebendigkeit...
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Thema Yoga

Die Yoga-Tradition der Nasenspülung
Jala Neti ist die Nasenspülung, die schon seit 
alters her in Indien als Teil der Yogapraxis prakti-
ziert wird. Es ist eine einfache und wirkungsvolle 
Methode der Reinigung. Wir regen mit einem 
kurzen Auszug aus dem Buch von Narayan Chöyin 
Dorje: Das Yoga-Neti Handbuch mit freundlicher 
Genehmigung des Windpferd Verlages an, selbst 
Hand anzulegen:
Atem ist Lebenskraft und Lebensenergie. Der Atem 
steuert alle Lebensprozesse, vor allem die der 
Motorik. Außerdem steuert er die sinnliche und 
geistige Wahrnehmung. D.h., wenn wir nicht frei 
und gleichmäßig atmen können, nehmen wir auch 
nicht wahr, was in uns und um uns herum eigent-
lich vorgeht. Damit wir wieder frei atmen können, 
werden im Folgenden einige einfache Techniken 
aus dem Yoga und Ayurveda vorgestellt:
Bei einer Nasenspülung geht man folgendermaßen 
vor: Man füllt dazu ein spezielles Nasenspülkänn-
chen mit warmem, leicht salzhaltigem Wasser 
und führt den Schnabel des Kännchens in ein 
Nasenloch ein. Der Kopf ist dabei leicht zur Seite 
geneigt zu halten, so dass das Wasser ungehindert 
aus dem anderen Nasenloch austreten kann. Wäh-
rend das Wasser durch die Nasenöffnungen fließt, 
atmet man durch den Mund. Sobald das Kännchen 
halb geleert ist, kehrt man die Fließrichtung um. 
Schließlich trocknet man sich die Nase durch ein 
eher sanftes als zu kräftiges Herausprusten oder 
Ausschnauben, wenn das Kännchen ganz leer und 
auch die zweite Nasenöffnung gespült ist. 
Narayan Chöyin Dorje: Das Yoga-Neti Handbuch, Windpferd, 
Aitrang, 2004

Welcher Atmungs-Typ sind Sie?
Die Qualitäten des passiven Geschehenlassens und 
aktiven Unterstützens einer Atem- oder Bewegungs-
phase können Sie anhand der folgenden Übung nach-
vollziehbar erleben:

a) Greifen Sie die Tischkante mit der Hand und ziehen 
Sie diese zu sich heran. Atmen Sie gleichzeitig hörbar 
schlürfend ein. Lösen Sie den Zug und der Ausatem 
wird ohne Ihr Zutun geräuschlos erfolgen.

b) Drücken Sie mit dem Handballen gegen ei-
nen Tisch und atmen Sie gleichzeitig hörbar aus.  
Lösen Sie den Druck und der Einatem wird ohne Ihr 
aktives Zutun „einfallen“.
Welche Variante fällt Ihnen leichter? Wann fühlen Sie 
sich eher mit Ihrer inneren Kraft verbunden?

Lassen Sie beide Varianten auf sich wirken. Erleben 
Sie in Ruhe das Besondere der ihnen innewohnenden 
Qualitäten. Eine allzu schnelle Festlegung wird dem 
dynamischen Aspekt des Prinzips, um das es hier vor 
allem geht, nicht gerecht. Bei Variante a) wird durch 
das Schlürfen die Einatemmuskulatur zu erhöhter 
Aktivität angeregt. Fühlen Sie sich eher zu diesem 
Verlauf hingezogen, liegt es nahe, dass Sie zu dem 
Einatmungs- oder Dehnungstyp zählen. Variante b) 
führt durch den artikulatorischen Widerstand zu einer 
Verlangsamung der Ausatmung und erhöhter Aktivität 
der Ausatemmuskulatur. Fühlen Sie sich in dieser Dy-
namik freier, ist dies ein Indiz dafür, dass Sie zu dem 
Ausatmungs- oder Zentrierungstyp zählen.
Anna Trökes: Vortrag Yoga & Atemtypen: 10. September 08, 
20 h, Prana Yoga Schule, Bismarckstr. 97- 98, Hof, 3.OG, 10625 
Charlottenburg, Tel.: 49 78 32 95

Gesundheitstipp

Die Yogalehrerin Anna Trökes
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Yoga und Ayurveda sind zwei Systeme, die sich ge-
genseitig ergänzen. Beide Wege wurzeln in den alten 
indischen Weisheitstexten, den Veden. Ayurveda ist ei-
nes der ganzheitlichsten Heilsysteme der Menschheit. 
Das tiefe Verständnis der individuellen Konstitution 
zeigt ebenso viele Wege zur Verbesserung der Ge-
sundheit, wie es Menschen gibt. Zusätzlich zu dieser 
individuellen physischen Konstitution, die bereits vor 
der Geburt festgelegt ist, beschreibt Yoga auch geistige 
Konstitutionstypen, die in der Bhagavad Gita im 17. 
Kapitel dargestellt werden. Diese geistige Konstitution 

ist im Gegensatz zu der körperlichen sehr wechselhaft 
und somit wandelbar. Hier setzt Yoga an und hilft mit 
den verschiedenen Übungen, auch eine Verbesserung 
der geistigen Konstitution zu erlangen.

Innerer und äußerer Yoga
Man unterscheidet den inneren und den äußeren Yoga. 
Der innere Yoga zeigt den Weg zu spiritueller Erkennt-
nis, der äußere Yoga führt zu körperlichem und geis-
tigem Wohlbefinden. Die yogischen Körperübungen, 
die Asanas, haben im äußeren Yoga einen wichtigen 
Platz. Asanas gehören zu den wirksamsten Körper-
übungen, die die Menschheit entwickelt hat. Wichtig 
ist, dass der Fokus einer Yogastellung immer das Prana 
sein sollte, die innere Energie, die in den chinesischen 
Traditionen Qi oder Chi genannt wird. Letztendlich 
sollte der Fluss des Prana eine Yoga-Asana formen. 
Diesem Fluss gilt es nachzuspüren und so die Wirk-
samkeit der Übung zu erhöhen. Im Idealfall bringt der 
Yogalehrer seinen Schüler dazu, die jeweilige Yogaü-
bung von innen heraus zu begreifen und das Prana als 
Lenker der Asana zu erkennen. 

Yoga-Übungen sind im höchsten Maße therapeutisch 
und führen durch das Lösen von Spannungen und dem 
bewussten Ausführen von statischen oder dynamischen 
Übungen zu mehr Geschmeidigkeit und einem freieren 
Energiefluss in Körper und Geist. Dieser Energiefluss 
kann Krankheiten heilen und vorbeugen. Schwache 
Organe und Drüsen erhalten durch die Yoga-Praxis 

Eine Verbindung  
von Ayurveda und Yoga

Yoga - 
typgerecht 
Der Yogalehrer Stefan Datt kombi-
niert die beiden indischen Weis-
heitslehren zu einer typgerechten 
Yogapraxis.

„Yoga durchtrennt die Verbindung mit den Ursachen 
des Leidens. Praktiziere Yoga mit Einsicht und mit 
ruhigem Herzen.“ (Bhagavad Gita 6.23).
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mehr Energie, gestressten Organen wird das Zuviel an 
Energie genommen und sie können sich entspannen. Ein 
großer Nutzen von Yoga entsteht aus der in zahlreichen 
Studien belegten Wirkung auf das vegetative Nervensys-
tem. Stress wird durch Yoga hervorragend abgebaut und 
so der Entwicklung psychosomatischer Erkrankungen 

vorgebeugt. Die Wirbelsäule wird beweglich und lässt 
den ungehinderten Stromfluss in den Nervenleitungen 
zu den Organen zu. Die Körperhaltung wird verbes-
sert, dadurch ein freieres Atmen ermöglicht und das 
Bewusstsein für den eigenen Körper und das Leben im 
Allgemeinen nimmt zu. 

In der Yoga-Praxis können aber auch gravierende Feh-
ler gemacht werden. Versuchen wir Asanas mit Gewalt 

zu erreichen oder entwickeln eine innere Haltung des 
Wettbewerbs mit uns selbst, können wir uns verspannen 
oder verletzen. Immer sollten die „Asanas durch Lösen 
von Spannungen und Meditation gemeistert werden“ 
(Patanjali, Raja-Yoga Sutras Kap. 2 Vers 47). 

Ayurvedische Konstitutionstypen  
Als Krönung der Asana-Praxis, können wir nun 
die Ausführung der Übungen unserer körperlichen 
und geistigen Konstitution anpassen. Dabei ist es 
wichtiger, wie man übt, als welche Übungen man 
praktiziert.

Vata-Typ
Von den drei Konstitutionstypen ist der Vata-Typ der 
leichteste. Er hat in der Regel eine zarte Figur und 
dünne Knochen. In jungen Jahren ist er recht beweg-
lich und wird im Alter schnell steif. Der Vata-Typ 
sehnt sich nach Ruhe und Kraft und so sollte er seine 
Yogaübungen auch ausführen: ruhig und kraftvoll. 
Stellungen im Sitzen (Siddhasana) und Stehen (Baum 
- Vrksasana), Übungen für das Becken und den Darm 
(dort sammelt sich Vata) sowie alle sanft ausgeführ-
ten Rückbeugen (erwärmend) gleichen den Vata-Typ 
aus. Beruhigende und erwärmende Atemübungen wie 
die Feueratmung oder die Wechselatmung führen den 
Vata-Typ zu innerer Ruhe und Klarheit und stabilisie-
ren die Emotionen.

Yoga von Herz zu Herz – das 4. Berliner Yogafestival
Zum vierten Mal findet das internationale Ber-
liner Yogafestival statt. 40 Yogalehrer, Musiker 
und Gastsprecher aus aller Welt gestalten in-
spirierende Tage im Shantipark. Die Themen der 
55 Workshops und Yogastunden sind zu einem 
vielseitigen Programm unter dem Motto „Yoga 
von Herz zu Herz“ zusammengestellt. Anfänger 
und Interessierte können verschiedene Yogastile 
kennen lernen. Yoga-Profis erleben Workshops zu 
spannenden Themen von bekannten Yogalehrern 
wie Sukadev Bretz, Dr. Patrick Broome, Jayadev aus Assisi, Urvasi Leone und vielen anderen. Dr. David 
Frawley, die Yoga und Ayurveda Kapazität aus New Mexico, wird ebenso teilnehmen wie Sri Vast aus 
Indien, Havi Brooks aus Kalifornien, André Riehl aus Luxemburg, Satyaa und Pari aus Griechenland, 
Shambavi Chopra und Urmila Devi. Am Samstagnachmittag wird ein riesiges Herz-Mandala aus Blumen, 
Steinen und anderen energiereichen Gegenständen mit allen Gästen gezaubert. Die Regieseurin Doris 
Dörrie übernimmt die Moderation dieses Events. Im Multimedia Programm Peace 4 you verbindet die 
Gruppe 1001 Ways aus der Schweiz ihre mystische und energetische Musik mit raren Original-Tonaufnah-
men und Filmsequenzen von Mahatma Gandhi. Beliebte Programmpunkte wie die große Gong-Meditation 
und die Ganesha-Feuerzeremonie stehen ebenfalls wieder auf dem Programm. 
Yoga von Herz zu Herz – das 4. Berliner Yogafestival, 4. - 6. Juli 2008 im Shantipark am Hauptbahnhof, 15-39 Euro, www.yogafestival.de, 
Veranstalter: Lernen in Bewegung e.V., Tel.: 38108093

Thema Yoga

Stefan Datt unterrich-
tet Yoga bei Lernen in 
Bewegung e.V. in Char-
lottenburg www.yoga-
berlin.de und betreibt 
zwei ganzeitliche physio-
therapeutische Praxen in 
Berlin Charlottenburg und 
Wedding. 
www.praxis-czech-datt.de



KGSBerlin 7-8/2008 19

Fo
to

s:
 T

ho
m

as
 S

im
on

-W
ei

dn
erPitta-Typ

Der Pitta-Typ ist muskulös, gut durch-
blutet und hat ein feuriges Tempera-
ment. Seine Yoga-Praxis sollte daher 
beruhigend und kühlend sein und 
ohne Ehrgeiz ausgeführt werden. Im 
Yoga wird das Feuerelement im So-
larplexus am Nabel lokalisiert, das 
kühlende Mondelement am weichen 
Gaumen: dort, wo der Speichel pro-
duziert wird. Das Üben des Schulter-
standes ist für Pitta-Typen ganz be-
sonders angenehm, da er das lunare 
Mondelement vor der aufsteigenden 
Hitze des Solarplexus schützt und 
den Organismus kühlt. Drehungen im 
Sitzen (Matsyendrasana) reinigen die 
Leber und reduzieren so ebenfalls Pit-
ta. Kühlend wirken Vorwärtsbeugen, 
die lange gehalten werden können. 
Kühlende Atemtechniken (Sitali) sind 
betont zu üben. 

Kapha-Typ
Der stämmige Kapha-Typ sollte sich 
niemals in Asanas zwingen, die nicht 
zu seinem Körperbau passen (Lotus-
sitz). Um Kapha zu reduzieren, wird 
er davon profitieren, sich zu einer 
kräftigen dynamischen Yoga-Praxis 
zu motivieren. Mehrere Runden Son-
nengruß wärmen ihn und beleben sei-
nen Stoffwechsel. Um die Verdauung 
anzuregen, könnte der Kapha-Typ 
„Nauli Kriya“, das Kontrahieren der 
Bauchmuskeln erlernen. Der Bogen 
ist eine ausgezeichnete Übung, um 
Kapha zu verringern. Alle Rückbeu-
gen wärmen ihn. Auch sind sämtli-
che Standübungen empfohlen, da sie 
den Kapha-Typ wach, bewusst und 
begeistert halten. 

Quellen:

Swami Sivananda: „Shrimad Bhagavad Gita“, 
Ausg. Mit Kommentar von Swami Sivananda, 
München, 2003

Swami Vishnu-devananda: „Meditationen 
und Mantras“, Kitzbühel, 2005

David Frawley: „Das große Handbuch des 
Yoga und Ayurveda“, Aitrang, 2001

Prof. Dr. Martin Mittwede: „Yoga und 
Ayurveda“, in Ayurveda – Journal für ein 
gesünderes Leben, Ausg. 04 -2007

Praktische Übungen

Für den Vata Typ 
Trikonasana: das Dreieck 
Beginne im Stand, stelle die 
Füße auseinander, drehe den 
rechten Fuß 90° nach rechts, 
strecke den linken Arm neben 
deinem Ohr Richtung Himmel 
und beuge den Oberkörper 
soweit nach rechts, bis der 
Arm idealer Weise parallel 
zum Boden ist. Wiederhole die 
Übung nach links. Das Dreieck 
hat eine erdende und stabili-
sierende Wirkung auf Vata.

Für den Pitta Typ
Paschimotanasana: die Vorwärtsbeuge

Lege die Beine gerade nach vorne zusammen, atme ein und 
strecke die Arme senkrecht hoch, atme aus und beuge dich 
aus dem unteren Rücken nach vorne, greife die Füße oder 
Fußgelenke, atme sehr ruhig. Diese Asana reguliert Apana 

Vayu, wirkt günstig auf die 
Verdauung, kühlt den Kopf 
und reduziert Pitta. 

Für den Kapha Typ 
Virabhadrasana: der Krieger
Beginne im Stand, spreize 
die Beine, drehe den rechten 
Fuß 90° nach rechts und 
beuge das rechte Knie um 
90°. Strecke beide Arme zum 
Himmel, lege die Handflächen 
aufeinander und atme kräftig 
und rhythmisch. Diese Übung 
vermehrt Vyana Vayu und 
reduziert Kapha.
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DAULAT
Buchhandlung

Mineralien • Entspannungsmusik 
Esoterik • Ätherische Öle • Statuen • Kristalle

Klangschalen und -spiele • Meditationskissen und -bänke

Wrangelstr. 11-12 • 12165 Berlin (Steglitz) • Telefon/Fax (030) 791 18 68

Öffnungszeiten: Mo-Fr 10.30-18.30 Uhr • Do 12-20 Uhr • Sa 11-14 Uhr

KGS: Yogalehrerin wird man nicht, weil man die 
Schule von den Eltern erbt. In vielen Fällen greift das 
„Schicksal“ ein, um denjenigen auf den richtigen Weg 
zu bringen. Wie sah in Ihrem Fall der Wink mit dem 
Zaunpfahl aus?

Heike Gebhard: Ich hatte massive Rückenprobleme 
und entzündete Schultergelenke, die aus der Belas-
tung der Schreibhaltung am Computer herrührten. 
Nach etlichen Therapien hatten die Orthopäden nur 
noch eine Operation als Lösung anzubieten, was ich 
aber nicht wollte. Der „Zufall“ führte mich in eine 
Yogastunde. Diese Yogastunde war das Schlüsseler-
lebnis. Die Übungen, die in dieser Stunde gemacht 
wurden, haben mich sehr beeindruckt und ich konnte 
natürlich nicht mithalten, aber mich hat etwas anderes 
berührt: Es war die Energie, diese Konzentration, die 
bewirkte, dass ich mich sofort einlassen konnte. Ich 
spürte meine Grenzen sehr deutlich, aber das war in 
Ordnung. Nach der Stunde fühlte ich mich wie inner-
lich geduscht und gereinigt, glücklich und in meiner 
Mitte. Das war schon sehr besonders.

Das ist der Weg zur Yogaschülerin. Wieso sind Sie 
auch Lehrerin geworden?
Fortan ging ich, so oft es mir möglich war, zum Unter-
richt. Die Fortschritte, die ich innerhalb von ein paar 
Monaten machte, waren einfach enorm. Anfangs konn-
te ich viele Übungen aufgrund meiner eingeschränkten 
Bewegungsfreiheit von Schultern und Rücken nur an-
satzweise ausführen. Nach einigen Wochen fielen mir 

Thema Yoga

Wozu Yoga?
Heike Gebhard ist Yogalehrerin und  
berichtet über ihre Motivation,  
Yoga zu unterrichten.
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Übungen, die früher nicht denkbar waren, wesentlich 
leichter und erst da merkte ich: Die Schmerzen sind ja 
weg! Die Bewegungsfreiheit ist wieder da. Und dann 
war völlig klar: Ich will mehr wissen über den Hinter-
grund, die Philosophie. Meine Yogalehrer unterstütz-
ten mich, eine Yogalehrerausbildung zu machen. Da-
nach habe ich gleich angefangen zu unterrichten, weil 
ich meine eigene Begeisterung vom Yoga weitergeben 
wollte. Und das ist bis heute so geblieben.
Ich persönlich schrecke vor Yoga etwas zurück, weil 
ich mir so ungeheuer steif vorkomme und kann mir 
aber vorstellen, dass die Übungen auch funktionieren, 
wenn man sie nicht in ihrer Perfektion beherrscht.

So ist es: Es geht nicht um Akrobatik, sondern dar-
um, dass jeder da, wo er gerade steht, mit all seinen 
Einschränkungen, seine Übungen macht. Yoga hat 
nichts mit Leistungsdruck zu tun. Es geht darum, den 
eigenen Körper zu spüren und auch bewusst seine 
Grenzen wahrzunehmen. Und sie zu akzeptieren! Es 
geht um Achtsamkeit: die linke Seite ist z.B. anders 
als die rechte, ein Tag ist anders als der nächste. Ich 
stelle immer wieder fest, dass auch die kleinen, un-
spektakulären Übungen sehr effektiv sind. Es ist ja 
sogar möglich, die Übungen nur mental zu machen, 
falls es auf der körperlichen Ebene nicht geht. Mir 
ist es wichtig, jeden Schüler da abzuholen, wo er 
gerade steht. 

Was verändert sich durch Yoga?

Neben den körperlichen Veränderungen werden auch 
andere Prozesse in Gang gesetzt. Die Intuition wird  
gestärkt. Wir erlangen mehr Klarheit und innere Ruhe 
und bekommen gleichzeitig mehr Energie. Wir haben 
die Möglichkeit, uns von alten Mustern zu befreien. In 
jeder Yoga-Stunde geht es nur um den eigenen Körper 
und seine Grenzen. Und an denen kann man wachsen 
und sie Stück für Stück verändern. Es geht um die 
Verfeinerung der Wahrnehmung. Ziel ist es, wieder 
achtsamer mit sich selbst, aber auch mit seinen Mit-
menschen und seiner Umwelt umzugehen.

Im Moment bieten Sie „Yoga im Park“ an. Das ist 
etwas anderes als in einem geschützten Raum.  
Warum Yoga in der Natur?

Es ist ein besonderes Erlebnis, alle Sinne mit einzu-
beziehen: Den Boden unter sich zu spüren, den Duft 
der Linden wahrzunehmen, dem Vogelgezwitscher 
oder den Geräuschen des Windes in den Bäumen zu 
lauschen.  Man fühlt sich mit der Natur verbunden und 
das tut unserer Erdung gut.
Yoga im Lietzenseepark (südlicher Teil): montags 18-19 Uhr 
und mittwochs, 10-11 h, 8 Euro, Matten vorhanden, Info Heike 
Gebhard, Tel.: 332 75 83, 0163-332 75 83

Rücken- & Gelenke-Yoga
Tom Beyer ist Diplomsportwissenschaftler und 
konnte viele Jahre Erfahrungen im Präventi-
ons- und Leistungssport sammeln, bevor er 
sich hauptberuflich dem Yoga zuwandte. Er 
unterrichtet seine Stunden mit viel Engagement, 
Begeisterung, fachlicher Kompetenz und Ein-
fühlungsvermögen. Einmal im Monat finden bei 
Home Yoga kostenlose Anfängerworkshops statt, 
bei denen Interessenten ganz unverbindlich 
Yoga kennen lernen können. Jivamukti Yoga, 
Hatha Yoga nach Sivananda sowie Rücken & 
Gelenke Yoga werden in praktischen Anfänger-
stunden von erfahrenen Lehrern ausführlich und 
für jedermann verständlich vorgestellt. Nebenbei 
kann man das Studio besichtigen, das Lehrer-
team kennen lernen und den einzigartigen Blick 
über Berlin genießen. 
Home Yoga: Rücken & Gelenke Yoga: 27.7.08, 14 h, Friedrich-
str. 122, 10117 Berlin, Tel.: 310 15 800, info@home-yoga.de, 
www.home-yoga.de

Yogapraxis
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TriYoga Flows
Das „TaiChi“ des Yoga

TriYoga – eine sehr dynamische Abwandlung 
des klassischen Yoga – steht unter dem 
Motto:  „Den Fluss finden für die Übergänge 
im eigenen Leben“. In Deutschland wird die 
Methode von der Yogalehrerin Urvasi Leone 
gelehrt. Sie stellt die wesentlichen Grundzüge 
des TriYoga vor.

Der Atem kommt in Wellen, das Meer bewegt sich 
in Wellen, die Wirbelsäule hat Wellenform. Alles 
schwingt mit unterschiedlicher Wellenlänge und un-
terschiedlicher Frequenz. Deshalb werden durch den 
Körper hindurch fließende Wellenbewegungen als äu-
ßerst wohltuend empfunden. Der Körper geht leicht in 
Resonanz mit den organischen weichen Wellen. 

Wer Übende beim Ausführen der TriYoga-Übungen, 
den sogenannten „Flows“, beobachtet, bemerkt als 
erstes die ungewöhnlichen organischen Wellenbewe-
gungen der Wirbelsäule. Es ist äußerst genussvoll, mit 
den wohltuenden wellenförmigen Bewegungen die ei-
gene Beweglichkeit wieder zu finden und gleichzeitig 
Kraft zu entwickeln. Wer sich einlässt auf die subtil 
geführten Wellenbewegungen mit unterschiedlichen 
Yogastellungen kann den eigenen Körper ganz neu 
kennenlernen und kann blinde Flecken entdecken. 
Dort, wo die Welle Bereiche überspringt, liegt noch 
ein Potential für mehr Lebendigkeit, Beweglichkeit 
und Kraft. 

Die langsam ausgeführten Flows können dieses 
Potential zum Leben erwecken und bisher gebundene 

Energien freisetzen und zur Verfügung stellen. Dies ist 
ein Grund für den enormen Energiezuwachs der nach 
dem Üben der TriYoga -Flows von vielen wahrgenom-
men wird. Mancher der mit diesem Stil beginnt, wird 
direkt vom „Flowfieber“ ergriffen. 

Die Praxis des TriYoga kann leicht erlernt werden, 
denn man baut einzelne Elemente auf und erarbeitet 
schrittweise kurze Sequenzen. Dabei wird die Übungs-
praxis individuell auf den Übenden abgestimmt. Die 
TriYoga-Flows bestechen durch Leichtigkeit und 
Anmut, wie die Bewegungen des Tai Chi. Bereits in 
einem frühen Übungsstadium kann ein inneres Flie-
ßen, der „Pranafluss“, empfunden werden, ähnlich der 
„Chi-Wahrnehmung“ beim ChiGong. Die anmutigen 
Bewegungen fließen mit dem Atem und lassen den 
Übenden eintauchen in einen rhythmischen immerwäh-
renden Fluss. Es ist eine sanfte, gleichzeitig kraftvolle 
Methode der Regeneration und Persönlichkeitsentfal-
tung, die einfach zu erlernen ist, da sie schrittweise 
aufgebaut ist. 

Die Begründerin Kali Ray aus Kalifornien erklärt, 
dass im TriYoga die Übergänge von einer Yogahaltung 
zur nächsten fließend gestaltet sind, „denn wir tauchen 
ein in den Fluss, indem wir fließen“. Es gilt auch für die 
Übergänge im eigenen Leben den Fluss zu finden. 

Ein weiteres Merkmal des TriYoga sind die zahlrei-
chen Handgesten (Mudras). Diese drei miteinander ver-
bundenen Aspekte, Bewegung, Atem und Handgeste, 
waren namensgebend für diesen Stil. Die Praxis dieses 
umfassenden Systems kann sanft und therapeutisch oder 
herausfordernd und kraftvoll sein, je nach Übungsstand 
und Bedürfnis. Dies kommt in unterschiedlichen Levels 
zum Ausdruck. 

Am Ende einer TriYoga-Stunde werden nach einer 
Tiefenentspannung (Yoga Nidra) die geweckten Energi-
en durch Konzentration und Meditation ausbalanciert
Weitere Infos: Akademie für Yoga Berlin, Tel. 83 22 87 78, 
www.triyoga-akademie.de

Thema Yoga

Alles schwingt...

Urvasi Leone 
Schon als Teenager lernte Urvasi Leone die ers-
ten Yogaübungen von ihrem Vater. Über 5 Jahre 
absolvierte sie bei dem indischen Arzt und Yogi 
Swami Dr. Gitananda Yoga ein intensives Studi-
um in Indien, wo sie auch eine Tanzausbildung 
abschloss. Seit ihrer Rückkehr nach Europa gehört 
sie hier zu den führenden Lehrern und Ausbildern. 
Bei Kali Ray absolvierte sie die TriYoga Ausbildung 
und ist zertifiziert in Level 3, dem höchsten 
bisher vergebenen Level. Als eine der wenigen 
Lehrerinnen in Europa vermittelt sie TriYoga in 
einer anerkannten Yogalehrerausbildung (BDY). 
Es ist ihr Anliegen neue Impulse mit fundierter 
Fachpraxis und medizinischer Kompetenz zu 
verbinden. 
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Dream Yoga
Joseph Dillard entwickelte eine eigene 
neue Form der Traumarbeit. Mit Hilfe der 
„Deep Listening“ Interview-Technik lassen 
sich nicht nur unerklärliche Träume klären 
und nutzen, sondern auch persönliche 
Probleme entschlüsseln. Die Psychothera-
peutin Claudia Harm lernte Deep Listening 
und ist begeistert von  Dr. Joseph Dillards 
Arbeit.

Als ich Dr. Joseph Dillard zum ersten Mal begegnete, 
dachte ich, ich wüsste schon so ziemlich alles übers 
Träumen. Von tiefenpsychologischen oder archetypi-
schen Deutungen über das Luzide Träumen bis zum 
Schamanismus. Aber was ich dann in den Seminaren 
des heute 58jährigen, ganz und gar undogmatischen 
Amerikaners erlebte, hat meine Vorstellung von dem, 
was und wer ich zu sein glaube um Vieles erweitert 
und mein Leben bereichert.

Ich unterhalte mich seither mit Panthern, Bäumen, 
Butterbroten und Riesenkraken aus meinen Träumen, 
aus meinem Unbewussten, denen Dr. Joseph Dillard 
mit seiner Interviewtechnik Deep Listening eine Stim-
me verliehen hat.

Nein, wirklich, mir geht es sehr gut. Ich lache auch 
viel öfter als früher und nehme nicht mehr alles so 
ernst oder persönlich, weder mein Bankkonto noch 
meinen Vermieter und schon gar nicht meine eigene 
Erleuchtung.

Diese Butterbrote und Riesenkraken, bei anderen 
Menschen können es auch Krokodile, Segelboote, 
Sahnetörtchen, Klobürsten, rosa Felljacken oder die 
verstorbene Tante Marga sein, die wissen nämlich 
besser als jeder Experte und jeder Guru, was für uns 
gut ist, wo und warum wir stecken geblieben sind in 
unserer persönlichen Entwicklung und was wir brau-
chen, um wieder vorwärts zu kommen.

Den Verdacht, dass unsere Träume uns vielleicht 
etwas sagen wollen, haben wir als Menschheit ja schon 
lange. Schon die alten Ägypter hatten Traumdeuter. 
Freud erklärte, unsere Träume seien der königliche 
Weg zum Unbewussten und Carl Jung wusste zu 
sagen, dass wir nicht erleuchtet werden, in dem wir 
uns Lichtgestalten vorstellen, sondern indem wir das 
Dunkel sichtbar machen.

Mit Deep Listening hat Dr.Joseph Dillard in 
lebenslanger Arbeit eine genial einfache Methode 
entwickelt, seinen eigenen Träumen und sich selbst 

zutiefst zuzuhören, und ihre Bedeutung um so vieles 
genauer zu erfassen als es in üblichen Traumdeutungen 
möglich ist.

Bei dieser Methode bedarf es keiner Interpretation 
von außen, um herauszufinden, was der Schimmel im 
Traum der letzten Nacht bedeutet. Mit Hilfe der Deep 
Listening-Technik wird der Schimmel selbst eindeutig 
Auskunft geben, wer er ist, woher er kommt und was 
er uns mitteilen möchte. Jede Interpretation, ob durch 
unser eigenes Ego oder eines Experten von außen 
erübrigt sich. Was dabei herauskommt, ist wirklich 
erstaunlich, macht Sinn und ist praktisch hilfreich zur 
Lösung unserer Lebensprobleme, worin auch immer 
diese bestehen mögen.

Mit der Deep Listening-Methode kann jedes Kind 
lernen, wie es das Monster zu seinem besten Freund 
macht. Mit anderen Worten: Es kann angstfrei und 
selbstbewusst seine Möglichkeiten entwickeln und 
muss sich nicht länger selbst in seinen eigenen Träumen 
verfolgen...

Sie erinnern sich nicht an Ihre Träume?  Wissen Sie, 
dass Ihre Träume Ihre Gesundheit beeinflussen, ob Sie 
sie erinnern oder nicht? Viele Menschen erinnern ihre 
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„Wenn wir das, was unsere inneren Heiler und 
Experten uns sagen, nicht anwenden in unserem 
Leben, können wir nicht aufwachen aus den 
selbstgeschaffenen Träumen unseres Daseins.“
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Erstaunlich ist nicht, dass alle Teile unserer Träume 
Aspekte unseres Selbst verkörpern. Das Erstaunlichste 
und Berührendste, was ich in der Arbeit mit Dr. Joseph 
Dillard erfahren habe, ist, dass es Teile in uns gibt, As-
pekte unseres Selbst, unter der Wasseroberfläche, die 
weiter entwickelt sind als unsere Wachpersönlichkeit, 
liebevoller, toleranter, weiser, gelassener, losgelöst 
von den Dramen unseres täglichen Lebens. Aspekte, 
die schon da sind, wo wir hinwollen. Experten, die 
wissen, was wir brauchen um zu wachsen, die wis-
sen, warum wir erkranken und wie wir heilen. Kräfte, 
die wahrhaftig transrational sind und im Einklang mit 
unserer unverbogenen Seele. Und Kräfte, die uns un-
missverständlich warnen, wenn wir auf dem Holzweg 
sind und mal wieder meinen, wir seien so erleuchtet, 
dass wir wüssten, wo es für die anderen langgeht. 
Deep Listening ist eine Technik, mit der ich nicht nur 
Träume, sondern jedes Gefühl, in dem ich feststecke, 
jedes Lebensthema und jedes körperliche Symptom 
befragen kann. 

Dream Yoga ist eine Disziplin, ein Weg, keine ein-
malige Erleuchtung. Wenn wir das, was unsere inneren 
Heiler und Experten uns sagen, nicht anwenden in 
unserem Leben, können wir nicht aufwachen aus den 
selbstgeschaffenen Träumen unseres Daseins. Wie 
das Wort Yoga besagt, handelt es sich hier um eine 
Disziplin, deren Ziel die Einheit mit dem Göttlichen 
in uns ist. Es ist weniger eine psychotherapeutische 
als eine psychospirituelle Methode. Es ist nicht zuletzt 
ein Handwerkszeug, das jeder Mensch lernen kann, 
der im Einklang mit seiner eigenen Seele sein Leben 
wirklich leben und andere unterstützen möchte, das 
Gleiche zu tun.
Dream Yoga, Einführungsabend mit Joseph Dillard, 18.7. 
18.30 � 10, Info: Claudia Hahm, Tel: 8015856, Ort: Praxis für 
Komplementärmedizin&Psychotherapie, Goethestr.26a, 14163 
Berlin-Schlachtensee (S-Mexikoplatz, U-Krumme Lanke) 

Träume nur schlecht oder gar nicht. Dennoch kann jeder 
Mensch Dillard’s Methode benutzen.

Falls Sie morgens schon einmal wie gerädert aufwa-
chen und gar nicht wissen, warum, dann haben Sie wahr-
scheinlich einen Teil der Nacht damit verbracht, in Ihren 
Träumen Stress- und Aggressionshormone auszuschüt-
ten. Die beim Träumen durch den Stress entstandenen 
freien Radikale schädigen Ihren Organismus genauso wie 
der enorme Stress einer realen Angstsituation.

„Wir Menschen“ sagt Dillard „sind ein bisschen wie 
Eisberge. Nur was über der Wasseroberfläche liegt, ist 
uns bekannt. Es sind aber die Kräfte unterhalb der Was-
seroberfläche, die bestimmen, wohin uns unser Leben 
führt, und wenn wir diese Kräfte nicht kennen, brauchen 
wir uns nicht zu wundern, dass wir vielleicht nicht dahin 
kommen, wohin wir wollen. Wir können gesund leben, 
uns um unsere persönliche Entwicklung bemühen und 
doch jede Nacht in unseren eigenen Träumen alles 
boykottieren, was wir uns erarbeitet haben. …

Wir hören dem Teil des Eisbergs zu, der über der 
Wasseroberfläche liegt. Das ist nicht dasselbe wie in 
der Tiefe zuzuhören! Ich glaube, die meisten Menschen 
möchten gerne zuhören, aber sie wissen nicht, wie das 
wirklich geht. Wir alle möchten gern grundlegende 
menschliche Eigenschaften wie Vertrauen, Akzeptanz, 
Mitgefühl, Weisheit und Gelassenheit entwickeln, in 
unseren Beziehungen zu uns selbst und anderen.“

Dr. Joseph Dillard, 
geb.1949 in Little 
Rock, Arkansas, ist seit 
Jahrzehnten in eigener 
Praxis in Phoenix, Ari-
zona, tätig, unterrich-
tet Psychologie und 
DreamYoga am SWIHA 
(South West Institute 
for the Healing Arts) 

in Phoenix sowie bei Toskanaworld in Bad Sul-
za/Thüringen.
Durch sein offenes Elternhaus war er von Kind an 
vertraut mit dem berühmten hellsichtigen Arzt 
Edgar Cayce und den Größen der Humanistischen 
Psychotherapie wie Moreno oder Ida Rolf sowie 
vielen Intellektuellen seiner Zeit, hatte auch 
frühe Erfahrungen mit Meditation und Spiritua-
lität. Er studierte Vergleichende Religionswissen-
schaften, Philosophie, Psychologie und vertiefte 
seine Kenntnisse des Buddhismus. Er arbeitete 
in der Psychiatrie, entwickelte führende Präven-
tivprogramme in der Gesundheitsfürsorge, leitete 
Schmerzambulanzen und forschte sein Leben lang 
über Träume. 

Träume sind Aspekte unseres Selbst , die 
schon da sind, wo wir hinwollen.
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Hypnose
Über die Möglichkeit, ruhendes  
Potenzial zu aktivieren

Christoph Mahr beschäftigt sich seit  
20 Jahren mit Hypnose und befreit in  
diesem Artikel von den Vorurteilen  
der Willenlosigkeit, die dieser Methode teil-
weise noch anhaftet.

Hypnose wird oft mit Vorstellungen von Manipulati-
on, Unterwerfungsbeziehungen und Willenlosigkeit 
verbunden. Andererseits schwingt gleichsam die 
Hoffnung mit, dass Symptome einfach wegsuggeriert 
werden können. Zum Glück ist die Realität der Hyp-
nose eine andere. Die moderne Hypnose ist kein Kon-
text, in dem Suggestionen in einen passiven Behälter 
„eingepflanzt“ werden, sondern Methodik, die von 
Anfang an auf einer respektvollen, kooperativen und 
gleichberechtigten Mensch-zu-Mensch-Beziehung 
beruht. Symptome werden hier verstanden als kreati-
ve und intelligente Botschaften des Unbewussten mit 
Symbolcharakter, die es gilt als solche zu würdigen 
und wertzuschätzen.

Trance – eine natürliche Erfahrung
Beim hypnotischen Zustand, auch Trance genannt, 
handelt es sich um eine völlig natürliche Erfahrung, 
die von innen ausgelöst und nicht – wie man früher 
meinte – von außen induziert wird. Dies liefert auch 
einen Hinweis darauf, dass sie von praktisch jedem 
geistig gesunden Menschen erlernt, angewendet und 
erfahren werden kann.

Trance, der Bewusstseinszustand, in den wir uns 
unter Anwendung von Hypnose begeben, wurde von 
Milton H. Erickson – dem Begründer der modernen 
Hypnose – definiert als „ein Zustand einer erhöhten 
nach innen gerichteten Aufmerksamkeit“. Es gibt 
viele Wege, auf denen Menschen in verschiedensten 
Situationen in Trance gleiten: z.B. beim Tanzen, beim 
Musik hören oder in der Natur sein, aber auch das starre 
Blicken auf einen Punkt. Es ist gut, darum zu wissen 
und sich diese Elemente auch praktisch nutzbar zu ma-
chen. Das Hauptvehikel hypnotischer Arbeit ist jedoch 
unbestritten die Sprache. Sie gilt es, in einer kunstvoll 
vagen, unspezifischen, aber bedeutungsvoll klingenden 
Weise zu gebrauchen. In vielen Lebensbereichen findet 
diese Art der Kommunikation „ungewollt, automatisch, 
unbewusst“ statt und wird in der Regel als solche nicht 

erkannt. Hypnose ist also genau genommen etwas eher 
Alltägliches und mutet immer nur dann mystisch oder 
magisch an, wenn sie durch bestimmte Rituale vom 
Alltag abgegrenzt ist.

Die Erlebnisse in Trance sind breit gefächert und 
reichen von relativ gewöhnlichen Momenten bis hin 
zu tief greifenden metaphysischen Erfahrungen. Und 
so gehört es mit zu den Hauptaufgaben hypnotischer 
Arbeit, einen Rahmen zu schaffen, in dem Menschen 
mit ihrem innersten Kern in Kontakt kommen. „Einflie-
ßen in jenen hellen Raum hinter den Gedanken“, der die 
Quelle von Lebensenergie und Weisheit ist. 

Ruhendes Potential erwecken
Es geht darum, unter Ausschaltung bzw. Umgehung 
des Bewussten einem Menschen Trance zu ermögli-
chen, um so eine direkte Kommunikation mit dem Un-
bewussten aufzubauen. Menschen werden unterstützt, 
das Spektrum ihres Selbstausdrucks zu erweitern an-
statt die kreativen Ausdrucksmöglichkeiten einzudäm-
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„Der Zauber der Hypnose besteht in der 
Möglichkeit, einen Raum von Atmosphäre 
und Vertrauen zu schaffen.“
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men, wie es z. T. bei traditionellen Therapieformen der 
Fall ist. Das Unbewusste als schier unerschöpflicher 
Speicher lebensgeschichtlicher Erfahrungen wird für 
die gewünschten Veränderungsprozesse nutzbar ge-
macht. Mittels Hypnose lassen sich ebenso die Selbst-
heilungskräfte aktivieren wie auch unentdeckte Fähig-
keiten, die auf ihre Umsetzung warten. Der Praktiker 
moderner Hypnose geht in aller Regel davon aus, dass 
viele Menschen weit mehr Fähigkeiten und Talente 
haben als ihnen bewusst sind. Ziel der Hypnose ist es, 

diese zu entdecken und zu fördern. Probleme gelten 
als ein wesentlicher jedoch zweitrangiger Aspekt der 
Entwicklung gegenüber Lösungen, die an erster Stelle 
stehen. In der Trance kann nahezu jede beliebige reale, 
erinnerte oder phantasierte Szene mit allen emotiona-
len und körperlichen Auswirkungen erlebt werden. Der 
Zauber der Hypnose besteht in der Möglichkeit, einen 
Raum von Atmosphäre und Vertrauen zu schaffen, in 
dem wirkliche Veränderung geschehen kann. 
Informationsveranstaltung:  8.7.08, 19 h, Wochenendaus-
bildung: 20./21.9.; 11./12.10.; 1./2.11.08; Crashkurs für 
Teilnehmer ohne Vorkenntnisse (wie z. B.  NLP-Practitioner): 
13./14.9.08; Anmeldung: NLP & Hypnose in Berlin, Tel.: 89 72 20 
79, christoph.mahr @t-online.de, www.nlp-hypnose-berlin.de

Christoph Mahr: Gründer 
und Leiter des Instituts 
Christoph Mahr und von 
NLP & Hypnose in Berlin 
ist DVNLP-Lehrtrainer und 
Trainer für Erickson‘sche 
Hypnotherpie. Seit 1999 
werden regelmäßig Aus-
bildungen zum Hypnose-
Practitioner, seit 2006 
auch zum Hypnose-Master 
durchgeführt. 
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Arbeit und Muße, 
Leben und Sinn

Sylvia Wetzel fragt, wie wir Menschen 
im Abendland ein aktives Leben führen 
können, das Raum lässt zum Innehal-
ten, zum Nachdenken über den Sinn 
dessen, was wir tun. 

Viele Menschen machen sich Gedanken darüber, wie sie 
ein aktives Leben „in der Welt“ mit Beruf, Beziehungen 
und Kindern, mit kulturellen und politischen Aktivitäten 
und ihre Sehnsucht nach Kontemplation, nach innerer 
Ruhe und Klarheit verbinden können. Der Buddha lehr-
te in erster Linie Menschen, die den spirituellen Weg zu 
ihrem Hauptanliegen machen wollten. Traditionell sind 
das Mönche und Nonnen. In den tibetischen Traditionen 
gibt es noch die Yogis und Yoginis. Sie leben in der Re-
gel nicht im Zölibat, teils mit Familie und Beruf, teils 
als Einsiedler. Doch auch für sie ist der spirituelle Weg 
das A und O, die Nummer Eins im Leben. 

Zum Wohle aller Wesen
Den sogenannten Laien, Menschen „in der Welt“ emp-
fahl der Buddha vor allem zwei Übungen: sila bzw. 
karma und dana. Die ethischen Lebensregeln (silas) 
oder die Gesetze des Karma zu beachten, bedeutet, ein 
ethisches Leben zu führen. Dana heißt Großzügigkeit 
oder Gebefreudigkeit. Es bedeutet vor allem, die spi-
rituellen „Profis“, die Mönche und Nonnen in ihrem 
Leben der Kontemplation und des Studiums der Leh-
ren zu unterstützen, sprich: zu finanzieren – mit Geld, 
Grundstücken, Klosteranlagen und Retreathütten, mit 
Roben und Nahrung. Das Mahayana, die Schulen des 
Großen (maha) Fahrzeugs (yana) lehren den Weg der 
Bodhisattvas. Das sind Wesen (sattva), also Frauen 
und Männer, die zwar Erleuchtung (bodhi) anstreben, 
dies aber „zum Wohle aller Wesen“ tun. Das kann im 
Rahmen eines Ordenslebens geschehen, als Mönch 
oder Nonne, oder aber „mitten in der Welt“. 

Verbundenheit und Leerheit
Die mündliche Überlieferung der tibetischen Traditi-
onen lehren allerdings, dass ein Leben in der Welt erst 
dann spirituell „effektiv“ ist, wenn man die Dinge sieht, 
wie sie wirklich sind und sich mit allem verbunden fühlt, 
was ist. In buddhistischen Begriffen heißt das: Wenn 
man relatives und absolutes Bodhicitta entwickelt hat: 
Bodhicitta ist ein Geist (citta), der auf Erwachen (bo-

dhi) ausgerichtet ist. Diese Haltung  hat zwei Aspek-
te. Relatives oder bedingtes Bodhicitta ist ein Gefühl 
der liebevollen Hinwendung zu allen Lebewesen, ein 
Gefühl der tiefen Verbundenheit mit allem, was lebt 
und mit allem, was ist. Absolutes oder letztendliches 
Bodhictta ist die Einsicht in die Ungetrenntheit von 
Subjekt, Objekt und Handeln, die Einsicht, dass Un-
terschiede, die Welt der „zehntausend Dinge“ (China), 
zwar erscheinen und wirken, sie aber alle aus dem le-
bendigen Raum, aus der Natur des Geistes entstehen. 
Traditionell heißt es, dass man die tiefe Verbundenheit 
erst dann spürt, wenn man Leerheit realisiert hat. Die 
Haltung des relativen Bodhicitta, also der Verbunden-
heit, folgt also ganz natürlich aus der Einsicht in abso-
lutes Bodhicitta, in Leerheit oder anders gesagt, wenn 
man die nur relative Gültigkeit aller Zuschreibungen 
mit dem Herzen verstanden hat. Einsicht in Leerheit ist 
allerdings erst dann möglich, wenn wir ein gewisse Maß 
an Verbundenheit mit anderen spüren. Daher übt man 
sich in den vier großen Haltungen – Liebe, Mitgefühl, 
Freude und Gleichmut. 

Liebe und Einsicht
Ein Leben in der Welt wird nach diesem Ansatz also 
erst dann zu einem spirituellen Weg, wenn wir Liebe 
und Einsicht entwickelt haben. Die wiederum, so heißt 
es, können wir nur entwickeln, wenn unser Geist durch 
ein einfaches und ethisches Leben und durch tiefe 
Sammlung so vorbereitet sind, das Liebe und Einsicht 
„dämmern“. Die Frage ist nun: Was heißt einfach und 

Ohne Zeit zum Innehalten und Nachdenken und ohne 
Austausch mit anderen verlieren wir die Fähigkeit, sel-
ber zu denken und unsere Prioritäten zu überprüfen. 
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ethisch leben? Und: „Wie viel Sammlung“ braucht der 
Mensch? Die folgenden Thesen sind einerseits inspi-
riert von der buddhistischen Tradition und andererseits 
von Hannah Arendt, vor allem von ihrem Buch Vita 
Activa oder vom tätigen Leben (Piper 2001, Englische 
Ausgabe 1971).

Vita acitva oder vita contemplativa
Auch die abendländische Tradition diskutiert diese Fra-
ge seit der Zeit des historischen Buddha. Die Griechen 
der Polis-Zeit gingen genau wie der Buddha davon aus, 
dass unterschiedliche Menschen sich zum einen oder 
anderen Lebensstil hingezogen fühlen, und auch sie 
schätzten in der Regel das kontemplative Leben (bios 
teoretikos) höher als das politisch tätige Leben (bios 
politikos). Die christliche Tradition spricht später von 
der „vita activa“ und der „vita contemplativa“.

Für die Griechen zählte nur das politische Gespräch 
unter freien Männern, unter den Bürgern der Polis zur 
vita activa. Sie waren „frei“ vom Zwang, für ihren 
Lebensunterhalt zu arbeiten. Das taten die Sklaven für 
sie, und ihre Ehefrauen kümmerten sich um die Kinder. 
Sie mussten sich auch nicht um die Herstellung schöner 
und nützlicher Dinge kümmern. Das taten die Hand-
werker, Künstler, Schreiber und Architekten. Die vita 
contemplativa war die Aufgabe der Philosophen. Diese 
„Denker von Gewerbe“ dachten über das Leben nach 
und - oder - bemühten sich um die unmittelbare Schau 
des Göttlichen, der Transzendenz, des Unfassbaren.  

Die christliche Tradition adelte alle Arten von Tätig-
sein zur vita activa, schätzte aber bis zur Reformation 

die vita contemplativa in den Klöstern höher. Die 
protestantische Ethik „erweckte“ den Geist des Kapi-
talismus (Max Weber) insofern, als sie die vita activa 
zur höheren Lebensform erklärte. Seit dieser Zeit gilt 
die vita contemplativa im Abendland als parasitär. „Der 
Abendländer an sich“ ist ein Tatmensch. Herumsitzen 
und nichts tun scheint nur etwas für „Weltflüchtlinge“ 
und Melancholiker. Das scheint einer der Hauptgründe 
zu sein, warum viele Frauen und Männer im Abendland 
sich gerade heute so schwer damit tun, ein einfaches 
Leben zu führen und kontemplative Übungen in ihren 
Alltag „einzubauen“. Wenn moderne Unternehmer 
und spirituelle Coaches der Esoterik-Szene ihren 
Angestellten heutzutage empfehlen, sich durch Medi-
tationstechniken fit für den Arbeitsalltag zu machen, 
hat das nichts mit einem kontemplativen Leben im 
buddhistischen oder auch im abendländischen Sinn zu 
tun. Statt täglich eine halbe Stunde zu joggen oder ins 
Fitness-Studio zu gehen, „macht“ man eben zwanzig 
Minuten Mentaltraining. Das heißt das spirituelle Leben 
auf geistige Fitness zu reduzieren. Das entspricht der 
Haltung, Liebe auf Sex, Tätigsein auf Geld verdienen, 
Kultur auf Talkshows und Bildung auf Kreuzwort-
rätsel und Rateshows zu reduzieren. Das nennt man 
Reduktionismus. Wer keine Zeit hat zum Innehalten 
und Nachdenken, glaubt mit der Zeit vielleicht sogar, 
dass das der Sinn des Lebens sei. 

Was tun?
Meine Hauptthese lautet: Ohne Zeit zum Innehalten 
und Nachdenken und ohne Austausch mit anderen ver-
lieren wir die Fähigkeit, selber zu denken und unsere 
Prioritäten zu überprüfen. Ohne vita contemplativa re-
duzieren wir unser vita activa auf Geldverdienen und 
Arbeitsdruck. Finden wir keine Muße und sind wir nicht 
fähig zur vita contemplativa, arbeiten wir uns tot oder 
sterben an Langeweile. Ich möchte mit meinen Thesen 
und Übungen zum Nachdenken anregen: Wie können 
wir Menschen im Abendland ein aktives Leben führen, 
das Raum lässt zum Innehalten, zum Nachdenken über 
den Sinn dessen, was wir tun? Es gibt heutzutage viele 
Menschen, die gerne in der Welt leben und sich nicht 
ins Kloster zurückziehen wollen und doch Sehnsucht 
nach Besinnung haben. Wie können wir die Zeichen 
der Zeit, Arbeitsdruck und Arbeitslosigkeit, nutzen, um 
unsere Prioritäten zu klären und mehr Raum für das zu 
finden, was uns am Herzen liegt? 
Buchtipp: Sylvia Wetzel: Arbeit und Muße. Leben und Sinn. Hommage 
an Hannah Arendt, edition tara libre, 2004, 56 Seiten, Bezug über 
die Autorin.
Vortrag am 3. September 08, 20h, 12 Euro, Evangelische Zwölf-
Apostel-Kirchengemeinde, Großer Saal im Adolf-Kurtz-Haus, An 
der Apostelkirche 1, 10783 Berlin, U-Bhf. Nollendorfplatz, VVK 
Dharma Buchladen, Akazienstr. 17, 10823 Berlin, Tel.: 784 50 
80, www.dharma-buchladen.de

Sylvia Wetzel, geb. 1949, Publizistin und buddhistische 
Meditationslehrerin, Mitgründerin und derzeit Vorsitzende 
der Buddhistischen Akademie. Sie lebt auf dem Land bei 
Berlin, unterrichtet Entspannung, Meditation und Bud-
dhismus im deutschsprachigen Raum und in Spanien. Mit 
ihrem kritischen Blick auf Kultur und Geschlechterrollen 
in Ost und West ist sie eine Pionierin des Buddhismus in 
Europa.  www.sylvia-wetzel.de
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Die ganze Entwicklung der Erde wird durch den 
Rhythmus von Naturkräften bestimmt, deren Gesetz-
mäßigkeiten und regelmäßige Wiederholungen, die 
Evolution der Schöpfung voranbringen. Diese Natur-
gesetze lassen sich auch in den spirituellen Gesetz-
mäßigkeiten wiederfinden, die direkt auf die innere 
Entwicklung des Menschen wirken. Die Naturkraft 
dieser Prinzipien - als allumfassende wirkende Ener-
gie - ist daher glaubens- und religionsunabhängig und 
religionsübergreifend wirksam.

Die Grundlage für den Fortschritt - im Materiel-
len wie im Geistigen - finden wir in den spirituellen 
Grundgesetzen der Evolution, die wiederum auf ei-
nem Grundsatz aufbauen, dem „Axiom der Heiligen 
Wissenschaft“: Das Höhere regiert das Niedere! Das 
bedeutet, Gott im Menschen ist die Kraft, die durch 
die Werkzeuge - Fühlen, Denken (Sprechen), Handeln 

und den physischen Körper des Menschen - wirken 
will. Der Mensch soll daher durch die Gotteskraft im 
Herzen, mittels seiner „niederen“ Werkzeuge, die fünf 
Sinne, sein gesamtes Leben gestalten lassen. Hierzu 
müssen die Impulse des Herzens durch den Versen-
kungsweg aufgenommen, genau geprüft und im Leben 
verwirklicht werden. So wird Gott die Gelegenheiten 
erschaffen, die wir für unseren irdischen Weg benöti-
gen und auch nutzen müssen, um unsere Aufgaben auf 
Erden zu erfüllen.

Die fünf Grundprinzipien der Evolution

1. Das Gesetz der Ökologie
Demnach wird immer nur die Menge kosmischer En-
ergie freigesetzt, die für die Erstellung eines Werkes 
oder einer Aufgabe benötigt wird. 

Welche Prinzipien wirken  
auf dem spirituellen Weg?
Geschichte der Esoterik - Teil 3

In Zusammenarbeit mit dem „Studienkreis für Empirische Evolutionsforschung“ führen wir hiermit 
die Serie zur Geschichte der Esoterik fort. In Teil 1 ging es darum, wie die Esoterik zu uns kam, in 
Teil 2 um die grundlegenden Lehren. In diesem heft sollen nun die grundlegenden Prinzipien des 
esoterischen Weges vorgestellt werden.

„Wer die Mitte - die Harmonie - nicht verliert, der dauert.“ - Gesetz der Harmonie.
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Die Geistige Welt „kalkuliert“ die Menge der frei-
zusetzenden Energie immer genau, da sie gegenüber 
dem kosmischen Gesetz für deren Verwendung ver-
antwortlich ist. Die Energie der Schöpfung darf nicht 
verschwendet werden. Es wird nur eine bestimmte 
Menge an energetischer Wirkkraft zu einem bestimmten 
Zeitpunkt bzw. für eine bestimmte Zeit ausgeschüttet. 
Die Energie-Ausschüttung durch das Gesetz der Öko-
logie kann daher nur gegenüber stark disziplinierten 
Schülern zur Wirkung kommen, denn nur sie sind 
berechtigt, diese direkten Hilfen der Geistigen Welt zu 

empfangen, deren Nutzung sie gegenüber der Geistigen 
Welt auch direkt verantworten müssen.

Entsteht die Situation, dass ein vorbereiteter Schüler 
die freigegebene Energie nicht nutzt, quasi  vergeudet, 
dann muss, über seine eigene Verantwortung hinaus, 
der Fürsprecher des Schülers in der Geistigen Welt 
diese Energieverschwendung für den Schüler aus-
gleichen. Damit Vergeudungen der Energie möglichst 
ausgeschlossen werden, können diese Kräfte nur den 
Schülern des Weges gegeben werden, die sich auf 
Grund ihrer Entwicklung eine große innere Stabilität 
erarbeitet haben. 

2. Das Gesetz des Magnetismus und der Konzentration
„Da, wo deine Konzentration ist, da bist du, wohin du 
sie lenkst, zu dem wirst du.“

Unser Leben wird also durch unser Fühlen, Denken 
(Sprechen) und Handeln sowie durch die Qualität 
unseres Strebens bestimmt. Das, was wir uns innig 
wünschen, wird nach diesem Gesetz, wenn wir den 
Wunsch lange genug aufrecht halten - also das Ziel 
aktiv verfolgen – durch uns magnetisiert und kommt 
zur irdischen Wirklichkeit, zur Substanz. Richten 
wir also unser Wunschfühlen (Schöpfungskraft) auf 
irdische Dinge, werden wir diese, bei entsprechender 
Ausdauer, verwirklichen, d.h. physisch erschaffen. 

„Da, wo deine Konzentration ist, da bist du,  
wohin du sie lenkst, zu dem wirst du.“
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Auf geistige Dinge gerichtete Schöpfungskraft wird so 
das Geistige entstehen lassen. Die Lebensverhältnisse, 
die wir durch unseren freien Willen mit positiver oder 
negativer Ausstrahlung magnetisieren, werden daher, 
nach dem Gesetz des Magnetismus, nur durch uns 
selbst bestimmt.

3. Das Gesetz der Harmonie
„Wer die Mitte - die Harmonie - nicht verliert, der 
dauert.“

Der Mensch soll seine göttlichen Erkenntnisse be-
wusst in das irdische Leben einfließen lassen. Beide 
Energien - die göttlichen wie irdischen - sind ausge-
wogen im täglichen Leben umzusetzen, denn nur so 
erreichen wir eines Tages beständigen den Zustand 
der inneren Mitte, den wir Harmonie nennen. Eine 
Unausgewogenheit, in die eine wie die andere Richtung, 
würde zu einem Übergewicht einer Seite führen und 
Disharmonie erzeugen.

4. Das Gesetz des Kreises
Das Urform-Symbol des Geistigen ist seit alters her 
der Kreis. In seiner Mitte (im Kern) sitzt die positive 
Gottkraft, der Schöpfungsimpuls - das Nuklid, das 
seine Energie bei voll bewusster Wirkkraft bis zum 
Kreisrand (Elektronenrand) aussendet und den Ku-
gelinhalt des Kreises mit seiner Energie völlig durch-
strömt. Gott wirkt in diesem Zustand völlig bewusst. 
Der Raum zwischen dem Atomkern und dem Elek-
tronenrand wird in alten Texten Chaos - ungeprägte 
Masse - genannt. Je nach Stärke des Kerns, strömt 
die positive göttliche Kraft nach außen in das Chaos 
und prägt bzw. lädt es - je nach seiner Konsistenz - 
schwach, leuchtend oder strahlend mit Licht auf. Das 
positive Nuklear im Menschen ist das Herz, der Sitz 
unseres Gottbewusstseins. Ist es  durch unseren geis-
tigen Weg noch nicht stark genug entwickelt, werden 
die materiegeladenen negativen Elektronen (das bin-
dende Äußere) stärker nach innen strahlen und das 
Chaos vorwiegend mit niederer Materieschwingung 
aufladen. Unser Leben wird dann verstärkt materiell, 
schicksalsträchtig, oft Leid beladen sein.
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Im Kreis geht keine Energie verloren; alles, was wir 
durch unser Fühlen, Denken (Sprechen) und Handeln 
aussenden bzw. ausgesandt haben, egal ob positiv oder 
negativ geprägt, muss von uns auch wieder selbst 
harmonisiert werden. Dieses Gesetz des Ausgleichs 
von Ursache und Wirkung ist allgemein als Karma 
bekannt.

Es ist daher unbedingt nötig, stets einen „Licht-
schutzmantel“ zu aktivieren, denn zurückkommende, 
negative Energien könnten unser Leben sonst erheblich 
belasten und verändern. Den Lichtschutzmantel akti-
vieren wir, in dem wir uns - durch Konzentration auf 
unsere Herzspitze - vorstellen, wie sich von dort aus 
eine Lichtkugel immer größer werdend ausdehnt, bis sie 
unseren gesamten physischen Körper durchströmt und 
umhüllt, so wie eine Eierschale das Ei umhüllt.

5. Das Gesetz der energetischen 
Ausbreitung von Wissen
Alles wahre, rein geistige Wissen ist grundsätzlich 
kostenfrei weiterzugeben! Das lehrt uns bereits die 
Gottkraft durch das Licht der Sonne, das alles Leben 
entstehen lässt und nährt, ohne dafür eine Gegenleis-
tung zu verlangen. Daher dürfen für rein geistige Be-
lehrungen weder Geld noch Spenden, weder werblich 
noch subtil gefordert oder erwartet werden. Lediglich 
„reine Liebesgaben“, die von allein und spontan durch 
die Herzen der Belehrten entstehen, somit völlig frei-
willig sind, dürfen angenommen werden. Wäre, ent-
gegen diesem Gesetz, eine grundsätzliche materielle 
Bezahlung rechtens, könnten alle Menschen, die kein 
Geld haben, diese Lehren nicht empfangen und wür-
den somit ausgeschlossen, wodurch das energetische 
Gesetz der Ausbreitung des Wissens gebrochen würde. 
Aus diesem Grunde, sind wahre geistige Lehren und 
Belehrungen grundsätzlich nie mit Geld zu bezahlen. 
Hier gilt immer der Grundsatz der alten Kommentare: 
Wer wahres Wissen gibt, nimmt kein Geld - wer Geld 
nimmt, gibt kein wahres Wissen.

Quellen zu den esoterischen Prinzipien

White Eagle, Wunder des Lichts, Aquamarin

White Eagle, Der Geistige Pfad, Aquamarin

K.O. Schmidt, Universale Religion, Drei-Eichen-
Verlag

K.O. Schmidt, Der komische Weg der Mensch-
heit, Drei Eichen Verlag

Paul Brunton, Der Weg nach Innen, O. W. Barth 
C. Jinarajadasa M., Die okkulte Entwicklung der 
Menschheit, Adyar-Verlag

Michael Murphy, Der Quanten-Mensch, 
Verlag Ludwig

Die Anwendungen dieser fünf Grundprinzipien der 
Evolution im täglichen Leben auf ethischer Grundlage 
und mittels der rechten Meditation bilden den Geis-
tigen Weg. Er führt jeden ernsthaft und ausdauernd 
Suchenden – unabhängig von seiner Religion - direkt 
zur großen Wahrheit seines Herzens, zu Gott selbst und 
somit zur Gesundung eines jeden Wesens und seiner 
Bestimmung.
Annette Hempel, Sprecherin des Studienkreises für Empirische 
Evolutionsforschung -Dipl.-Sozialpädagogin, Tel.:030-8520447 
- e-Mail: evolutionskreis@aol.com
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NEUE WEGE GEHEN – 
NEUE ZIELE ERREICHEN
MIT KRAFT UND KLARHEIT SEINE  
BERUFLICHE ZUKUNFT GESTALTEN
Vom 28.09. - 04.10. in Hinterhermsdorf, Natio-
nalpark der Sächsisch-Böhmischen Schweiz

Nicht nur das Klima befindet sich im Wandel, sondern 
auch der Mensch. Dieses Intensiv-Seminar richtet sich 
an Menschen, die sich beruflich umorientieren oder neu 
ausrichten wollen. Es bietet ihnen die Möglichkeit, ihre 
derzeitige Lebens-, Arbeits- und Berufssituation tief zu 
durchdringen und positiv zu gestalten. Im intensiven 
Kontakt mit den ureigenen Ressourcen, Fähigkeiten 
und Qualifikationen erfahren die TeilnehmerInnen die 

Kraft und die Vielfältigkeit ihres 
persönlichen Potentials. Über die 
kreative Auseinandersetzung 
mit diesen inneren Schätzen 
füllen sich Visionen, Vorhaben 
und Ideen wieder mit Energie, 
Lust und Lebensfreude. Die 
konsequente Fokussierung auf 
realistische Ziele und das Festle-

gen von praktischen Maßnahmen ebnen den Weg, die 
angestrebten Vorhaben im Alltag umzusetzen. 
Neben der theoretischen und methodischen Grundla-
genarbeit im Seminarhaus, findet ein Teil der persönli-
chen Seminararbeit in der grandiosen Natur des Nati-
onalparks der Sächsisch-Bömischen Schweiz statt. 
Bitte Seminar-Prospekt anfordern oder von der Inter-
net-Seite runterladen.

Info: 
ProjektCoaching Jürgen Häger
Cuxhavener Str. 14, 10555 Berlin
Tel: 030-45022930, Mobil: 0177-2043634
info@projektcoaching-berlin.de
www.projektcoaching-berlin.de

selbstdarstellung
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Nichts ist so einmalig wie des Menschen Seele. 
Eingebettet in den Körper, gelenkt von den Regun-
gen des Geistes, gehen wir unseren Weg auf der 
Erde und suchen Erfüllung in jedem Augenblick.

Nach einer langen, intensiven und erfahrungsreichen 
Zeit in Köln ist es mir eine tiefe Freude, meinen Weg 
in Berlin fortzusetzen. Im August eröffne ich mein 
Institut, die Fengshuimeisterei, in der Mitte von 
Mitte. Damit entsteht in Berlin ein lichtvoller Ort der 
Inspiration, der Heilung und der Neuschöpfung des 
eigenen Lebensweges. 
Ziel meiner Arbeit ist es, all jene, die zu mir finden, 
darin zu unterstützen, ein selbstbestimmtes, erfülltes 
und glückliches Leben zu führen. 
Mit den Schwerpunkten Feng Shui und Schamanis-
mus biete ich sowohl in Einzelsitzungen, als auch in 
Seminaren und Ausbildungen zahlreiche Möglichkeiten 
für individuelle Lösungswege. 
Mittels meiner Methode des energetischen Feng 
Shui, dem Tao Do Hang, werden Gebäude auf eine 
kraftvolle Weise gezielt entstört und deutlich spür-
bar mit neuen, lichten Energien gefüllt. Ihr Zuhause 
oder Ihr Arbeitsplatz verwandeln sich in einen Ort des 
Friedens, der Gesundheit und der Freude, der Ihre Le-
bensqualität erhöht und Sie Ihr Leben meistern lässt. 
Mein Anliegen ist es, mit einfachen Mitteln das für Sie 
Beste zu erreichen. Termine können Sie ab sofort mit 
mir vereinbaren. Willkommen!

Parvati  S. Hörler 
Als Feng Shui Meisterin und 
Schamanin begleite ich seit 
nun 16 Jahren Menschen in 
Einzelsitzungen, Seminaren 
und Ausbildungen auf einem 
ganzheitlichen Weg zurück 
zum eigenen Ursprung. Mei-
ne Arbeit ist geprägt von 
Klarheit, Weisheit und dem 
Respekt allem Leben gegen-
über. Neben der Begründung 

all meiner Ausbildungen und der Feng Shui Methode 
Tao Do Hang sind folgende Bücher von mir im Ch. Falk-
Verlag erschienen:
Die Feuerschamanen – der Heilweg Babajis,  
ISBN 3-89568-120 und Schamanismus als Quelle 
von Feng Shui, ISBN 3-89568-129-6

Schnupperveranstaltungen im Juli 
an verschiedenen Orten in Berlin:

Tao Do Hang – der Schlüssel zum Glück
Tagesseminar, Sa, 5. Juli, 15 - 19 Uhr, UKB 75,- EUR 
(bei Raum für Yoga)

Schamanismus – die Kraft im Alltag
Einführung, Schamanische Reise und Ritual, Sa, 19. 
Juli, 16 -19 Uhr , UKB 35,- EUR (bei PANAMA)

Das energetische Feng Shui Tao Do Hang 
– Anwendung, Aufwand und Wirkung
Vortrag und Meditation, Mi  9. Juli von 19 – 21 Uhr, 
UKB 10,- (Ort bitte erfragen)

Programmvorschau FengShuimeisterei

Tag der offenen Tür 10. August, 11 – 19 Uhr 

Seminar
Die Rückkehr zum Selbst – Schamanische Wege 
aus dem Feuer Babajis
16. und 17. August

Ausbildung
Die Feuerschamanen – der Heilweg Babajis
15 tägige Ausbildung in 5 Blöcken, Start: 19. - 21. 
September

Ausbildung
Tao Do Hang – der Diamantweg von Feng Shui
15 tägige Ausbildung in 3 Blöcken, Start: 3. - 7. 
September

Ausbildung 
Lemuria Mata – aus der  Quelle der Liebe  
14 tägige Ausbildung in 3 Blöcken, Start: 25. -28. 
September

Ausbildung 
Kali Ma – die Krieger des Lichts 
5-tägige Intensivausbildung, 18. -22. Oktober

Veranstaltungsort und 
ausführliche Informationen

Fengshuimeisterei
Parvati S. Hörler
Friedrichstrasse 122 /123; D-10117 Berlin

Fon: 0049 (0)30- 23 45 76 20
Fax: 0049 (0)30- 23 45 76 05
www.fengshuimeisterei.de
info@fengshuimeisterei.de
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Wir alle hoffen immer wieder, dass unsere Wünsche 
in Erfüllung gehen.  Wäre es nicht schön, wenn es 
eine Möglichkeit gäbe, dieses zu erreichen?

SyncCreation® ist von dem klinischen Psychologen 
Dr. Joe Gallenberger entwickelt worden und es er-
möglicht Ihnen, Ihre Träume durch Psychokinese (PK) 
zu manifestieren.

Psychokinese wendet die Kraft nicht-physischer, 
feinstofflicher Energie an, um die physische Realität 
zu beeinflussen. Mittels der für Psychokinese (PK) 
genutzten Energie können Sie Heilung erfahren und 
Ihre Träume verwirklichen. In diesem Seminar lernen 
Sie, die Kraft Ihres Geistes zu fokussieren, um z.B. 
Krankheit zu heilen, Metall zu biegen, Samen in Ihrer 
Hand wachsen zu lassen, Würfel zu beeinflussen und 
positive Erfahrungen in Ihrem Leben zu erschaffen. 
Dadurch, dass Sie Ihre neuen Fähigkeiten unmittel-
bar anwenden, beweisen Sie sich selbst, dass Psy-
chokinese und Manifestationskraft real sind und sich 
auch in der physischen Welt materialisieren. Durch 
wiederholtes Üben der PK-Anwendungen entwickeln 
Sie immer mehr Vertrauen in sich selbst als Schöpfer 
Ihrer eigenen Realität.

SyncCreation® verwendet hoch entwickelte Medita-
tionsübungen des weltbekannten  Monroe-Instituts, 
die Hemi-Sync® genannt werden. Durch das Hören von 
Hemi-Sync®, wird eine Synchronisation der beiden 
Hirnhälften erreicht, die zu einer ganzheitlicheren 
Arbeitsweise des Gehirns und damit zu erweitertem 
Bewusstsein führt. Hemi-Sync® unterstützt das Errei-
chen tiefer meditativer Zustände für Entspannung, 
kreativen Fluss, Problemlösung, Kontakt mit der hö-
heren Führung , erweiterte Intuition und Weisheit.

Durch die geführten Hemi-Sync®Meditationen und 
Herz öffnende Übungen erreichen Sie rasch eine sehr 
hohe Energie-Ebene. Besondere Aufmerksamkeit 
richtet sich dabei auf das Erlernen von Fähigkeiten, 

mit denen Sie Ängste und 
Gefühle von Schuld und 
Mangel auflösen. Diese 
Gefühle und damit ver-
bundene Glaubenssätze 
blockieren die Energie, die 
Sie brauchen, um Gesund-
heit, Reichtum und Glück 
zu kreieren. Sie lernen  
wie Ihre Wünsche Realität 
werden können.

Alfred Bloch ist von Dr. Joe 
Gallenberger autorisiert, 
das SyncCreation® Semi-
nar in deutscher Sprache 
anzubieten.

Dr. Joe Gallenberger verfügt über eine 25-jährige Er-
fahrung als Therapeut. Er unterrichtet ein internationa-
les Klientel auf dem Gebiet erweiterten menschlichen 
Bewusstseins, als Trainer am Monroe-Institut.

 
Alfred Bloch: 
Manifestation durch SyncCreation®
kostenloser Infoabend:
7.7. und 14.7. sowie 5.8. und 11.8. jeweils 18-20h

Heilerpraxis Bloch
Leinestr. 14
12049 Berlin

Tel.:  030-62008518
www.bestenergy.eu
info@bestenergy.eu

ERFÜLLE DEINE WÜNSCHE

Bestellungen beim Universum  … 
… richtig lernen und anwenden! 

Ich freue mich, Ihnen an dieser Stelle das Manifestati-
ons-Seminar SyncCreation® vorstellen zu können.

... UND ES GEHT DOCH!

SyncCreation®
Ein ungewöhnliches Seminar

Alfred Bloch
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DER SONNE-MOND-ZYKLUS

Zu Krebs-Neumond am 3. Juli (4:20) können Sie 
besonders intensiv spüren und empfinden, wo Sie 
hingehören und wo Ihr Zuhause ist. Möglicherweise 
ist genau dort das Glück zu finden, von dem Sie sich 
gegenwärtig so viel versprechen (Venus-Jupiter-Op-
position auf der Neumondstellung).

Allgemeine Trends
Wie Sie diesen Sommer erleben wer-
den, hängst stark davon ab, inwieweit 
Sie darauf vorbereitet sind, die Hürden, 
an denen Sie Ende letzten Jahres fast 
gescheitert wären, nun zu bewältigen. 
Wo Sie damals an Grenzen gestoßen 
sind, können sich nun neue Gelegen-
heiten auftun, die Ihnen mehr Freiräu-
me und eine größere Autonomie zur 
Verwirklichung Ihrer Vorstellungen 
bieten. Doch in all jenen Bereichen, 
in denen Sie in den zurückliegenden 
Monaten Ihrer Verantwortung ausge-
wichen sind, werden Sie nun mit den 
daraus resultierenden Konsequenzen 
konfrontiert, was nicht immer ange-
nehm sein dürfte (Saturn erreicht Mitte 
August auf 9° Jungfrau den Gradbereich 
seiner stationären Rückläufigkeit vom 
19. Dezember 2007).
Möglicherweise müssen Sie erkennen, 
wo Sie zu weit gegangen sind und Ihre 
Möglichkeiten überreizt haben, so dass 
andere sich nun von Ihnen abwenden 
und Ihre eigenen Wege gehen. Vielleicht 
sind auch Sie selbst derjenige, der nun 
die Konsequenzen zieht und sich aus 
alten Mustern und Beziehungen löst. 

Lassen Sie sich überraschen, was Ihnen 
dieser Sommer an neuen Perspektiven 
und Einsichten zu bieten hat (Saturn löst 
nun ein, was Uranus in den vergange-
nen zwei Jahren an Veränderungen und 
Aufbrüchen initiiert hat).

Handlungsstrategien
Bescheidenheit ist eine Zier, mit der Sie 
gegenwärtig ausnahmsweise einmal 
viel erreichen können. Präzises und 
gewissenhaftes Handeln ist gefragt und 
sofern Sie praktisch und handwerklich 
begabt sein sollten, können Sie Ihre 
Fertigkeiten nun nutzbringend einset-
zen und verwerten (Mars in Jungfrau 
vom 1. Juli bis 19. August). Sie werden 
in der ersten Julihälfte allerdings viel 
Disziplin und Ausdauer brauchen, um 
Ihren hohen Ansprüchen halbwegs ge-
recht zu werden. Konzentrieren Sie sich 
auf das Wesentliche und versuchen Sie 
Ihre Kräfte so gezielt und effektiv wie 
möglich einzusetzen. Ohne Fleiß kei-
nen Preis – das klingt möglicherweise 
nicht sehr attraktiv, ist derzeit allerdings 
leider wahr (Mars Konjunktion Saturn 
am 10. Juli). Falls Sie sich jedoch zu 
sehr den praktischen Erfordernissen des 

Alltags anpassen und gänzlich auf Ihr 
Vergnügen verzichten sollten, könnte 
Ihnen schon bald der Kragen platzen. 
Doch es könnte auch zahlreiche ande-
re Gründe geben, warum Sie Lust auf 
einen Befreiungsschlag verspüren oder 
einfach mal tun und lassen möchten, 
was Ihnen gefällt (Mars Opposition 
Uranus am 6. August). Sollten Sie da-
bei in die Schusslinie anderer geraten, 
könnte es Ärger und unangenehme 
Machtkonflikte geben (Mars Quadrat 
Pluto am 17. August).

Kommunikation
Auf dem Laufenden zu bleiben ist die-
sen Sommer gar nicht so einfach. Stän-
dig passiert etwas Neues und es bleibt 
Ihnen kaum Zeit, all die Eindrücke zu 
verarbeiten, die auf unterschiedlichen 
Ebenen auf Sie einströmen. Zunächst 
werden Sie an ein paar gute Ideen erin-
nert, die in der zweiten Maihälfte schon 
einmal in der Luft lagen. Falls Sie die 
Wochen, die seitdem vergangen sind, 
richtig genutzt haben, können Sie nun 
sowohl sich selbst als auch andere mit 
cleveren Strategien zur Lösung anste-
hender Probleme überraschen (Merkur 

HIMMLISCHE KONSTELLATIONEN
Juli-August 2008
Zusammengestellt von Markus Jehle, dem Leiter des Astrologie-Zentrums Berlin. www.astrologie-zentrum-berlin.de

Machen Sie sich zu Steinbock-Vollmond am 18. Juli 
(9:56) bewusst, wo Sie die Last der Verantwortung 
für Familie und Ihnen nahe stehende Menschen mehr 
bedrückt als Ihnen gut tut.

Zu Löwe-Neumond am 1. August (12:15) können Sie 
sich darauf besinnen, was Sie zu einem einmaligen 
und kreativen Individuum macht. Möglicherweise 
ist es Ihr großes Herz, das andere an Ihnen so be-
sonders finden.

Bei jedem Neumond beginnt ein neuer Sonne-Mond-Zyklus, der zu Vollmond, wenn Sonne und Mond sich gegenüberstehen, einen Höhepunkt 
erreicht. Neumondphasen sind Keimsituationen, in denen unbewusste Prozesse ihren Anfang nehmen, die uns bis zum Vollmond zunehmend 
bewusst werden. In der abnehmenden Mondphase von Vollmond zu Neumond steht dann die Verarbeitung und Integration im Vordergrund. 
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Zu Wassermann-Vollmond am 16. August (23:15) 
ist die Grenze zwischen Wahnsinn und Erleuchtung 
fließender denn je (Neptun auf der Vollmondachse). 
Sie müssen ja nicht gleich überschnappen, es sei 
denn, Sie kommen dadurch in spiritueller Hinsicht 
ein großes Stück voran.

Zu Jungfrau-Neumond am 30. August (21:58) ist es 
nicht besonders schwierig einen Schuldigen dafür zu 
finden, dass in Ihrem Leben nicht alles so klappt, wie 
Sie sich das vorgestellt haben (Saturn in Konjunktion 
zur Neumondstellung). Sie bekommen nun die Quit-
tung für alles, was Sie seit Dezember letzten Jahres 
versäumt haben und werden für das belohnt, was Sie 
sich zwischenzeitlich erarbeitet haben.
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Es gelten unsere ausliegenden Ge-

schäftsbedingungen von 10/94.

Quadrat Uranus am 5. Juli). Ausflüchte 
helfen Ihnen allerdings kaum weiter, Sie 
müssen im Gegenteil damit rechnen, 
von anderen in die Mangel genommen 
und mit bohrenden Fragen konfrontiert 
zu werden (Merkur Opposition Pluto 
am 10. Juli). 
Die Gesprächsatmosphäre ist zunächst 
weitgehend von Emotionen bestimmt 
und es kommt vor allem darauf an, dass 
Sie den richtigen Ton treffen (Merkur 
in Krebs vom 10. bis 26. Juli). Die Zeit 
der leisen Töne ist jedoch ab der letzten 
Juliwoche vorbei. Manche werden dann 
große Sprüche klopfen und sich selbst 
und ihre eigene Meinung sehr wichtig 
nehmen. Versuchen Sie gelassen zu 
bleiben, denn nicht jeder, der in dieser 
Zeit das Maul aufreißt, hat wirklich 
etwas Wichtiges zusagen (Merkur in 
Löwe vom 26. Juli bis 10. August). In 
der zweiten Augusthälfte ist die Kom-
munikation dann wieder stärker durch 
Sachlichkeit und Pragmatismus geprägt 
(Merkur in Jungfrau vom 10. bis 29. 
August). Zur Monatsmitte stehen einige 
ernste Themen auf der Tagesordnung 
und Sie werden einlösen müssen, was 
Sie versprochen haben. Versuchen Sie 
den Tatsachen ins Auge zu sehen, ohne 
deswegen Trübsal zu blasen (Merkur 
Konjunktion Saturn am 15. August).

Lust und Liebe
In den kommenden Wochen scheint es 
zunächst auf der Welt nichts Wichtigeres 
zu geben als die Liebe (Venus in Löwe 
vom 12. Juli bis 6. August). Falls Sie 
dies nicht beherzigen, könnten Sie in 
Ihren Beziehungen ein Drama nach dem 
anderen erleben. Also zeigen Sie lieber 
gleich, dass Sie das Herz am richtigen 
Fleck haben und versuchen Sie Ihren 
Liebsten etwas Besonderes zu bieten. 
Doch die „Party“ darf nicht allzu lan-
ge dauern, denn bald ist es an der Zeit, 
das Angenehme mit dem Nützlichen 
zu verbinden und auch in den Pflichten 
des Alltags das Schöne zu sehen (Venus 
in Jungfrau vom 10. bis 30. August). 
Ab der zweiten Augusthälfte treten in 
Beziehungen verstärkt Risse auf, die 
in absehbarer Zeit zu Brüchen führen 
können, falls Sie nicht rechtzeitig ge-
gensteuern (Venus Konjunktion Saturn 
am 13. August und Venus Opposition 
Uranus am 23. August). Nutzen Sie die 
Gelegenheit für Beziehungsgespräche 
und versuchen Sie genau zu analysieren, 
was mit Ihren Liebsten gut läuft und 
wo Verwerfungen drohen oder bereits 
eingetreten sind (Merkur Konjunktion 
Venus am 21. August). Möglicherweise 
ist mehr Freiraum erforderlich, damit 
Ihre Beziehungen auch weiterhin gut 
funktionieren.
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Yoga für Kinder
Weiterbildungen für Pädagogen ab 1. Juli 2008

In diesem Seminar werden die Körperübungen und Entspannungstechniken des Yoga auf 
Ihre Anwendung mit Kindern bezogen.
Außerdem werden Anatomie und die Gestaltung von Stundenbildern behandelt.
Weitere Themenschwerpunkte: Yoga-Rückenschule für Kinder, Yoga-Mitspieltheater für 
Kinder, Montesorri-Pädagogik und Yoga. Anregungen für die Arbeit mit ADS-Kindern.
Yoga-Grundkenntnisse und eigenes Yoga-Üben sind  erforderlich!
Die erfolgreichen Absolventen erhalten das Zertifikat: Kinder-Yoga-ÜbungsleiterIn (PFY) 
der Grundstufe. Ab dem 1. Juli finden Yoga-Kurse für Erwachsene und Kinder, von den 
Krankenkassen subventioniert, statt.
Weiterbildung zum Seniorenyoga Übungsleiter (PFY) vom 25.-28. August.
Leitung: Nicolai Romanowski, Diplomsozialpädagoge, geprüfter Yogalehrer (BDY), 20jährige 
Unterrichtspraxis, Leiter des Päd. Forum für Yoga (PFY).

Termine: 7.-10. Juli oder 16./17. und 23./24. August oder 20./21. Sept. und 11./12. Oktober 
Info/Anmeldung: Pädagogisches Forum für Yoga (PFY), Nicolai Romanowski, Warthestraße 12, 12051 Berlin, Tel.: 
030- 6834357, Fax: 030- 25564494, www.kinderyoga-online.de 

Auftanken unter griechischer Sonne mit Qigong und Yoga 
seit April bis Oktober 2008

Wer nach Ruhe und Ausgeglichenheit strebt, seine Gesundheit 
fördern und in die Kraft der Natur eintauchen möchte, findet im 
griechischen Pilion Gelegenheit dazu. „Iliohoos - die Schule des 
einfachen Lebens“ lädt ein zu einem Erholungsurlaub mit Qigong 
oder Yoga, Meditationen im Freien, unvergesslichen Wanderungen 
durch das üppige Grün der Wälder und am Meer entlang, Baden 
in einsamen Buchten, griechischem Kreistanz u.v.m.
Der Kursleiter Dr. Jorgos Pappas, der während seiner 
zehnjährigen Weltwanderung von verschiedenen Qigong- und 
Meditationsmeistern gelernt hatte, gründete 1993 auf Pilion die 
„Schule des einfachen Lebens“. Ziel des sympathischen Griechen 
ist es, Wissen und Praxis des Ostens in Beziehung zu unserer 
westlichen Realität zu bringen und die Lebensenergie für ein 
gelasseneres und gesünderes Leben bewusst einzusetzen. 

Termine: zweiwöchige Workshops seit April bis Oktober 
Info: Petra Greiner-Senft, Tel. 089-26019-446, Fax -447, iliohoos@web.de, www.iliohoos.gr

Vergebungszeremonie nach Colin Tipping
Mit Barbara Eichhorn und Andrea Sydow - am 4. Juli und 12. September 2008

Basierend auf einer indianischen Vergebungszeremonie hat Colin 
Tipping diese besondere Form des Heilungs- und Vergebungs-Rituals 
entwickelt. 
Die Zeremonie ist ein kraftvoller und effektiver Weg, sich selbst 
und anderen zu vergeben und dadurch inneren Frieden und Glück 
zu erlangen. Erleben Sie, wie transformierend dieses Ritual ist. Die 
Vergebungszeremonie ist weitgehend non-verbal, die Teilnehmer müssen 
keine privaten Erlebnisse oder Gefühle mitteilen. Sie ist unabhängig 
von der religiösen Überzeugung des Einzelnen. Erleben Sie die heilende 
Kraft der Vergebung auch im Einzel-Coaching!

Termin: Fr, 04.07.08 und am 12.09.08 um 19.00 Uhr im Bewegten Raum, Belziger Straße 7, 10823 Berlin Schöneberg;   
Kosten: 30 Euro  
Info/Anmeldung: Andrea Sydow Tel. 30 11 20 27, info@sydow-coaching.de, www.sydow-coaching.de, Barbara Eichhorn Tel. 89 50 23 51, ich.
vergebe@eichhorn-info.de , lizensierte Coaches der Tipping-Methode
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Familienstellen: Einjährige Ausbildung ab September 2008
Aufstellungs- und Schnuppertage  mit Andrea Drohla am 5. Juli + 2. August 2008

Keiner liebt mich. Bin ich ein Versager? Jeder Tag wird zu Qual, wenn man immer 
wieder an sich zweifelt. Wo aber liegt eigentlich der „wunde Punkt“? Oftmals liegen 
die Ursachen in der Familie, in den seelischen Schmerzen unserer Ahnen, die in uns 
weiterwirken. Um sich langfristig besser zu fühlen, hilft u.a. das Familienstellen. 
Viele Menschen wollen diese Arbeit für sich selbst erfahren bzw. sehen ihre Zukunft 
als Therapeut, Lehrer oder Heiler. An sie alle richtet sich die einjährige Ausbildung 
zum Thema Familienstellen der Berliner Therapeutin Andrea Drohla. Die Teilnehmer 
erfahren einen tiefen, persönlichen Klärungsprozess, aus dem heraus es möglich 
ist, Aufstellungen seriös zu leiten. Umfangreiche praktische Aufstellungs- und 
Wahrnehmungsübungen sind ebenso Bestandteil der Ausbildung, wie u.a. eine 
Einführung in schamanische Rituale. Andrea Drohla, Diplompädagogin, Reiki-
Lehrerin, Familienstellerin und Körpertherapeutin sammelt seit 26 Jahren spirituelle 
Erfahrungen mit großer Neugier. Ihr Einfühlungsvermögen gewährleistet den 
Teilnehmern ein behutsames und effizientes Vorgehen mit individueller Betreuung, 
die gerade beim Familienstellen wichtiger denn je ist. 

Termin: Schnuppertage 5.7. und 2.8.2008, jeweils 10-18 Uhr, 
Ort: Berlin-Prenzlauer Berg, yogalila, Rykestr.37 
Kosten: jeweils 80 Euro 
Info: 030-44058917, www.drohla.de, Anmeldung erbeten!

Heilerin Nina Dul vom 06. bis 13. Juli   in Berlin!
 
Nina Dul zu treffen ist ein besonderes Erlebnis. Sie sieht die Aura der Menschen und kann 
gezielt Energie übertragen. Dadurch werden die Selbstheilungskräfte der Menschen angeregt. 
Zahlreiche Menschen, die sie aufgesucht haben, berichten von wundersamen Heilungen, häufig 
in Fällen, in denen die Schulmedizin erfolglos blieb. Bei der bioenergetischen Gruppensitzung 
können selbst tiefste Blockaden gelöst werden. Nina Dul wird beim Erlebnisabend über 
ihre Erfahrungen berichten, ihre Fähigkeiten demonstrieren. Als Höhepunkt wird sie eine 
Heilenergieübertragung durchführen.

Termine: Erlebnisabend 06.07. 18:30 Uhr, 17€, bioenergetische Heilmeditationen tägl. vom 07. bis 11.07.,  
Mo, Di, Fr,18Uhr, Mi 19Uhr, Do 13Uhr je 62€  - Pendelseminar 10.07. 18:00 Uhr; 35€ -  Aura-Seminar 12.07. 134€  
- Magenta-Seminar mit Einweihung 13.07. 134€ 
Ort: Wamos-Zentrum, Hasenheide 9, Berlin Neukölln 
Info/Anmeldung bei: Philipp Bleuss, Tel.: 040/21973949, philippbleuss@ninadul.de, www.ninadul.de

Heilen mit Alphabet-Tönen: Kiai Jin Jitsu, Kiai Chi Gong
Workshop mit Meister Song Park - 11.-13. Juli 2008

In diesem Workshop wird Meister Park, der sich seit über 20 Jahren mit der Heilkraft 
der Stimme beschäftigt, zeigen, wie die Vokale und Konsonanten des Alphabets auf 
unsere Energiesysteme im Körper wirken und u.a. auch zum Stressabbau benutzt 
werden können. Das von ihm entwickelte System basiert auf der Tontheorie des Kiai 
Jitsu und auf den 5 Elementen und den 5 Energien der orientalischen Medizin. Im 
Kiai Chi Gong werden bestimmte Vokale mit bestimmten Bewegungen kombiniert, 
um alle Elemente und Energien zu aktivieren und auszugleichen.

Termin: 11.7. 19.00-21.30, 12./13.7 je 9.30-18.00, Kosten: 25€ / 150€, ermäßigt 20€/ 120€ 
Ort: Musikheilpraxis Neukölln, Weisestr. 4 
Info/Anmeldung: Cordula Klotz, Tel.: 8730919/  e-mail: cordula.klotz@online.de
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Wie Liebe gelingt - Familienaufstellungen und Ausbildung
1-jährige praxis- und selbstheilungsorientierte Ausbildung zum/r Familienaufsteller/in  
- 12./13. Juli 2008 und 06./07. September 2008

Schnupperwochenenden und der Einstieg in die seit 12 Jahren sich im Rotationsverfahren 
bewährte Ausbildung sind jederzeit möglich. 
Neben der theoretischen Vermittlung steht die eigene Aufarbeitung der systemischen 
Verstrickungen und erlittenen Traumata in Kombination mit Schamanismus, Gestalt-, 
Psychodrama und Einzelaufstellungstechnik im Vordergrund.
Die Gruppe ist auch für Menschen offen, die sich einem gründlichen Jahresprozess der Heilung 
und Beendigung der leidvollen Vergangenheit stellen möchten.

Termine: Ausbildung 12./13.07.08; Offene Gruppe für Aufsteller und Stellvertr. 12.07.08 / 06.09.08, 10 -14 Uhr 
Weitere Termine: Sonderseminartag am 13.07.08 zum Thema: „Die unbewussten Verstrickungen und Vorwürfe gegen die Mutter lösen“ 10.00 - 18.00 
Uhr am 07.09.08 Thema: „Verstrickungen mit dem Vater lösen“; 10.00 - 18.00 Uhr 
jeden 2-ten Mittw. 18.45 - 20.45 Uhr Mantrensingkreis 
Ort: Praxis M. Rother, Stierstr. 15 in Friedenau 
Info: Tel.: 851 46 53, www.wege-des-herzens-berlin.de, manfred_rother@web.de

ZEIT DER ENTFALTUNG - offene Heil- und Tanztage für Frauen
12. Juli, 2. Aug., 27. Sept. 2008

Seit Urzeiten kommen wir Frauen in Stille und Bewegung zusammen, um uns zu 
erneuern und unsere Wurzeln zu stärken, um zu heilen und das Leben zu feiern.
Tänze aus vielen Kulturen, Gesang, Meditation, Ritual und Gespräch bilden an diesen 
Tagen den Rahmen, in dem wir weibliche Spiritualität erfahren und erforschen.
Gemeinsam weben wir ein Geflecht aus Wertschätzung, Vertrauen und Offenheit, das 
uns im Alltag trägt. Sei willkommen.

Termine: 12.7., 2.8., 27.9.; Seminarzeit: 11-18 Uhr 
Kosten: 50,- Euro 
Info & Anmeldung: Elke Hanke, Praxis f. Körpertherapie & Psychosomatik, Tel.: 030-2139662

Candomblé,
die bekannte brasilianische Menschenrechtlerin Mãe Beata vom 16.07. - 22.07.2008 in Berlin

Die Candomblé – Priesterin und Autorin Mãe Beata (Mutter Beata) aus Rio de Janeiro wurde 
2007 mit dem renommierten brasilianischen Frauen-Rechts-Preis Bertha-Lutz für ihr Lebenswerk 
geehrt. Seit Jahrzehnten engagiert sich Mãe Beata gegen religiöse Intoleranz, Diskriminierung 
aller Art, Rassismus, Gewalt gegen Frauen und gegen die Unterdrückung von Minderheiten. In 
Ihren Veranstaltungen wird diese beeindruckende Persönlichkeit Einblicke in ihr soziales und 
kulturelles Engagement ebenso wie in ihr spirituelles Wirken eröffnen.
Gefördert durch: Auswärtiges Amt, Heinrich-Böll-Stiftung, FU-Berlin und Calumed e.V.

Termine: 16.07.08 - 16 Uhr, Vortrag: Die Schwarze Frauenrechtsbewegung in Brasilien - FU/Lateinamerikainstitut; 
18.07.08 - 19.30 Uhr, Lesung aus den Büchern von Mãe Beata (Port.) – Forum Brasil;  
19.07.08 – 11-19 Uhr, Workshop: Ein Tag mit der Frauenrechtlerin und Candomblé-Priesterin Mae Beata – Forum Brasil; 
22.07.08 – 19:30 Uhr, Vortrag: Die Kraft Schwarzer Frauen in Brasilien – Forum Brasil 
Info/Anmeldung: www.Forum-Brasil.de oder Tel: 030 - 780 960 54

CHANNELING - AUSBILDUNG  mit Ar ya C. Dix-Kühn
Infoabend ab dem 18. Juli 2008

Ein neuer Zyklus des fortlaufenden Channel- und Bewusstseinstrainings beginnt. Wenn Sie genug 
davon haben, gechannelte Informationen aus „zweiter Hand“ zu studieren und ein Interesse daran 
haben, mit den enormen multidimensionalen Informationsquellen Ihres eigenen Wesens in Kontakt 
zu treten, die sie IMMER begleiten, dann ist JETZT der richtige Moment, um die Türen zu Ihrer 
eigenen Weisheit bewusst zu öffnen und anstehende Herausforderungen in Ihrem täglichen Leben 
mit mehr Klarheit und Leichtigkeit zu meistern.

Termine: Infoabende (kostenlos) : Fr 18.07.08 + 15.08.08 + 05.09.08, 19.00 Uhr; Einführungs-Schnuppertage : Sa 19.07.08 
+ 16.08.08 + 06.09.08, 11.00-17.00 Uhr , 30,- €; fortlaufendes Training : 1 Abend pro Woche (3 Stunden) ,  15,-€;  
Information + Anmeldung : Arya C.Dix-Kühn, Tel : 030-4129775, email : arya7@web.de, www.unityversity-academy.de



KGSBerlin 7-8/2008 41

Veranstaltungen

Die Kunst des Besprechens
vom 19. - 20. Juli mit Eva-Elisabeth Bouizedkane

An diesem Wochenende wird die Kunst des Besprechens in der Tradition der weisen Frauen 
vermittelt, so wie es schon seit Jahrhunderten üblich ist. Diese Form der Heilarbeit zielt 
vor allen Dingen auf die Körperebene und ist vielfach bewährt. Zusätzlich erlernst Du eine 
Möglichkeit, die es Dir erlaubt auf einfach Weise auch die seelisch-geistige Komponente 
eines körperlichen Problems, bzw. Probleme auf der seelisch-geistigen Ebene zu besprechen. 
Das Wochenende schließt ab mit einer Weihe in die neue Kraft.

Termine: 19. und 20.07.2008 jeweils 10.00 bis ca. 16.00 Uhr 
Ort: Praxis Dreiklang, Seeburger Str. 78, 13581 Berlin 
Anmeldung:  ab sofort unter 030- 351 34 091

UNICORN - Natural Voice & Dance Camp - Das zehnte Jahr!
„Sing your heart out!“ vom 19. - 29. Juli 2008

Im schönen Wendland an der Elbe findet jetzt zum zehnten Mal das Unicorn Sommercamp statt. 
Ob Familienurlauber, begeisterte Sänger und Tänzerinnen, oder Naturliebhaber, alle sind wieder 
herzlich eingeladen, mit den natürlichen Rhythmen von Mutter Erde eine herzöffnende, co-
kreative Gemeinschaft zu erschaffen und die vielfältigen Workshopangebote mit internationalen 
Chorleitern und Tanzlehrerinnen zu nutzen (www.unicorncamps.de).
Außerdem gibt es: Agnihotra Heilfeuer bei Sonnenaufgang, Kundalini Yoga am Morgen, den 
Aramäischen Vater-Mutter-Unser-Tanzzyklus, Open Space für Angebote der Teilnehmer, Kreistänze 
mit Life Band, Clown, Lieder am Feuer, das Camp-Café und ein großes Kinderprogramm. 

Info/Anmeldung: raaja@unicorncamps.de, www.unicorncamps.de, Tel. 0511 - 44 27 69

Schamanismus Workshop im Freien
Ab dem 26. Juli mit Julia Doran-Kastner, Schamanische Hohepriesterin

Der Workshop findet im Freiem auf einem Kraftplatz am Schlachtensee statt. Hier haben wir die 
Möglichkeit naturnah zu arbeiten. Jeder bekommt eine Einweihung in die vier Elemente, wir 
trommeln, gehen auf schamanische Reisen und du lernst die Möglichkeiten kennen, wie du für dich 
und andere schamanische Heilarbeit durchführen kannst. Ich habe ein intensiven Kontakt zu Engeln 
und kosmischen Meistern und führe Meditation mit ihnen durch. Die Lehre über verlorengegange 
Seelenanteile und erdgebundene Seelen wird erklärt und Meditationen dazu gehalten. Der Platz ist 
energetisch sehr hoch und geschützt. Ich freue mich auf die Zusammenarbeit mit dir.

Termine: Samstag, 26.07.2008, 11.00 - 18.00 Uhr; Sonntag,  27.07.2008, 12.00 - 18.00 Uhr und Samstag, 16.08.2008, 11.00 - 18.00 Uhr; Sonntag,  
17.07.2008, 12.00 - 18.00 Uhr 
Kosten: Samstag und Sonntag: 120 € pro Person (Ermässigung möglich), Nur Samstag oder Sonntag: € 60 pro Person 
Ort: Treffen am S-Bahnhof Nikolassee (Ausgang Autobahnseite) - 10.30 Uhr 
(bei schlechtem Wetter - Lindenthaler Allee 65,14163 Berlin - hier sind wir auch nah an der Natur) 
Info und Anmeldung: Julia Doran-Kastner, Schamanische Hohepriesterin, Tel.: 030-801 09 106, Mobile: 0170 965 2332, e-mail: info@dk-healing.de 
 www.dk-healing.de, siehe auch Artikel in der Ausgabe Oktober 2006 unter www.kgsberlin.de/archiv

Gib das Beste von Dir ,  26.07. - 28.07.08 mit Irma Dilba-Burnautzki 
Sonderpreis von 100 € für Anmeldungen bis zum 13.07. und danach 130 €

I. Dilba-Burnautzki - Autorin des psychologischen Sachbuches: „Lust und Schuldgefühle“
Keine Ausreden mehr: Du kannst dich voll und ganz einbringen in eine Beziehung, in eine 
Liebe. Und das solltest Du auch tun - weil Du es sonst später nur bereuen wirst: Schon wieder 
eine ungelebte Liebe, eine verpasste Beziehung! Schluss damit! Du hast nicht unendlich 
viele Versuche! Höre auf, die/den Bescheidenen, Vernünftigen oder Überlegenen zu spielen, 
sondern fordere und gib dein Bestes. Geh in Deine Kraft, glaube an Dich, mache das Beste 
aus Deiner Liebe und Deinem Leben! Du hast die Wahl: Du kannst Dich in den Problemen 
einer Beziehung verlieren. Oder Du lernst, alle Konflikte als eine Chance zu nutzen.

Info / Anmeldung: 030/ 853 81 33, www.dilba-burnautzki.de, irma@dilba-burnautzki.de 
Weitere Workshops/Termine:, Selbstwertgefühl: 23.-24.08., Das Persönlichkeitstraining, vorübergehender 
Sonderpreis!!!, Familienaufstellungen: 06.07. / 03.08. / 07.09. sonntags 
Kuschelparty: 08.07. / 22.07. / 12.08./ 26.08./ 10 €.
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Sommer, Sonne, Clown und meer.....
FerienTheaterWorkshop in St. Jean de Mons an der bretonischen Küste. 
So. 27. Juli - Sa. 2. August 2008 nach der Galli Methode®.

Für alle, die Lust auf Spiel, Spaß, Bewegung haben und das Reisen lieben, 
bieten wir ein besonderes Ferienprogramm an der bretonischen Küste in einem 
herrlichen Ambiente. Lassen Sie den Alltag los, die Seele baumeln, das Herz 
tanzen und  kommen Sie einfach mit! Ein jeder Tag lädt ein, Neues auszuprobieren 
und ihre Spielfreude frei zu gestalten. Ein idealer Workshop
um frische Energie und Lebensfreude pur zu tanken, die eigene Rollenvielfalt 
zu entfalten und einfach mal das zu tun, was Spaß macht. Und das erwartet 
Sie: Lebendiger Theaterworkshop rund um das Thema Clown - für Anfänger 
und Fortgeschrittene - Ein tägliches Programm von Bewegungsspielen, 
Ausdrucksübungen und Tanzmeditationen nach der Galli Methode®,Buntes 
Kulturprogramm mit landeskundiger Leitung; Herrliche Sandstrände und 
große Dünenlandschaft; Schöne Hotelanlage mit Pool, Sportgelände und 
Thalasso Wellnesscenter.

Termin: So 27. Juli - Sa 2. August 
Info: Galli Theater und Trainings Berlin; Oranienburgerstr. 32 ( in den Heckmannhöfen)  
T. 030-27596971 oder direkt: Marion Martinez; Tel. 0177-2779162, Email: m.martinez@galli.de

O ffene kostenlose Informations- und Demonstrationsabende 
Am 7. + 14. August, 19.00 Uhr - Einführung ins Body Festival - mit Norbert Wehry und Team

An diesen beiden Abenden stellen wir das neue Zwei-Jahres-Programm vor und beantworten Fragen.  
Do. 07.08.08, 19.00Uhr, Chua K‘a Selbstmassage - Californische Ganzkörpermassage©  
- Joint Release Gelenkmobilisation - Fußreflexzonenmassage und Rebalancing©-Ausbildung, 
Do. 14.08.08, 19.00Uhr, Tiefengewebsmassage - Joint Release Gelenkmobilisation  
- Fußreflexzonenmassage und Rebalancing©-Ausbildung
Die Abende werden ca. 3 Stunden dauern (keine Anmeldung erforderlich) und es besteht auch 
die Möglichkeit, sich direkt vor Ort anzumelden.

Ort: Bodywork Academy im Akazienhof, Akazienstraße 27, 10823 Berlin 
Info/Anmeldung: Norbert Wehry, Czeminskistraße 4, 10829 Berlin, Tel.: 030-852 97 97 
Sehr ausführliche Informationen, viele Fotos und regelmäßige Updates gibt es im Internet unter www.body-festival.de oder ausführl. Progr. anfordern!

Californische Ganzkörpermassage © I -  VII  
Die Kunst der ganzheitlichen Berührung mit Norber t Wehr y und Team 
Demo-Abend am 7. August 19.00Uhr, Seminar 05.- 07. September

Die Californische Ganzkörpermassage© ist eine ganzheitliche Ölmassage, eine 
einzigartige Kombination, sozusagen „Best of“ Klassischer, Schwedischer, Esalen 
(USA), Sport, Holistischer und Indischer Massage, Gelenkmobilisation mit effektiven 
Stretchings, Polarity, Atem- und Energiearbeit, Pulsen und Perkussionen. Die 
Californische Ganzkörpermassage© ist über die letzten 28 Jahre von Norbert Wehry 
entwickelt und immer wieder erweitert und verfeinert worden, sozusagen ein lebendiges 
Konzept, das seit 20 Jahren vom Begründer selbst und erfahrenem Team einmal im Jahr 
unterrichtet wird. Mittlerweile hat sich die Cal. Ganzkörpermassage© zum schönsten 
und bewährten ganzheitlichen Massagekonzept der Stadt entwickelt. Nach Abschluss 
dieser Intensivausbildung sind die TeilnehmerInnen in der Lage, selbständig eine 
fließende Cal. Ganzkörpermassage© zu geben und auch professionell zu arbeiten. 
Die 7 Wochenenden  (160 Stunden) können einzeln oder als Intensiv-Ausbildung 
mit Diplom gebucht werden. Es besteht auch die Möglichkeit, Einzelsitzungen zum 
kennen lernen zu buchen. 

Ort: Bodywork Academy im Akazienhof, Akazienstraße 27, 10823 Berlin 
Info/Anmeldung: Norbert Wehry, Czeminskistraße 4, 10829 Berlin, Tel.: 030-852 97 97 
Sehr ausführliche Informationen, viele Fotos und regelmäßige Updates gibt es im Internet unter  
www.body-festival.de oder ausführliches Programm anfordern!
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Chua K‘a - Selbstmassage der mongolischen Samurai - mit Norber t Wehr y und Team
Demo-Abend 7. August 19.00 Uhr, Seminar 29. - 31. August 2008

Täglich benutzen wir unseren Körper, meist ohne Ihm viel Liebe und Aufmerksamkeit zu 
schenken. Wir nehmen Ihn einfach als selbstverständlich hin und vergessen dabei, dass wir 
in Ihm wohnen und dass auch „Er“ Bedürfnisse hat. Selbstmassage ist eine Gelegenheit, 
die körpereigene Energie wieder zum Fließen zu bringen und durch das Medium Körper 
wieder mehr mit uns selbst in Kontakt zu kommen. Chua K‘a ist eine intensive Reise 
in unseren eigenen Körper. Wir werden jede Körperzone mit unseren eigenen Händen 
(abgesehen vom Rücken - im Austausch mit Partner) sehr ausführlich massieren und 
lernen, gestaute Energie, Ängste und Verspannungen bewusst loszulassen. Der Fokus 
ist das Fühlen und Erlernen der 28 psychologischen Ängste im Körper und gleichzeitig 
Hilfe zur Selbsthilfe. Sehr empfehlenswert für alle, die mehr in Kontakt mit ihrem eigenen 
Körper kommen möchten, Massage erlernen möchten (besonders Tiefengewebsmassage 

- Rebalancing©) oder in heilenden Berufen tätig sind.
„Jeder sollte wenigstens einmal im Leben seinen eigenen Körper massieren“
Ein einzigartiges Geschenk für Dich selbst.

Ort: Bodywork Academy im Akazienhof, Akazienstraße 27, 10823 Berlin 
Info/Anmeldung: Norbert Wehry, Czeminskistraße 4, 10829 Berlin, Tel.: 030-852 97 97  
Sehr ausführliche Informationen, viele Fotos und regelmäßige Updates gibt es im Internet unter www.body-festival.de oder ausf. Programm anfordern!

Spiritueller Abend 
mit Margaret Falconer (Medium) - Demoabend am 08. August 2008

Margaret Falconer (Mitglied der SNU Spiritualists‘ National Union - England) kommt aus 
Schottland. Sie arbeitet seit mehr als 30 Jahren als Medium. In den englischen Kirchen bzw. 
Gottesdiensten ist es üblich, dass ein Medium den Kontakt zur „geistigen Welt“ herstellt und 
Botschaften von Verstorbenen an uns übermittelt. Margaret arbeitet bereits seit einigen Jahren 
in Deutschland und ist aufgrund ihrer warmen und herzlichen Ausstrahlung sehr beliebt. Wenn 
auch Sie Margaret kennenlernen möchten, dann haben Sie z.B. am 08.08.2008 dazu Gelegenheit 
bei ihrem öffentlichen Demo-Abend. (Kartenvorbestellung 15,- Euro) 

Termine: Demoabend Freitag, 08.08.2008, Beginn 19.00 Uhr 
Info/Anmeldung: Tel. 76 67 70 94

Timeless Wisdom Training 
Einführungswochenende am 22. - 24. August 2008 

Im Sept. 2008 startet das dreijährige Timeless Wisdom Training der jüngst von Thomas Hübl 
gegründeten Academy of Inner Science, einer Forschungsstätte für integrale Spiritualität. 
Das Training ist eine Einladung an alle, die das Spektrum des menschlichen Bewusstseins 
erforschen und das persönliche wie kollektive Potenzial zur vollen Entfaltung bringen 
wollen. Aufbauend auf einer Klärung der individuellen Bewusstseinsstruktur öffnen sich 
die Teilnehmenden dabei für einen gemeinsamen, kreativen Dienst an der Welt - z.B. in 
Form von Projekten oder sozialem Engagement.

Termin: Einführungswochenende: 22.-24. August 2008 in Oberlethe bei Oldenburg 
Info/Anmeldung: +49 (0)4407 6840; www.innerscience.info; info@innerscience.info

1. Healing HeART Festival in Deutschland...coming home...
25. - 31. August 2008 an der wunderschönen Proitzer-Mühle / Wendland

Spiritualität - Kreativität - Natur - Gemeinschaft
Ein Ort, an dem alle Herzenskünste zur Selbst-Entdeckungs-Reise dienen!
Meditation, Sharing, 5 Rhytmen, Schwitzhütte, Hangab, Contact-Impro-Tanz, 
Satsang, Rituale, Konzerte, System. Aufstellung, Yoga, Malerei, Hawaiian. 
Körperarbeit, Stockkampf, Jam, Mantra singen, tönen, fühlen, schwitzen, beten, 
feiern... . Kinder sind willkommen! Vegatarisch vorwieg. biologische Kost. ENJOY 
yourSELF as one HEART.

Termin: 25.-31.08.08, Kosten: versch. Preisklassen siehe homepage, Ermäßigung bis 24.7.08 ! 
Info: www.healingheartfestival.de, Ort: www.Proitzer-muehle.de, Email: i.rosen@gmx.de.,Kabiro-Eva Tel: 0177-6486495
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KALENDER

Geistiges Heilen in schamanischer Tradition  
der etwas andere Weg zu Gesundheit, Kraft und Selbstbewusstsein! 
Ab 01. September mit Eva Bouizedkane Ausbildungsleiterin Anerkannte Heilerin und Ausbilderin DGH 

In dieser umfassenden, dreijährigen Ausbildung werden alle notwendigen Fertigkeiten, die 
der Wanderer zwischen den Welten benötigt, vermittelt.
Im ersten Jahr werden die Grundlagen geschaffen durch das Erlernen von  Reinigungsritualen, 
Energiearbeit, eigene Zentrierung, den Umgang mit den vier Elementen, die Weihen in die 
Kraft der Elemente, durch Übungen zur Anhebung der eigenen Kraft,  zur  Konzentration und 
zur Ausbildung der Medialität.
Im zweiten Jahr geht es um spezielles „Handwerkszeug“ wie verschiedene Formen meditativer 
Arbeit, die Weisheit der Runen, der Umgang mit dem Pendel, in verschiedenen Varianten, die 
Einhandrute..., Trommel und Rassel, Reisen auf dem Lebensweg und die Kunst des Besprechens. 
Im dritten Jahr lernst Du,  die schamanischen Welten zu bereisen, um von dort Informationen, 
Erkenntnisse und Hilfen für die Ratsuchenden zu holen. Oberwelt, Mittelwelt und Unterwelt 
werden erforscht, das Reisen in und zwischen den Welten geübt, Heilzeremonien und -rituale 
vermittelt… Krafttier-, und Ahnenarbeiten runden das Programm ab. Wichtiger Bestandteil 

der Ausbildung ist die Begleitung der persönlichen Prozesse der Teilnehmer/innen, und das gemeinsame reflektieren der 
Erfahrungen in der Gruppe. Diese Ausbildung wird vom Dachverband für geistiges Heilen anerkannt.

Termin: Beginn, Neuer Lehrgang ab September 2008, Info und Anmeldung ab sofort  
Ort: Praxis Dreiklang, Seeburger Str. 78, 13581 Berlin, T: 030-35134091, www.dreiklang-spandau.de

NLP& HYPNOSE - Ausbildungen
Schnuppertag mit Christoph Mahr - Sa, 6. Sept. 2008 von 10 bis 17 Uhr

Es ist der Zeitgeist, der eine immer größere Flexibilität von uns Menschen fordert. 
Wenn wir uns durch die gegebenen Lebensumstände aufmachen zu neuen Ufern, 
dem inneren Ruf folgen, um vielleicht das zu tun, was uns zu erfüllen bestimmt 
ist, dann sind es insbesondere die Methoden des NLP, die uns helfen, das Ersehnte 
zu erreichen. Das wirklich Gewollte wird erkannt und die uns innewohnenden 
Potentiale werden so aktiviert, dass es sich aus dem Raum der Fantasie in den 
Raum der Wirklichkeit erheben kann.
NLP, ein Modell von gelungener Kommunikation und Höchstleistungen, begleitet 
Menschen achtsam durch ihre persönlichen Entwicklungsprozesse.
Besuchen Sie einen der regelmäßig stattfindenden kostenlosen Infoabende 
oder einen der Schnuppertage - nächster Termin Sa, 6. Sept. 2008 - (€ 50,-) in 
den vielleicht schönsten Seminarräumen Berlins. Neue NLP-Practitionerreihe 
(anerkannter Bildungsurlaub) ab 8./9. November 2008.

Termin: Schnuppertag Sa, 6. Sept. 08 10 -17 Uhr; Infoabend Di, 23. Sept. 08 um 19 Uhr 
Ort/Info/Anmeldung: NLP & Hypnose in Berlin Christoph Mahr Mommsenstr. 57, 10629 Berlin-
Charlottenburg, Tel. 89 72 20 79, www.nlp-hypnose-berlin.de

HEILPRAKTIKERERLAUBNIS FÜR PSYCHOTHERAPIE
VORBEREITUNG AUF DIE STAATLICHE ÜBERPRÜFUNG - ANERKANNTER BILDUNGSURLAUB 
Infoabend am 9.9. und 30. 9. 2008 

Die Grenzen zwischen Lebensberatung, Coaching und der Psychotherapie sind 
fließend. Bringt ein Klient eine Störung von Krankheitswerten mit - die wir vielleicht 
überhaupt erst durch das Wissen über die Seelenerkrankungen erkennen können - 
so wird unversehens aus einer Beratung oder einem Coaching eine Psychotherapie. 
Hierfür benötigen wir innerhalb Deutschlands definitiv eine offizielle Heilerlaubnis. 
In rund 100 Kursen habe ich seit 1997 ca. 1400 Teilnehmer auf die amtsärztliche 
Überprüfung vorbereitet. Über 90% waren dabei im ersten Anlauf erfolgreich. Neue 
Kurse (anerkannter Bildungsurlaub), die es wahlweise als Tages- und Abendkurse 
gibt, beginnen wieder im Oktober 2008. Besuchen Sie einen der regelmäßig 
stattfindenden kostenlosen Informationsabende in den vielleicht schönsten 
Seminarräumen Berlins.

Termin: Infoabende Di, 9.9.08 um 19 Uhr und Di, 30. 9. 08 um 19 Uhr 
Ort/Info/Anmeldung: Institut Christoph Mahr Mommsenstr. 57,10629 Berlin-Charlottenburg,  
Tel. 813 38 96, www.christoph-mahr.de
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Veranstaltungen

Schamanische Ausbildung 
Ab 20. September 2008 mit Julia Doran-Kastner, Schamanische Hohepriesterin

Mit dieser Ausbildungsgruppe möchte ich dir die Möglichkeit geben, die schamanische Arbeit als 
Ganzes zu sehen und zu verstehen. Da ich als Geistheilerin arbeite und schamanische Heilmethoden 
benutze, sind auch meine Workshops sehr praxisbezogen. Ich erkläre die Heilmethoden, mache 
sie verständlich, erzähle von den zahlreichen Begegnungen mit der geistigen Welt und lasse die 
Gruppe üben: Räucherungen, Aura-Reinigung, verschiedene schamanische Chakraausgleiche 
(Hände auflegen), Satsang, schamanische Reisen, Meditationen, Rituale und Trommeln. Du wächst 
in die Arbeit hinein und bekommst Kontakt zu den Engeln und Meistern. Auch das Suchen nach 
verlorengegangen Seelenanteilen und erdgebundenen Seelen wird ausführlich dargestellt und 
geübt. Dein Wahrnehmungsvermögen und das Fühlen der Energien von Menschen, Tieren und 
der Natur werden intensiviert. Dies führt zu einem erhöhten Wahrnehmungsvermögen und damit 
zur Zentriertheit, die für die Heilarbeit und auch für den Selbstschutz von großer Bedeutung ist. Du lernst, dass du dein 
eigener Heiler/deine eigene Heilerin bist; dass du durch das Üben und die Erfahrung, wirklich klar und sicher werden 
kannst. Die Menschheit hat einige Zeit gebraucht, um wieder glauben zu können, dass die Erde ein lebendiges Wesen ist 
und eine Seele besitzt. Lass uns mit ihr sprechen und sie unterstützen.

Termin:  Beginn, 20.09.2008, (monatlich am Samstag), 12.00 - 18.00 Uhr 
Ort: Julia Doran-Kastner, Lindenthaler Allee 65, 14163 Berlin 
Kosten: 100 € pro Monat 
Info und Anmeldung: Julia Doran-Kastner, Schamanische Hohepriesterin, Tel.: 030-801 09 106, e-mail: info@dk-healing.de,  www.dk-healing.de, 
siehe auch Artikel in der Ausgabe Oktober 2006 unter www.kgsberlin.de/archiv

„Der Weg der Liebe“
26. - 28. September 2008 Beginn des neuen Jahrestrainings in Selbstentfaltung, Lebenskunst & Tantra und der 3-
jährigen Aus- und Fortbildung mit Frank H. Fiess und Michaele V. Kuhn 

Tantra ist der Königsweg der Liebe. Es verbindet die Ur-Kräfte des Menschen: den 
Körper und die Seele, die Sexualität und die Spiritualität. Das Jahrestraining in 
Selbstentfaltung, Lebenskunst & Tantra ist eine Einladung an Frauen und Männer über 
Leid und Enttäuschungen hinauszuwachsen und ihr Leben zu einem sinnerfüllten, 
sinnlichen, sexuellen und spirituellen Fest zu machen. Es verbindet auf einzigartige 
Weise die vier Ebenen unseres Mensch-Seins - den Körper, den Geist, die Gefühle, 
die Seele - zu einem liebenden und lebendigen Ganzen. 
Die 3-jährige Aus- und Fortbildung richtet sich an die Frauen und Männer, die sich 
als Lernende und Lehrende verstehen. Sie richtet sich an die Menschen, die in sich 

den Ruf Lehrerin/Lehrer zu sein gehört und gespürt haben und die ihrem Lehren eine ganzheitliche, kompetente Grundlage, 
die Körper, Gedanken, Gefühle und Seele umfasst, geben möchten. Die Ausbildung umfasst u.a. folgende Themen: 
Tantra und Taoismus, Körperpsychotherapie, östliche spirituelle und westliche transpersonale Ansätze, Meditationen aus 
verschiedenen Traditionen, Humanistische Psychologie, Yoga, Gesang und Arbeit mit Klang, Tanz und Gebet, Geistes-
Schulung - Ein Kurs in Wundern.

Termine: 22.-27.08.: Die Kunst des Liebens - Tantra für Paare - Ein Training zu den Themen: kreative Kommunikation, Nähe und Intimität, erfüllende 
Sexualität, spirituelle Partnerschaft; 05.-07.09.: Selbstliebe, Beziehungskompetenz und würdevolle Sexualität -  Letztes Einführungswochenende in 
den „Weg der Liebe“ vor Beginn des neuen Jahrestrainings 
Info und Anmeldung: INSTITUT FÜR LEBENSKUNST & TANTRA, Frank H. Fiess und Michaele V. Kuhn, Mehringdamm 32/34, 10961 Berlin,  
Tel: (030) 252 987 00, Fax: (030) 252 987 01, Info@tantra-in-berlin.de; www.tantra-in-berlin.de

Eros & Psyche - UnBewusste Par tner wahl - Wie Sie Ihre Liebe (wieder)finden
Ab 02. Oktober 2008 mit appr. Dipl. Psych. Regina Tamkus

Wiederholt sich was in Ihrem Leben? Sind Sie wieder allein und wollen das nicht? 
Oder sind Sie ein Paar, Sie lieben sich, doch tun Sie sich öfter nicht gut und  können das 
nicht stoppen? Dann kann es an der Zeit sein, liebevoll auf Ihre unbewussten Muster 
in der Liebe zu schauen. 
Ich lade Sie sehr herzlich zum „Eros & Psyche Prozeß“ ein. Sie erfahren tief in Ihrer 
Seele, wie Sie Ihre Probleme in der Liebe selber kreieren, sie aufrechterhalten und wie 
Sie Ihre Muster wirksam wandeln können. 
Empfangen Sie die Magie Ihrer Seele!

Termin: Singleworkshop: 2.-5.10.08, Paarworkshop: 16.-19.10.08, Preis: 320 €  
Ort: Berlin Friedrichshagen, info: www.erosundpsyche.net, 030/64094526
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Engelhilfe
Die Mitarbeiter der Engelhilfe 
(Aus- und Weiterbildungen u.a. bei Alexa 
Kriele und bei Charles Virtue, dem Sohn 
von Doreen Virtue) bieten an:
- Engelreadings nach Charles Virtue
- Kontaktaufnahme mit dem persönlichen 
 Schutzengel und anderen himmlischen Helfern
- Besuch der Innenräume der Seele und 
 den dort lebenden Engeln

Telefonische Terminvereinbarung bei  
Dr. med. Christa Zörner unter: 
030 / 40 58 43 28

Die Engel helfen

· in aktuellen Krisen 
· in allen Lebens- und Sinnfragen 
· bei Partnerschafts- und Eheproblemen 
· bei beruflichen Schwierigkeiten 
· bei finanziellen Problemen 
· bei gesundheitlichen oder Suchtproblemen
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Birgit Schönberger
Journalistin und NLP-Coach

Tel: 030/693 01 35

Coaching-Ort: IGG, Berlin-Schönberg
e-mail: info@coachingrad.de
www.coachingrad.de

Begleitung bei beruflichen Veränderungsprozessen

• Klarheit gewinnen

• Konflikte klären

• Handlungsspielraum erweitern

• neue Strategien erproben

• Ballast abwerfen
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ProjektCoaching - Jürgen Häger
Coach, Mediator, Unternehmensberater
Seit 1995 Erfahrung mit der Realisierung 
von Ideen und Projekten

Cuxhavener Str. 14
10555 Berlin
Tel:  030 - 450 22 930
Mobil:  0177 - 204 36 34
eMail: info@projektcoaching-berlin.de
Internet: www.projektcoaching-berlin.de

• Beratung & Coaching: Einzelpersonen, 
 Partnerschaften, Gruppen & Teams, Arbeit- 
 suchende, ExistenzgründerInnen, Projekte 
• Unternehmensberatung: Planung/Konzeption, 
 PR/Marketing/Werbung, Akquisition 
• Konfliktmanagement, Mediation 
 bei Partnerschaften, Gruppen & Teams 
• Seminare & Events: Planung, Organisation...   
28.09. - 04.10. Neue Wege gehen – neue Ziele erreichen 
Intensiv-Seminar zur beruflichen Um- oder Neuorientierung 
im Nationalpark der Sächsisch-Bömischen Schweiz. 
Seminar-Prospekt anfordern oder im Internet runterladen!
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Elke Wiget
Heilpraktikerin

Naturheilpraxis am Roseneck
Hohenzollerndamm 94
14199 Berlin
Tel. 64 32 72 02
e-mail: wigetamroseneck@web.de

• Colon Hydro-Therapie 
 Spülung des Dickdarms mit gereinigtem Wasser

• Glückscoaching: 
 neue Kurse, dienstags 19.00 - 21.30 h 
 Glückliche Menschen machen etwas richtig. 
 Was, das wird hier gezeigt. 

• Feuerlauf: 
 Entdecken Sie Ihr verstecktes Potenzial!
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nach Dr. Eric Pearl
Angela Frosien - Level I, II, III Practitioner

Terminvereinbarung für Einzelsitzungen 
oder Informationen unter:
Tel.: 88 62 91 11 und 0173 - 700 92 44
e-mail: angela.frosien@web.de
www.thereconnection.com

Angeboten werden zwei unterschiedliche Anwen-
dungen, die völlig unabhängig voneinander sind:

1. RECONNECTIVE HEALING® - (Level I + II) 
 Es werden insgesamt 1 bis maximal 3 Sitzungen 
 durchgeführt - Vergütung je Sitzung 75 EUR

2. THE RECONNECTION TM - (Level III) 
 erfolgt einmalig in 2 Sitzungen an 2 aufeinander 
 folgenden Tagen - die Vergütung dafür ist welt- 
 weit auf die Zahl 333 festgelegt und beträgt 
 somit in Deutschland 333 EUR insgesamt für   
 beide Termine.
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Facial Harmony®

Dagmar Bock
Einzelsitzungen und Kurse 

Tel.: 44 31 94 95
E-Mail: daggie@facialharmony-berlin.de
www.facialharmony-berlin.de

Alles was wir erleben, hinterlässt Spuren, die 
besonders im Gesicht deutlich zu sehen sind.

Facial Harmony®; vermag es, durch sanftes 
Berühren von Akupressurpunkten am Kopf und 
im Gesichtsbereich den im Gewebe angestauten 
Stress zu lösen. Die Strenge im Ausdruck weicht 
einer frischen Lebendigkeit.
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für Heilpraktiker GbR

Private Ergänzungsschule
Inh.: Isabelle Guillou und
Ralf Barenbrügge, Heilpraktiker
Handjerystr. 22
12159 Berlin, Friedenau
Tel.: 851 68 38
www.abfh.de

Qualifizierte Ausbildung nach dem Bausteinprinzip:

1. Prüfungsvorbereitung

2. Klassische Homöopathie

3. Akupunktur / TCM

4. Irisdiagnostik

5. Reflexzonentherapie

Berliner Schule für Heilkunde
Stresemannstr. 21
10963 Berlin

Tel.: 694 36 24 + 412 9779
Fax: 694 75 64 + 417 09 925
www.heilpraktikerintensivausbildungen.de

Heilpraktikerüberprüfung

Kompetente Vorbereitungskurse 
auf die Überprüfung zur 
Heilpraktikerin / zum Heilpraktiker

Kostenlose Informationstreffen

Chiron - Die Schule für Klassische 
Homöopathie - seit 1984
Leitung: M. Muckenheim
Dipl. Psychologin, Heilpraktikerin 
und W. Arndt, Arzt 

Köpenicker Str. 174, 10997 Berlin
Tel.: 864 22 7 22, Fax: 864 22 7 23
Internet: www.chiron-berlin.de
E-mail: info@chiron-berlin.de

2 Wege der Ausbildung:

Abendkurssystem 
• Klassische Homöopathie 
• Heilpraktiker-Prüfungsvorbereitung 
• Supervision, Lehrpraxis, Ambulatorium

Neu 3-jährige Tagesschule: 
• Klassische Homöopathie 
• Heilpraktiker-Prüfungsvorbereitung 
• Cranio-Sacrale Therapie und MBSR
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Dagmar Lahn
Heilpraktiker-Schule
Psychologie/Psychiatrie
Dagmar Lahn 

Samuel-Hahnemann-Schule
Mommsenstr. 45, 10629 Berlin-Charlbg.
Infos: Tel. 323 30 50
www.dagmar-lahn.de

Heilpraktiker-Intensivkurs zur Prüfungsvorbereitung 
Psychotherapie nach dem Heilpraktikergesetz

• 87 U-Std. inkl. Prüfungssimulation  
• kombinierte Vormittags- 
 und Wochenendausbildung oder 
• kombinierte Abend- und Wochenendausbildung

Neu:  
Ausbildung in praktischer Psychologie 
über 7 Wochenenden 2008

Berliner Schule

für Heilkunde

seit 1985

Jürgen Maier und 
Peter Abadh Kühn



KGSBerlin 7-8/2008 48

AnzeigenWegweiser

Institut Christoph Mahr
Mommsenstr. 57
10629 Berlin-Charlottenburg
Tel.: 813 38 96
christoph.mahr@t-online.de

www.christoph-mahr.de

He
ilp

ra
kt

ik
er

-S
ch

ul
e

Harmony power Berlin
Schule des Allgem. Deutschen 
Heilpraktikerverband e.V.

Eberswalder Str. 30
10437 Berlin
Tel.: 44 048 480
info@harmony-power.de
www.harmony-power.de

Heilpraktiker-Ausbildung

• Vollzeit-Studium 
 (auch mit Bildungsgutschein) 
• Abend- und Wochenendausbildung 
• kostenlose Verlängerung der Regelstudienzeit

Neu: 
ab 1. September 2008 
Ausbildung zum HP für Psychotherapie 
Förderung durch d. Agentur für Arbeit möglich!
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• Praxisbezogene Prüfungs- 
 und Berufsvorbereitung, Repetitorien 
• Coaching für Heiler und Berater

Naturheilkunde-Ausbildungen 
• Fuß- und Handreflexzonenmassage 
• Metamorphose, Hildegard-Heilkunde 
• Aromatherapie, Aromamassage 
• Biodynamische Massage, Bachblüten 
• Meditationsgruppen, Theosophie
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Heilpraktikerschule
Bodammer
Stubenrauchstr. 60
12161 Berlin-Friedenau
Tel: 030 / 694 68 97

www.brigitte-bodammer.de 

Prüfungsvorbereitung, Grundausbildung:

• Abendkurs: ab Oktober 2008 
  ein- oder zweijährig: Di+Do 18.30-21.00 Uhr 
• Intensiv-Lehrgang: ab Oktober 2008 
 einjährig: 10 Unterrichtsblöcke à 5 Tage 
 Prüfungstraining, Prüfungssimulation: 
• Repetitorium 11. - 15.09.2008  -  
 Herbst Prüfung 2008 
• Einzelstunden und Übungstage
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• Prüfungsvorbereitung 
• Psychotherapie nach dem HP-Gesetz 
• 75 U-Std. mit Prüfungssimulationen 
• Tages- und Abendkurse 
 (anerkannter Bildungsurlaub) 
• Mehr Sicherheit durch optimale Vorbereitung

Kostenloser Infoabend:  
Di, 9. Sept. und Di, 30. Sept. 08 um 19 Uhr.
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Naturheilpraxis
Ramona Stijak-Szarfenord
Tankredstr. 13
12105 Berlin

Tel.: 0179 / 591 16 43
(Termine nur nach tel. Vereinbarung)

• Prüfungsvorbereitung für Heilpraktiker 
 12-monatiger Intensivkurs 
• Fußreflexzonenmassage 
 Behandlung und Ausbildung 
• Biochemie nach Dr. Schüßler 
• Baunscheidtieren 
• Naturheilkunde 
• Ernährungsberatung

Heilpraktiker Institut
Hanne Edling
Belziger Str. 69/71
10823 Berlin-Schöneberg
Telefon: 796 91 30
www.HanneEdling.de
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Dr. Heike Keil - 
Kieferorthopädin, Zahnärztin, Heilpraktikerin
Ines Frobel - Heilpraktikerin

Dorfstr.9
13059 Berlin Wartenberg
Tel: 030.9620 0726
Mail: dr.keil@startpuls.de

Kiefer und Zähne als eine Funktionseinheit des 
Menschen

Kieferorthopädie 
• mit biofunktionellen Geräten 
• mit osteopathischer Begleitung

Kiefergelenkdiagnostik 
Schienenbehandlung 
Applied Kinesiologie 
Cranio-Sacral Therapie

Wir beraten Sie gerne!
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Kinesiologische Prozessbegleitung löst Blo-
ckaden und setzt Kraft frei, damit Gesundheit, 
Lernen und lebendige Beziehungen wieder 
möglich werden.

• Infoabend am Di, 16. Sept. 18 - 21 h 
• TfH - Synthese 1 - 4  / 16. - 23. Aug. 
• Brain Gym 1 + 2  / 03. - 06. Okt. 
 jeweils einzeln buchbar  
• Ausbildung Kinesiologie (2 - 3 Jahre)  
• Einzelsitzungen / Balancen / Coaching 
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Lieselotte Diem
Vegetotherapeutin
Heilpraktekerin für Psychotherapie
Klavierpädagogin

Spandauer Damm 23
14059 Berlin
Tel: 321 77 52
Handy 0178 979 60 65
www.vegetotherapie-berlin.de

Was hindert uns, eine liebevolle, sexuell-befriedi-
gende Beziehung zu leben? 
Neurosen, Nähe-Ängste, Depressionen, Blockie-
rungen, überzogende Ansprüche... 
Vegetotherapie (reichianische Körperpsycho- 
therapie) hilft, Panzerungen und kindliche 
Verstrickungen zu lösen, den Energiefluss 
herzustellen, Neurosen auszutrocknen durch 
eine adäquate Bedürfnisbefriedigung. 
Vorträge, Einzelarbeit, Gruppen, Kurse für 
Klavier, Kuschelabende 
• !!! Aktuelle Gruppe hat Platz für einen Mann !!! •
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S.E.Or Berlin
Institut für Energetischen Funktionalismus 
Körperpsychotherapiezentrum

Dürerstraße 5
12203 Berlin 
Tel.: 030/347 614 00
mobil: 0176/830 270 89 
www.seor-berlin.de

• Einzel- und Gruppentherapie 
• Beratungen: 
  - Schreiambulanz  
  - Eltern-/Kind-/Jugend-Konflikte 
  - Lebenskrisen 
• Schwangerschaftsbegleitung (Wasserarbeit) 
• Ausbildung z. TherapeutIn u. Fortbildung 
  für Psychologen, Ärzte, HPs, Hebamme 
 Schwerpunkte: 
  - Analytisch orientierte Körperpsychotherapie 
  - Perinatale Psychologie

Kinesiologie & Naturheilpraxis
Mandiro Ordyniak (HP)
Regionaler Ansprechpartner der DGAK

Stubenrauchstr. 22
12161 Berlin-Friedenau
Tel.: 791 16 41

eMail: Kinschu@web.de
www.kinesiologieschule.de
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Ines Lisek 
(Staatlich anerkannte Kosmetikerin)
Naturkosmetik und
ganzheitliche Körperpflege

Glindower Weg 8
12524 Berlin-Altglienicke (Nähe Rudow)

Termine nach telefonischer Vereinbarung
unter: (030) 672 12 99

• Ganzheitliche Naturkosmetikbehandlungen mit 
  zertifizierter Naturkosmetik von Martina Gebhardt 
• Spezialbehandlungen von Problemhaut 
 (z. B. Akne oder Couperose) 
• Teil-  und Ganzkörpermassagen 
 (auch als Schröpfmassagen oder Hot Stone) 
• erstes Kosmetikinstitut in Berlin, das die  
  Jentschura „Regenata“ - Kur anbietet 
• Entschlackungs-, Fasten- und Kraftkuren 
• Ernährungsberatung zum Thema Säure-Basen
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) Beate Bunzel-Dürlich (HP)
Medium, Autorin, Reiki-Meisterin, 
Spirituelle Lehrerin, Therapeutin

Akasha Zentrum Berlin
Jonasstr. 4, 10551 Berlin
Tel.: 030-391 92 77
info@bunzel-duerlich.de
http://bunzel-duerlich.de 

Bitte Programm anfordern!

• Ausbildung und Training: 
  Medialität & Hellsichtigkeit 
  Channeling und Orakeln 
  Reiki-Einweihungen Grad I - IV 
  Systemische Aufstellungen

• Mediale Beratung - Coaching 
 Reinkarnationstherapie 
  Systemische Aufstellungen

05. - 10.07. Medialität Fortgeschr. I 
12. - 17.07. Medialität Fortgeschr. II 
29. - 31.08. Basisseminar Medialität

Li
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• Lichtkosmetik  
• Raftan Einweihung 
• Magierituale der Neuen Zeit 
• Energetische Operationen mit Dr. Kahn 
• Heiler der Neuen Zeit mit den Kristallen 
 aus der Wirklichkeit 
• Lichtkörperberatung 
• Chakrenaktivierung mit den Kristallen 
 der Neuen Zeit

Autor des Buches  „Kryon Ich berühre Dich“
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Sant mat meditation
auf das innere Licht und den 
inneren Ton
mediteum

Hasenheide 9
10967 Berlin
2. Hof / 1. Aufgang
U-Bhf. Hermannplatz

Öffentliche Veranstaltungen im mediteum:

• mittwochs 18-19h Videosatsang -  
 danach Gespräch mit Gästen

• donnerstags 19-20h Videosatsang - 
 danach Gespräch mit Gästen

Alle Treffen sind kostenfrei! 
Kontakt: Helga Niederstraßer  
Tel: 217 55 191 
www.santmat.net
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Brigitte Kapp
Heilpraktikerin
Hakomi-, Trauma- u. IFS-Therapeutin

Belziger Str. 3
10823 Berlin
Tel.: 789 55 102
www.KaryonBerlin.de

Praxis KARYON

• Ganzheitliche u. systemische Psychotherapie 
• Traumaheilung 
• Spirituelle Krisenbegleitung 
• Paartherapie u. Beratung 
• Coaching, Konfliktlösung 
• Astrologische Beratung 
• Energiearbeit

Ra
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Radionik

Anton P. Neumann
Heilpraktiker
 
Gethsemanestr. 3
10437 Berlin Prenzl/Bg.
Tel.: 030/44718665
und 0172/9151981
www.antonneumann.de

• Radionik-Radar-Energiemedizin 
  und Karma-Heilarbeit

• Energieübertragung

• EMF-Balancing-Technique Teacher

• Hausentstörung

• Verbinden mit dem Ursprung des Seins

Kryonzentrum Berlin
Bewusstseinszentrum der Neuen Zeit
Nama Ba Hal 

Strausberger Platz 18
10243 Berlin 

Tel.  030 / 421 059 26
Fax: 030 / 421 059 30
www.kryonzentrum-berlin.de
info@kryonzentrum-berlin.de

Sant Baljit Singh
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Ashara Kuckuck
Naturheilpraxis & Ausbildungs-
zentrum
Heilpraktikerin
Reiki-Meisterin
Präventologin®

Erdmannstr. 6
10827 Berlin-Schöneberg
Tel. 788 36 45
info@asharakuckuck.de
www.asharakuckuck.de

• Einzelsitzungen

• Ausbildungen: 
  - I. und II. Reiki-Grad 
  - Reiki-MeisterIn (III. Grad) 
  - Magnified Healing LehrerIn

Kostenfreies Beratungsgespräch!

Re
ik
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Elke Hanke
Tanz- und Ritualleiterin
Reiki-Lehrerin, geistige Heilerin

Praxis für Körpertherapie & Psychosomatik
Motzstraße 22
10777 Berlin
Telefon 2 13 96 62
Email hanke@herzwege.de

• Tanz- und Heiltage für Frauen 
 Termine unter www.herzwege.de

• Reiki-Ausbildungen, I. Grad, II. Grad nach Dr. Usui

• Reiki-Meister/Lehrerausbildungen 
 mit spiritueller Begleitung

• regelmäßige Reiki-Austausch-Abende

• Einzelsitzungen
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Tania Maria Niermeier
Hellseherin & Chirosophin
Die Hexenzauber Schule

Privatsitzungen &
Termine nach Vereinbarung
Tel.: 781 62 77
www.die-hexenschule.de
www.hexenzaubershop.de
Hexenzauber@everymail.net

Zukunftsdeutung

• Handlesen 
• Tarot 
• Liebeszauber 
• Mediale Lebensberatung 

Hexenzauber-Schule

• Hexenseminare, Kräuterzauber und Magie 
• Rituale 
• Hellsehen
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Katja Neumann
Heilpraktikerin

Gethsemanestr. 3
Berlin - Prenzlauer Berg
Tel. 43 73 49 19
und  0172 4385601
www.katja-neumann.de

Schamanische Heilarbeit

• Krafttiere 

• Rückholung von verlorenen Seelenteilen

• Erkennen der eigenen Weisheit
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Petra Lang
Künstlerin/Kunstpädagogin M.A.
Shamanic Practitioner  in Supervision
Lehrerin für Taiji Quan und Qigong (Lee-Stil)

Schönhauser Allee 42
10435 Berlin - Prenzlauer Berg
Tel: 4434 2657
sian@kraftplatz.net
www.strudelpetra.de; www.kraftplatz.net

• Energiebilder für Heilräume, 
 -praxen und -prozesse 
• Schamanische Heilarbeit 
• Seminare und Einzelunterricht 
 (Schamanismus, Qigong, Zeichenunterricht) 
• Schamanische Heilabende 
 an jedem ersten Mittwoch im Monat 
 19.30 - 21.30 h 
 (Um Anmeldung wird gebeten!)
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TAIJIQUAN (TAI CHI)
KursleiterInnen-Ausbildung
Dr. phil. Claudia Friedel
zertifizierte Lehrerin und Ausbilderin für 
Taijiquan (Tai Chi)

Stierstr. 1, 12159 Berlin
030 - 81 00 68 66
c.friedel@taiji-in-berlin.de
www.taiji-in-berlin.de

Neuer Ausbildungsgang ab Okt. 2008 in Berlin

Anerkannt vom Deutschen Dachverband für Qigong 
und Taijiquan (DDQT)

Lehren kann man lernen - und das Unterrichten von 
Taijiquan (Tai Chi) kann Freude machen und sehr 
erfüllend sein.

• Ein interessanter Übungsweg 
• Eine solide Basis, um Taiji-Gruppen leiten zu können 
• Eine Ergänzung Ihrer jetzigen beruflichen Tätigkeit 
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Biodanza-Schule-Berlin
Guiomar Morales 

Tel: 038825 3779914
Mobil: 0173.2130269

E-Mail : Guiomar.biodanza@gmx.net
www.biodanza-schule.de

Der neue Ausbildungszyklus beginnt: 
Die Heilkraft von Tanz und Musik nutzen lernen. 
Die Biodanza Ausbildung ist eine Schule des 
Lebens, in der wir intensive Selbsterfahrungs- 
prozesse und Wachstumsprozesse erleben.

Ausbildungskonzept anfordern!

Biodanza Workshops: 
20. September - Biodanza Schnuppertag!

Biodanza - fortlaufende Gruppe 
Di. 20:15 Uhr bis 22:15 Uhr  
Möckernstr. 68 im Bewegungsraum.
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Dipl.-Med. Angelika Schuschke
Siegfriedstr. 204
10365 Berlin - Lichtenberg 

Tel. 99 27 6700

• Amalgam- und Schwermetallsanierung 
• Ausleitung 
• Materialtestung und individuell 
  verträgliche Versorgung 
• Herdsanierung 
• Ganzheitliche Kiefer-Orthopädie
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Der wahre Mensch e.V.
Der wahre Mensch e.V. 
SUFI-ZENTRUM BERLIN

lädt ein zur:
Sufi-Konversation
mit Sheikh Esref Efendi
Wissmannstr. 20 | 12049 Berlin/Neukölln
info@der-wahre-mensch.de
http://der-wahre-mensch.de

Jeden Freitag ab 19:30 Uhr

• Sufi-Konversation mit Sheikh Esref Efendi 
• Gemeinsame Mahlzeit 
• Antworten auf individuelle Anliegen 
• Beratung und Hilfe bei Lebenskrisen 
• Einführung in die Sufi-Tradition 
• Wege zum wahren Menschen

Unverbindlich und kostenlos!

Ze
nt

re
n/

Be
ge

gn
un

g

Lichtzentrum
Ingeborg Kaminski (Herrmann)
Wilhelm-Gericke-Str. 19
13437 Berlin-Wittenau

Tel.: 411 16 24 o. 409 13 936
www.ingeborg-kaminski.de

• Seminare 
• Channelingausbildung 2008 
• Kontakt zum geistigen Team 
• Einzeltermine 
• Akasha-Chronik, Mediale Beratung, 
 Channeling/Seancen 
• Supervision, Zeremonien
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Annahme: KörperGeistSeele Verlag, Oranienstr. 24, 10999 Berlin oder Dharma Buchhandlung, Akazienstr. 17, 10823 Berlin
  oder schalten Sie Ihre Anzeige bequem von zu Hause aus auf unserer Webseite unter www.kgsberlin.de
 
E i n t ra g  e r f o l g t  a b  10EURO/p r o  An ze i g e / b i s  120  Ze i c hen .  We i t e r e  30  Ze i c hen /Ze i l e  ko s t en  3EURO.
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Name   Vorname

Straße

PLZ   Ort

Telefon   mail

Datum    Unterschrift

Hervorhebung (5EURO)

Jahresschaltung 
10facher Preis

Ich überweise den Betrag:     auf das Konto von  

KörperGeistSeele:  Kto: 564 416 106 / BLZ: 100 100 10 / Postbank Berlin

Dieser Eintrag soll in den folgenden Monaten erscheinen:

3 12111097/865421

Kleinanzeige unter der Rubrik:

 Ja

Uhrzeit:

Datum:

Einzeltermin (Angabe von Datum u. 
Uhrzeit zählen nicht in die 120 Z.)

Wer macht was unter dem Stichwort*:

O An&Verkauf   O Ausbi ldung   O Dies&Das   O Jobs   O Kontakte

O  Räume    O  Re i sen    O  The rap i e    O  Wohnen    O  Workshops

 Ja

Adresse (Jahreseintrag/100Z. 75EURO) 
unter dem Stichwort*:

6 Schaltungen
5,5facher Preis

Ja

Ja

Ja

Bitte buchen Sie den Betrag:    von meinem Konto ab.

Kto:   Inhaber:

BLZ:   Bank:

Zahlungsbedingungen: unter 30EURO bar oder als Vorabüberweisung, 
ab 30EURO auch per Lastschrift oder Rechnung mit Überweisung. 
Im Dharma-Buchladen ist nur Barzahlung oder Zahlung mit EC-Karte möglich!

Bitte schreiben Sie deutlich - pro Buchstabe, Satzzeichen und Wortzwischenraum ein Kästchen benutzen.

  1

  2

  3

  4

  5

  6

  7

  8

  9

 10

Uhrzeit:

Wochentag:

regelmäßiger Termin (Angabe von Tag 
u. Uhrzeit zählen nicht in die 120 Z.)

S t i c h w o r t

Ihre Termine erscheinen automatisch 
auf unserer Webseite unter einem  
Stichwort* Ihrer Wahl  - kostenlos!

 Ja, unter:

Soll Ihre KA, WMW, Adresse oder der 
Termin unter einem 2. Stichwort* im 
web gefunden werden? (für 3EURO)

 Ja, unter:

 und einem 3. Stichwort* (für 3EURO)

Ich habe bei Dharma den Betrag:     am         bezahlt.

Verlinkung auf meine 
im Text angegebene 
Homepage (5EURO)

Ja

*Die aktuelle Stichwortliste finden Sie auf unserer Homepage oder im Dharma-Buchladen
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Astrologie

Astropsychologische Beratung, 
tiefgründige Analyse; neu: Di. offe-
ner Arbeitskreis Archetypische As-
trologie, Werner Held, 41714145, 
www.astroheilung.de  

Atemarbeit

Atem-Körpertherapie (Midden-
dorf) Intensivkurs in wunderschö-
ner Gegend - Ostsee in Darrg 
- 25.7.-30.7.; www.atempraxis.
de, 030.2168115  

Atme morgens - fit bis abends. 
Freitags 8-9h. M. Kautz, Atemthe-
rapeutin, Wandel, Crellestr. 27, 
Schönebg., T. 7813059  

Beratung

Konsultation zur aktuellen Lebens-
situation und zum Lebensthema. 
Terminvereinbarung: Sascha Lill, 
Tel. (030) 291 48 45; www.le-
bensthema.de

Channeling

Channeln: Traumchanneln, 
Channeln Deines Lebensthe-
mas, Geistiges Heilen, Gunnar 
Baganz Info: 4372 4400  

Coaching

Coaching & Kreativitätstherapie: 
Von der persönlichen Kraftquelle 
zur Umsetzung Ihrer Projekte, 
Dipl. jur., Katharina Lenz, T. 
69531018, www.katharina-lenz-
coaching.de  

Persönlichkeitscoaching für 
Unternehmerinnen + Künstle-
rinnen, Silvia Schickedanz Ge-
stalttherapeutin, Mediatorin, 
Yogalehrerin, Astrologin i.A. Tel. 
850 74 489  

Energie-/Heilarbeit

Aktivierung der Selbstheilungs-
kräfte durch Energieübertragung 
in Aura und Chakren, Aura-und 
Farblichttherapie, HP(Psych) Herta 
Alize Müllner, T.3224165  

Praxis am Görlitzer Park, Mediale 
Lebensberatung + Heilenergiear-
beit helfen, deine Lebenskraft und 
-freude zu entfalten, Dipl. SozPäd. 
Petra Hövel, Tel. 43745473

(Familien-)Aufstellungen

Familienaufstellung u. Trauma-
therapie - Vieles was hilft - Inten-
sivwochenende bei kompetenten 
Therapeuten in Berlin: 5.-7.9. 
mit Dipl. Psych. Alfred Ramoda 
Austermann, Tel: 69 81 80 71, 
www.ifosys.de  

Familienaufstellung u. Trauma-
therapie - Vieles was hilft - Of-
fener Abend mit Aufstellungen 
bei kompetenten Therapeuten 
Di 1.7./2.9., 20 Uhr, Seminar: 
5.-7.9. mit Dipl. Psych. A. R. 
Austermann, im Aquariana, Am 
Tempelhofer Berg 7d, Tel: 69 81 
80 71, www.ifosys.de  

Familienaufstellung, Wochenend-
kurs mit Christian Assel MA, kosten-
loses Probe-Seminar. Berlin-Kreuz-
berg, T. 0511-2110513, www.
FamilienaufstellungAssel.de 

Familienaufstellungen n. Hel-
linger, Ltg. Harald Homberger, 
Berlin/Kassel. Weiterbildung! T. 
05609-516872, www.familien-
stellen-berlin.de 

Finden was wirkt: Familien-/Sys-
tem-/Geistige Aufstellungen, Ein-
zelarbeit + offene Gruppen, www.
ganz-du.de, Info: 49916011  

Systemaufstellungen - alle Anliegen 
- Gruppen- und Einzelarbeit. HP Ur-
sula Gruber, T. 8022 057  

Feng Shui

Happy Qi - let it flow! Feng Shui mit 
CQM für Business & Privat MaShui 
Maja Niebecker Tel. 501 89 258 
www.mashui.de  

Kraftvolle Feng Shui Beratung. Zu 
Hause ankommen, sich wohlfühlen 
und Kraft schöpfen - die Voraus-
setzung für Gesundheit und Erfolg. 
Feng Shui Beratung Barbara Weiler 
Tel. 0162-1811644  

Feuerlauf

Feuerlauf- und Schwitzhüttensemi-
nar, 5./6.7.08; Erlebe die 5 Ele-
mente im grünen Naturgebiet Ber-
lin-Fredersdorf; Erfahre die trans-
formierende Kraft des Feuers im 
Hier & Jetzt; T: 0176.77070568 
o. 033439-82913  

Fußreflexzonenmassage

Seminare und Ausbildungen in 
Fuß- und Handreflexzonenmas-
sage, Metamorphose und Präna-
taltherapie. Hanne Edling, HP, T. 
7969 130 

Geistiges Heilen

Geistiges Heilen in beweisbarer 
Form. Geistige Wirbelsäulenbe-
gradigung und Atlaskorrektur. 
T. 3699 1964, www.heilerschu-
le-berlin.de 

Heilende Hände im Einklang mit 
dem Mond: Probe-Session (30 
Min.) 17 EUR. Termine unter 030-
28099037 - www.vitaler.eu 

Heilpraxis

Herz und Bauch. Praxis für Ho-
möopathie und Naturheilkunde. 
Massagen ab 12 Euro. Weich-
selstr. 29 in B., T. 9798 8828, 
jc.wulkow@gmx.de 

Traumatherapie mit Rückführun-
gen, Craniosacraltherapie, Ho-
möopathie, HP Friederike Masz, 
Carmerstr. 10, Tel. 3246833  

Hypnose

Hypnoseausbildung am ICHP 
in Berlin, Beginn 25. Oktober 
2008. Europäisches Zertifikat, 
Info/Anmeldung: kontakt@ichp.
de oder Tel:0621-4236917;  
www.ichp.de

InnereKindHeilung/Psycho-
synthese

Mein inneres Kind - Entdeckung und 
Aussöhnung. Prozeßgruppe und 
Einzelarbeit. S. Glöckner Dipl.-Päd. 
Psychosynthese, Gestalttherapie, 
Tanztherapie, Kostenloses Vorge-
spräch. Tel.: 3231447  

Jodeln

Jodeln baut Stress ab, stärkt die 
Lungen,  berührt das Herz. Kurse 
m. Ingrid Hammer, T. 7822485 
mail@transalpin-web.de  

Kartenlegen

„Der Gegenwart voraus“ Dein 
Weg mit Hellsicht & Karten, Sa-
rina Delewski, T. 0900/1234889 
(1,48 €/min.) Termine: 0381-
4031292; www.der-gegenwart-
voraus.de  

Erkenntnisse über den eigenen 
Lebensweg und Antworten auf 
persönliche Fragen mit Hilfe der 
Tarotkarten. Ich berate Sie gern. 
Julia Hümmer: 70223611  

Klangschalenmassage

Klangschalen-Clearing: In Klängen 
baden, Sich neu erfahren, Blocka-
den lösen, Entspannen - Termine: 
49916011, www.ganz-du.de  

Körper(psycho)therapie

 „Ja zum Leben“, behutsame Kör-
perpsychotherapie, 11 Abende 
donnerstags ab 18.9., im Aqua-
riana, Am Tempelhofer Berg 7d, 
mit Dipl. Psych. Alfred Ramoda 
Austermann, Tel: 69 81 80 71, 
www.ifosys.de  

Kreativtherapie

Essentielles Theater - Wandlung im 
schöpferischen Ausdruck; Bewe-
gung, Improvisation, 5Rhythmen-
Tanz, HumanNatureArt; T. 3018 
512, www.essentielles-theater.de 

Kunst/Kunsttherapie

Kunst-/ Entspannungstherapie am 
Görlitzer Park; Deine Kreativität 
neu erleben + nutzen. Kreative 
Experimente fördern deine Hei-
lungskräfte, Dipl. SozPäd. Petra 
Hövel, Tel. 43745473  

Wenn Worte nicht hinreichen... 
„Heilendes Malen“ - offene Mal-
kurse/Therapie (TK&Securvita) 
- F.-J. Wörteler, 84306421, Lich-
terfelde-W. - Probestunde  

Kuscheln

Kuschelwochenende in geschütz-
tem Rahmen in Berlinnähe. 
Achtsame, absichtslose, lie-
bevolle Berührungen. Wert-
schätzung, Geborgenheit, Le-
bensfreude, Seelennahrung, 
vom 17.-19.10.08 mit Monika 
Kratzsch. Info: 05141-978078; 
monikakratzsch@hotmail.com;  
www.kuschelabende.de

Lebenshilfe (mediale)

Heilerin, Kartenlegerin hilft Ihnen 
bei Problemen, Ängsten und De-
pressionen. Tel. 4568285  

Spirituelle  
Gesundheitspraxis

Heidemarie Günther -  
Heilpraktikerin

• Prana-Heilung nach Choa Kok Sui
• Bachblütentherapie und -Kurse
• Bewußtseinsschulung
• Reiki und Aura Soma
www.heidemarie-guenther.de

Tel.: 873 23 15

Kuschelparty  
Termine je 20h: Di, 08. / 22. 07 
                             Di, 12. / 26. 08 
Kosten: 10 € 
Ort: Kärntener Str. 7 
”Sea of Joy”, S-Schöneberg

Bitte anmelden!

Kontakt: T. 030/853 81 33 
www.dilba-burnautzki.de

Einzelcoaching  
flexibel, kreativ und erfolg-
reich  in Alltag und Beruf mit 
der Galli Methode®

lebendige Körpersprache
die Kunst sich selbst zu 
präsentieren
die eigene Vision

Galli Workshops und Trainings
M. Martinez, T. 0177-2779162
Email m.martinez@galli.de

•
•

•
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Potentiale nutzen, gestärkt und 
voll Zuversicht das tägliche Le-
ben meistern! Telefonische Bera-
tung: Anja Galea Rother, 0331-
2714157 

Massage

Auszeit nötig? dann Wohlfühlmas-
sage! Californische Ganzkörper, 
Fußreflex, Nordindische Ayurvedic, 
0171 2653967, www.wohlfuehl-
massage-felicitas.de  

Balance durch Berührung: Massagen 
Gespräche Reiki in Berlin-Steglitz u. 
Pankow 01522/9536208  

Massagen m. liebevoller acht-
samer Berührung. Lösen v. Ver-
spannungen, Energieausgleich, 
Entspannung: 030/66402196, 
Thomas H., med. Massagetherap., 
Tr.f.Fitness, Yoga&Meditation

Meditation

Raja Yoga Meditation mit Anleitung. 
Mo und Do 19-19:45, kostenfrei. 
R.Y.Center, Crellestr. 26, Schö-
nebg., T. 7813059  

NLP

NLP-Ausbildungen - angenehme 
Lernatmosphäre - Integration von 
Körperarbeit+Spiel - anerkannte 
Zertifikate. Wo? Spectrum Kom-
munikationstraining, NLP-Ausbil-
dungs-Institut, T. 8524 341 

Personal Training

GYROTONIC® das ganzheitliche 
Trainingssystem am Gerät f. jeden 
Anspruch, ind.Coaching, Fitness 
f. Körper u. Seele 030/8854749; 
move-gently.npage.de  

Psychotherapie

Gestalt-therapeutische Beglei-
tung bei Streß, Überforderung, 
in Konflikt- und Umbruchsituati-
onen. Silvia Schickedanz, Tel. 
850 74 489  

Qi Gong

Qi Gong und Tai Chi in Friedenau, 
Stubenrauchstr. 63, Kassenzu-
schuss, Pia Bitsch Tel:8222434, 
www.taichi-qigong-berlin.de  

Reiki

Reiki im ASK!-Institut: Einweihun-
gen, Austauschgruppen, Kennen-
lernangebote, Einzelsitzungen. 
Veronika Faulstich, 44718322  

Reiki- und Klangraum Pankow: 
Reiki-Behandlungen und Ein-
weihungen, Klangschalenmas-
sagen, 030-4857820 Carmen 
Bartsch, www.entspannung-
reiki.de

Reiki-Werkzeug zum Erwachen; 
Einweihungen, Anwendungen, 
Gruppe; www.reiki-massagen-se-
minare.de;0171/6920486  

Reiki-Behandlung durch erf. Thera-
peutin. Akute u. chronische Leiden. 
Schwangere und Kinder willkom-
men; www.reikiinberlin.de 

www.reiki-magazin.de - Probeheft 
anfordern; Reiki-Welt: Urkunden, 
Adresseinträge, Shop, News. Anru-
fe unter: 0700-23323323 

Reinkarnationstherapie

Ausbildung/ Rückführungsthe-
rapie b. Berlins bekanntestem 
Rückführungstherapeuten H. 
J. Gruber, Beginn:13./14.9.08; 
6mal 14-tägig v. 10-18Uhr; Info: 
Tel. 8247398, www.rückfüh-
rungstherapie-berlin.de, www.
forum-gh.de  

REINKARNATIONS-THERAPIE o. 
RÜCKFÜHRUNGEN zur Selbst-
erfahrung. Horoskopeservice. 
Esoterische Vorträge. Info: M. 
Schuppe HP, T: 8811665 o. www.
esoterisches-zentrum-berlin.de  

Rituale

Wollen Sie mehr Lebensfreude 
empfinden? Biete 40-tägiges Ritual 
zur Linderung Ihrer Ängste bzw. 
Depressionen, Tel. 76689037  

Rolfing

Rolfing® - aufrechte Haltung; frei-
ere Atmung, weniger Schmerzen. 
HP Huber Ritter, T. 313 98 79, 
www.BerlinRolfing.de  

Schwitzhütte

Schwitzhütten- und Feuerlaufwo-
chenende, 5./6.7.08; Erlebe die 5 
Elemente und die transformierende 
Kraft v. Feuer, Wasser, Erde, Luft,  
Spirit im grünen Naturgebiet Berlin-
Fredersdorf; T: 0176.77070568 
o. 033439-82913  

Shiatsu

Aus- und Weiterbildung für Frauen 
(GSD-anerkannt), Behandlungen für 
F/M, Progr. anf.,   Shiatsu-Zentrum 
Edith Storch, T. 6151 686, www.
shiatsu-zentrum.de 

Berliner Schule f. Zen Shiatsu, 
berühren - bewegen - begleiten. 
GSD-anerkannte Shiatsuausbil-
dung sowie Fortbildungskurse; 
Berliner Schule f. Zen Shiatsu, 
Wittelsbacher Str. 16, 10707 
Berlin, T. 3266 28-32, Fax -33, 
post@zenshiatsu.de, www.zens-
hiatsu.de 

Shiatsu-Behandlungen, Haus-
besuch 25,-/h; Gudrun Schütz-
Modlich, Shiatsu-Praktikerin 
(GSD, HP) T. 0151/53148384 
o. 52689884  

Tai Chi

Tai Chi und Qi Gong in Friedenau, 
Stubenrauchstr. 63, Kassenzu-
schuss, Pia Bitsch Tel:8222434, 
www.taichi-qigong-berlin.de  

TaiChi/QiGong in Charl-burg + 
Gindler-Atemarbeit mit G. M. 
Franzen seit 1981 (Dipl.Psych., 
Dipl./BVA, Kassenzuschuss), T. 
3121239 

Tantra

„Die Kunst des Liebens“ – Tantra 
für Paare; im Schlüßhof Lychen: 
22.-27.08.; Institut für Lebens-
kunst & Tantra: 25298700  

Für mehr Leichtfüßigkeit und 
Lebenslust! Die tantrische Fuß-
massage. Ursula Maria Pfund, 
T. 7680 6383, www.ursula-ma-
ria-pfund.de 

Tantramassage - Ausbildun-
gen und Seminare mit Nhanga 
Ch. Grunow. T. 0171-1419484, 
nhanga@web.de, www.tantra-
massage-lernen.de 

Tanz/Tanztherapie

Hula ’Olapa aus Hawaii: Bewe-
gungstraining für Frauen und 
Männer – lebendig, kraftvoll 
und voller Poesie! Mit Monika 
Lilleike – 3 x Hula am Samstag 
kompakt: 26.05, 20.09, 22.11. 
Info/Anmeldung: lilleike@web.
de, 030-76686343    www.hula-
makahikina.de

Neuer Belly-Dance-Kurs ab 1. 
Sept. 08 in Schöneberg. Kleine 
Gruppe, immer do, 18.30 h. Flyer 
und Vorabinfo T. 6162937  

Weiterbildung in Tanz- und Bewe-
gungstherapie, Grund- u. Aufbau-
stufe. Infos unter T. 3470 8013 
oder www.tanztherapie-zentrum-
berlin.de 

Yoga

Studio Moveo. Die Vielfalt des 
Yoga über den Dächern Ber-
lins, 30 Kurse/7 Tage mit Sau-
na. www.moveoberlin.de, T. 
69505224  

Yoga für Frauen, neu ab Septem-
ber! mittwochs 19h, B.-Wedding, 
U6 Seestr., 0157/75208444  

Yoga in Charlottenburg, Siva-
nanda Yoga für Anf. & Könner, 
Schwangere, Babys und Kinder, 
Sänger und Sportler, Gestresste 
und Bewegungsanfänger. Yoga 
& Massagen - Krankenkassen-
gestützt. Lernen in Bewegung 
e.V., Weimarer 29/Pestalozzistr. 
T.: 381 08093 Probestd. frei!  
www.yoga-berlin.de

Praxis für 
Körper, Geist & Seele

Bernd Leichter, HP 

Reiki - Behandlung  
+ Ausbildung 

Reiju
Reinkarnationstherapeut

Tel.: 030 - 218 28 72 
www.bernd-leichter.de

Astrologie Zentrum-Berlin 
Veranstaltungen von 20-22h

Unser Vortrags-Programm 
für die zweite Jahreshälfte 
finden Sie unter
www.astrologie-zentrum-

berlin.de

SEMINARTIPPS: 
(Sa 13-18h, So 12-17h, je 150 €)

12./13. 07.: Petra Niehaus 
„Wege in die Stille - 12. Haus-
Themen“

16./17. 08.: Werner Held 
„Familien- und Ahnenthemen 
und unsere Berufung“

Möckernstr. 68
10965 Berlin 

Fon & Fax 785 84 59

www.astrologie-zentrum-berlin.de

Info: D. Wienand, 0177 / 493 03 40

Montag, 18.08. 19h 
Wilmersdorf, Sigmaringer Str. 12

Dienstag, 19.08. 19h 
in Kreuzberg, Marthakirche

Mittwoch, 20.08. 18h! 
in Oberschöneweide, Spreehöfe

www.singen-wie-im-
himmel.de
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Kleinanzeigen

An & Verkauf

Verkaufe Massagepraxis in Wil-
mersdf., Excl. Ausstattung, Kun-
denstamm, aus fam. Gründen, ab 
Nov. auch Heilpr., Psychotherapeu-
ten geeignet. T: 0178/9793316  

Ausbildung

„Der Weg der Liebe“ – Beginn 
des neuen Jahrestrainings in 
Selbstentfaltung, Lebenskunst 
und Tantra und der 3-jährigen 
Ausbildung: 26.-28.09.; Insti-
tut für Lebenskunst & Tantra: 
25298700  

Geistiges Heilen, 13./14. Sep-
tember - WE-Seminar, Anklamer 
Str. 38 in Berlin-Mitte, Beitrag 
180 Euro, Tel. 030/3699 1964  
www.heilerschule-berlin.de  

Osteopathie-Ausbildung D.O., in 
Modulform; mit internat. Dozenten. 
Einsteigerpreis: 150EUR, Lernen 
in Bewegung e.V. & Salutaris Nürn-
berg, alle Infos: 381 080 93,  www.
yoga-berlin.de

Yoga, Qi-Gong & Chaolin Chi-Kem-
po/Kung Fu - genial statt brutal - 
Lehrerausbildung; www.egnoka.
de; T: 7919990  

Gesundheitszentrum

Lichtzentrum Samara - Regenbo-
gensternenlicht e.V.; Suche für 
eine Gemeinschaft Menschen die 
zusammen mit mir ein Zentrum 
gründen, das auf der Basis eines 
Vereins entstehen darf. Hierbei 
sollen Kinder in Not in den Vorder-
grund stehen, es soll ehrenamtlich 
gearbeitet und geholfen werden! 
Verdienstmöglichkeit durch Eigen-
arbeit möglich.  www.regenbogen-
sternenlicht-ev.eu

Kontakte

Glücklichsein, suche Partner für 
Seminare und Übungen, Personal 
Yoga Massage Coaching, Markus, 
030/53212842  

Räume/Häuser biete

2 ineinander übergehende Semi-
narräume in Berlin-Wilmersdorf, 
Parkett, 60m², an Wochenenden 
frei 030-854 79 585   

Aquariana-Zentrum: Praxis- u. 
Seminarräume, gepflegt, sehr 
gute Infrastruktur, Parkplätze. 
Am Tempelhofer Berg 7 d, Krbg., 
T.6980810, www.aquariana.de

Berlin-Wilmersdorf: Raum 14m² 
in gepflegtem Naturheilzentrum 
2 - 5 Tage pro Woche Tel: 030-
854 79 585  

Gruppenraum (37+31qm) in City-
West (U9+U7), renov. Altbau, Par-
kett, frei f. Kurse/Seminare am 
Tag/Abend/WE. T:8613085  

Helle Räume für Therapie/Work-
shops/Seminare in körperori-
entiertem Zentrum, 15-75qm, 
Std.weise/WE. Ströme e.V., T 
030/6224224 www.stroeme.de  

Helle Räume, Zentr. Lage, 65 
m2 Raum,Flur,Kü,WC´s/Du, Std/
Tage/WE für Einzel u. Gruppen 
zu vermieten. Lebenswerkstatt: 
AB-030.29351222  

Meditationszentrum in Kreuz-
berg vermietet - auch tagewei-
se – 128 qm großen säulen-
freien Seminarraum mit Bühne 
und Parkettfußboden in reprä-
sentativem Geschäftshaus. 2 
Gehminuten vom U-Bhf. Mö-
ckernbrücke. Anfragen an tm-
center-berlin@web.de oder Tel. 
0163/3123009.  

Ruhige aber verkehrsgünstig 
gelegene psychotherapeutische 
Praxis in Berlin-Steglitz/Dahlem 
bietet 1 neuen Raum (24 qm) 
mit guter Austattung zur Unter-
miete an. Näheres gern unter 
Tel. 030/84109674 am besten 
morgens 8.30-9.00h. 

Schöne Räume in Ch‘-burg Schloss-
nähe. gr. Raum 43m2, kl. Raum 13 
m2, Küche, Bad, Lehmputz, Parkett, 
Schallisolierung. Noch Termine frei. 
Die Lichtung, T. 3470 9927 

Schöner, heller Raum in HP-Praxis 
an Wo-enden zu vermieten. 30 
qm, Dusche, Teeküche, mode-
rater Preis, nähe U-Samariterstr. 
T. 2943321  

Schöner, ruhiger Seminarraum, 
125qm, Parkett, Teeküche, Du-
sche, an WE zu vermieten, U-Ei-
senacher Str., T. 221628405, 
www.zeitundraum.org  

Steglitz/Lichterfelde schöner 
ruhiger kleiner Massage- The-
rapieraum mit Grünblick in Kör-
perpsychotherap. Zentrum nahe 
Benj. Franklin Klinikum ab sofort 
Std- oder Tageweise zu vermieten. 
Gem. Wartezimmer; Gruppenraum-
nutzung mögl. Tel: 34761400 / 
0173-4445457  

www.CAREandSHARE.de; Räume 
in 10777 Schönebg; 48+18qm, 
ab 5€/h; o.Tage/WE; U-Bhf-nah; 
Küche/Dusche/Übernachtung; 
03328-309181  

X-Berg / Oberbaumbrücke: 
schöne, helle Kurs-&Seminar-
räume. 100qm/50qm, Blick 
über die Spree, U-&S-Bahnnähe. 
Attraktive Abendtermine frei. T: 
26039688, www.yoga–raum-
berlin.de  

Reisen

Griechenland: Tanken Sie neue 
Energie durch Qi Gong, Yoga, 
Thai Massage, Argentinischen 
Tango, Baden, Wandern, Pfer-
dereiten, Segeln u.v.m.; www.
travelanddo.com, Kontakt: +30 
6944 555 696

Kreative Entspannung an sonni-
gen Orten. Singen mit Seele auf 
Kreta, Wandern und Wellness in 
Andalusien, Malen auf Mallorca, 
www.die-reisefreu.de  

Reisen in die Ruhe - Wüstentou-
ren im Süden Marokkos, Gebirgs-
touren im Hohen Atlas. Fachkun-
dige Beratung und Organisation 
bei WÜSTENPERLE, Pariserstr. 
7, 10719 Berlin-Wilmersdorf, 
Tel. 71559314, 01732308347, 
www.wuestenperle.de

Yogareise zur Erholung im Well-
ness-SPA-Hotel direkt am See. 
10.-16. Aug., VP+Kurs 359,-. Info: 
25798838, renatac@web.de  

Reisen & Seminarhäuser

Ideal für kleine Gruppen: preis-
wert und wunderschön! Unser 
Haus liegt in Hohwacht (Ostsee, 
Nähe Fehmarn) direkt an der 
Steilküste; über eine Treppe 
sind Sie sofort an Strand und 
Meer. Der helle Gruppenraum 
(27qm) hat Zugang zu einem 
großen Garten. 0160 - 96 75 
24 36  www.seminarhaus-steil-
kueste.de

Ruhige „Insel“ in Ostholstein, 
Hof in Alleinlage in 24257 Köhn, 
Seminarraum 4,50m x 11,50m, 
Ferienwohnung 7 Schlafplätze, 
Ferienwohnung 2 Schlafplätze, 
Großer Garten für z.B. Schwitz-
hütte, Preis nach Vereinbarung, 
Tel. 04385/596828  

Reise für Individualisten Heilsit-
zungen-Seminare Delfinausflug, 
Meditation a. d. Pyramiden, www.
lightcenter-in-egypt.com  

Seminare

„Neue Wege gehen – neue Ziele 
erreichen“. Mit Kraft und Klarheit 
seine berufliche Zukunft gestal-
ten: 28.09. - 04.10. Intensiv-
Seminar nahe Dresden; Semi-
narprospekt anfordern oder im 
Internet runterladen: Tel: 030-
45022930; www.projektcoa-
ching-berlin.de  

Visionssuche i.d. Märk. Schweiz: 
4 Tage & Nächte im Zwiegespräch 
mit Mutter Erde. Mit Vor/Nachbe-
reitg. 31.7.-10.8. Infos: www.
gmde.de, 033432 736033  

Therapie

Erfahrene Astrologin bietet Be-
ratung zu allen wichtigen Fragen 
an. Artemis, T. 21996146, T. 
0178/6344832; Familienaufst. 
mgl.  

Workshops

„Selbstliebe, Beziehungskompe-
tenz und würdevolle Sexualität“ 
– Eine Einführung in die Kunst des 
bewussten Liebens: 05.-07.09.; 
Institut für Lebenskunst & Tantra: 
25298700

Workshop „Der Weg ins Herz - 
Der Weg ins Leben“ Info/Anm.: 
www.ganz-im-herzen.de, Tel. 
81056266 u. 85103180

Reiki
• Einweihungen aller Grade 
    (trad. nach Dr. Usui) 
• Einzelbehandlungen mit  
    therapeutischer Begleitung
• Gruppenabende

HEIDEMARIE GÜNTHER
Freie Reiki-Lehrerin, HP

www.heidemarie-guenther.de
Tel.: 030-873 23 15

Lebendig 
Geschichten erzählen
Was gibt es schöneres, als eine Ge-
schichte zu erzählen und damit das 
Herz seiner Zuhörer zu erreichen. 

Termine: 
Sa 12./ So 13. Juli
Sa 23./ So 24. August
Sa 20./ So 21. September

Galli Theater Berlin, Marion Martinez
0177-2779162, m.martinez@galli.de

KGS packt die 
Badehose ein!
Wir sind für Sie ab 
dem 01.08.2008 
für das September-
heft wieder da.
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Termine

1.7. Dienstag sb,av

18:00-20:00h Infoabend Sync-
Creation® Das Manifestations-
Seminar. Erfülle Deine Wünsche. 
Bestellungen beim Universum 
… richtig lernen & anwenden! 
Alfred Bloch; Leinestr. 14  t.030-
62008518  www.bestenergy.eu

20:00-22:00h Familien-/Organi-
sationsaufstellung / Energetische 
Traumatherapie - Vieles was hilft 
- Offener Abend mit Aufstellun-
gen ohne Voranmeldung mit 
Dipl. Psych. A. R. Austermann 
im Aquariana, Am Tempelhofer 
Berg 7 d, Tel. 69 81 80 71, www.
ifosys.de  

2.7. Mittwoch av

19:00h Buisiness Feng Shui f. 
GründerInnen u. Unternehmer - Teil 
I, erfolgsorientiert u. praxisnah 
von Fengshuimeisterin; am 10.7. 
Teil II in Wilmersdorf um 19-22:00 
Uhr, 30 EUR, Info und individuelle 
Termine n. Absprache 2.-10.: Juzy 
0177.7855255  

20:00h „Frauen-Sommerfest“; 
Institut für Lebenskunst & Tantra: 
25298700 Mehringdamm 32  

5.7. Samstag an

9:00:-18:30h 1. Fachtag Astro-Me-
dizin im Gesundheitszentrum Blü-
tenhof, Reinhardtstr. 3, Programm: 
www.dav-regionalstelle-berlin.de  

10:00-17:00h bis 6.07. Ausbildung/ 
Fachfortbildung in Ayurvedischer Öl-
massage, Teil- und Ganzkörpermas-
sagen mit warmem Sesamöl und 
ayurvedischen Heilkräuterölen. 160 
EUR, Weg der Mitte, Ahornstr.18, 
B.-Zehlendorf, T:030-8131040, 
www.wegdermitte.de  

6.7. Sonntag an

11:00-15:30h Yoga intensiv - Die 
Wirbelsäule, Aufrichtung in Schwin-
gung; Yoga-Seminar für Yogaleh-
rerInnen und Fortgeschrittene; 60 
EUR; Weg der Mitte, Ahornstr.18, 
B.-Zehlendorf, T:030-8131040, 
www.wegdermitte.de  

7.7. Montag am

18:00-20:00h Infoabend Sync-
Creation® Das Manifestations-
Seminar. Erfülle Deine Wünsche. 
Bestellungen beim Universum 
… richtig lernen & anwenden! 
Alfred Bloch; Leinestr. 14  t.030-
62008518  www.bestenergy.eu

20:00h Wechselnde Meditatio-
nen – heute: „AUM“; Institut für 
Lebenskunst & Tantra: 25298700 
Mehringdamm 32  

11:00-17:00h 19./ 20.07.08: 
Welchen Einfluss trägt unser 
Denken zur Steigerung der Le-
bensqualität bei? Infos: www.
sunshinecoach.de  

21.7. Montag aN

18:00h Sinnfindung und Selbst-
heilung im Spiegel der Natur 
- Visionssuche in Tirol, 21.7.-
1.8. Dr. Marascha Heisig, 0178-
7280161  

20:00h Wechselnde Meditati-
onen – heute: „Nada Brahma“; 
Institut für Lebenskunst & Tantra: 
25298700 Mehringdamm 32  

26.7. Samstag ac

10:00-17:00h bis 27.07.2008 
- Fachfortbildung: Lymphbehand-
lung am Fuß - Die optimale Ergän-
zung zur Klassischen Fußreflex-
zonen-Behandlung; Kosten: 160 
EUR, Weg der Mitte, Ahornstr.18, 
B.-Zehlendorf, T:030-8131040, 
www.wegdermitte.de  

27.7. Sonntag ac

14:00-15:30h Home Yoga: frei-
er Rücken&Gelenke-Workshop 
mit Tom Beyer; Friedrichstr. 
122/Ecke Oranienburgerstr.; 
31015800 - info@home-yoga.
de - www.home-yoga.de  

28.7. Montag av

19:00-21:00h Geführte Heil-
meditation - Im Einklang mit der 
Seele lassen wir unsere hei-
lenden Energien fließen. www.
vita-healing.de, 40527062 HP 
Marc Röösli  

30.7. Mittwoch ab

19:30-21:00h Rolfing®-Infoa-
bend mit Demonstr., Ort: Praxis f. 
Integrative Therapie, Grolmanstr. 
51, 10623 Berlin (S-Bahn Savig-
nypl.,) Info und Anmeldung: Hubert 
Ritter, HP, Tel: 030-313 98 79, 
hubertritter@yahoo.com,  www.
berlinrolfing.de/hubertritter.htm

5.8. Dienstag am

18:00-20:00h Infoabend Sync-
Creation® Das Manifestations-
Seminar. Erfülle Deine Wünsche. 
Bestellungen beim Universum 
… richtig lernen & anwenden! 
Alfred Bloch; Leinestr. 14  
t.030-62008518  www.best-
energy.eu

9.8. Samstag aC

11:00-17:00h 9./10.08.08 
Workshop: Bewusste Lebens-
zeitgestaltung; Ort: LIVIA, Infos/ 
Anmeldung unter: www.sunshi-
necoach.de   

11.8. Montag aV

18:00-20:00h Infoabend Sync-
Creation® Das Manifestations-
Seminar. Erfülle Deine Wünsche. 
Bestellungen beim Universum 
… richtig lernen & anwenden! 
Alfred Bloch; Leinestr. 14  t.030-
62008518  www.bestenergy.eu

16.8. Samstag aN

12:00-18:00h Workshop Stimme 
& Klang im Wasserspeicher des 
www.oekowerk.de, fantastischer 
Klang, bitte warm anziehen, 0177 
4930340, Dieter Wienand

18.8. Montag aM

18:00h Sinnfindung und Selbst-
heilung im Spiegel der Natur. Visi-
onssuche für Frauen, 18.8.-29.8. 
Südtoskana. Dr. Marascha Heisig, 
0178-7280161  

19:00-21:00h Vortrag und Erfah-
rungsbericht mit Charles Hogg, 
Sydney. Meditation - eine Reise 
zur Selbstliebe. Im Wandel, Schö-
nebg, Crellestr. 27, kostenfrei, 
Anmeldg erf. Tel 7813059

25.8. Montag av

-31.8; 1. Healing HeART Festival; 
Erm. bis 24.7.! Ort: www.Proitzer-
muehle.de; Info: www.healing-
heartfestival.de; i.rosen@gmx.de; 
Kabiro-Eva; Tel: 0177-6486495

30.8. Samstag an

20:00h „Sommerfest im Institut“; 
Institut für Lebenskunst & Tantra: 
25298700 Mehringdamm 32  

16.9. Dienstag ax

18:00-21:00h Infoabend Kinesio-
logische Prozessbegleitung; Kine-
siologieschule, Stubenrauchstr. 
22, 12161 B, Tel. 791 1641  

REGELMÄSSIGE TERMINE
montags

19:00-21:30h Heilende Energie 
mit Familienaufstellungen, HP 
Praxis Roensch, Schöneberg 
Erdmannstr. 5, Tel. 6220100, 
www.AnjaSimone.de  

donnerstags

19:00-21:15h Astrologischer 
Donnerstag in der Naturheilpra-
xis Böhmig, Reinhardtstr. 3, Tel. 
28098270, Programm: www.dav-
regionalstelle-berlin.de

freitags

19:30-21:00h Bhajan Singen: Die 
Lieder entstammen der Tradition 
des Bhakti Yoga. Lass Dich be-
rühren und stimme mit ein in den 
Hohegesang zur Freude Krishnas. 
Invalidenstr. 145 10115 B. 3,-€  

8.7. Dienstag am

18:30-20:30h Neuer Astrologie-
kurs für Frauen! In 3 Monaten die a. 
Grundlagen erlernen! Beitrag 22,-; 
HP Schwan, Gustav-Müller-Str. 11, 
S Südkreuz, T. 78891100  

19:00-21:00h Geführte Heilmedi-
tation - Im Einklang mit der Seele 
lassen wir unsere heilenden Ener-
gien fließen. www.vita-healing.de, 
40527062 HP Marc Röösli  

19:15h HEILMEDITATION , Ankla-
mer Str. 38 in Mitte, Tel. 030/3699 
1964 - Beitrag 10 Euro, www.hei-
lerschule-berlin.de  

9.7. Mittwoch aX

20:00h „Tantrischer Salon – Bu-
toh-Tanz“; Institut für Lebenskunst 
& Tantra: 25298700 Mehring-
damm 32  

10.7. Donnerstag aX

12:00-19:00h bis 12.07.2008 
- Brasilien-Tage im Krystall-Laden, 
Wilmersdorfer Str. 79, 10629 Berlin-
Charlottenburg, Tel: 313 87 93

12.7. Samstag aC

10:00-17:00h bis 13.07. - Grund-
ausbildung in Klassischer Massage, 
Teil I, Beginn der 3-tlg. Ausbildung. 
Ideale Grundlage für das Erlernen 
weiterer Massageformen; Kos-
ten: 160 EUR, Weg der Mitte, 
Ahornstr.18, B.-Zehlendorf, T:030-
8131040, www.wegdermitte.de  

14:00-17:00h Tanz des Herzens 
- Workshop mit Param Jyoti aus 
Füssen bei Lernen in Bewegung. 
Info: 381 080 93; www.yoga-
berlin.de

18:00h Mediale Schulung in Fal-
kensee, Seepromenade 32a, of-
fene Gruppe, monatlich, T. 03322-
213291, www.SabineFennell.de  

14.7. Montag aV

20:00h Wechselnde Meditatio-
nen – heute: „Yang“; Institut für 
Lebenskunst & Tantra: 25298700 
Mehringdamm 32  

19.7. Samstag aN

9:00:-18:00h Aufstellung, Coa-
ching, Massage & mehr. WE-Se-
minar im Schluesshof – Informa-
tionen unter www.heikebehr.de 
oder 30839490  

10:00-17:00h Breema Körperar-
beit, Seminar im Nachbarschafts-
haus am Lietzensee,  Herbartstr. 
15; 50 EURO, Anm. bei D. Ehl 0521-
177066 o. 01791178720; mehr 
über Breema: www.breema.com  
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SchildkrötenFeuer

Praxis für 
schamanische Einzel-

& Gruppenarbeit

www. schildkroetenfeuer.de

Mein Bild in deinem Auge

Die einfachen und religionsüber-
greifenden Weisheiten Rumis sind 
zeitlos und bauen eine Brücke 
zwischen den Kulturen. Die Sehn-
sucht nach Liebe und Erkenntnis 
in seiner Poesie ist für jedermann 
fühlbar. Auf diesem Doppelalbum 
gelingt es Ahura, die Botschaft der 
Sufis über Toleranz und Liebe zum 
Ausdruck zu bringen. Die in Deutsch 
vorgetragenen Versen werden mit 
orientalischen Rhythmen und Ge-
sang begleitet. 
Ahura: Mein Bild in deinem Auge – inspi-
riert durch die mystische Poesie von Rumi, 
Silenzio, 24,50 Euro

Lesenswerte Bücher für die 
Ferienzeit - für jüngere und ...

Das Zauberbuch mit dem Rubin
Eigentlich dachte ich, ich könnte 
das Buch noch zum Vorlesen für he-
ranwachsende Kinder nutzen, aber 
dann habe ich mich so festgelesen 
– zugegebenermaßen am Anfang ei-
nige Seiten übersprungen, um noch 
an dem Abend zum Ziel zu kommen 
– und es in einem Zug verschlun-
gen. Fazit: spannend, intelligent 
aufgebaut und sehr gut geschrie-
ben. Die Autorin ist Historikerin 

und sagt von sich selbst, dass sie 
immer empfänglich für die Prägun-
gen der Vergangenheit, Traditionen, 
Legenden und Mythologien war. 
Inzwischen hat sie herausgefun-
den, dass ihr größtes Anliegen 
darin besteht, historische Stoffe 
in Jugendbüchern anschaulich und 
spannend umzusetzen. Für „Eulen-
geheimnis“ wurde sie in Frankreich 
mit dem Prix Littérature Jeunesse 
Auchan ausgezeichnet: „Vor ihrem 
Tod betraut die Edelfrau Hermelinde 
de Tournissan den jungen Musiker 
Bertoul mit einer wichtigen Missi-
on: Er soll nach Paris reisen und 
dem Magier Magnus Gurhaval ein 
Zauberbuch zurückbringen, das 
sie ihm einst gestohlen hat. Auf 
seiner Reise trifft er die schöne 
Blanche, die sich ihm anschließt. 

Beiden sind rücksichtslose Verfol-
ger auf der Spur, die Bertoul das 
Zauberbuch entreißen und Blanche 
zurückholen wollen. So beginnt ein 
abenteuerlicher Wettlauf mit der 
Zeit, bei dem beiden immer wieder 
geheimnisvolle Eulen den richtigen 
Weg weisen.“ Übrigens sind die 
magischen Rezepte in diesem Buch 
keine Fantasieprodukte der Autorin, 
sondern entstammen authentischen 
Zauberbüchern oder Werken der 
Magie und sind entweder sehr alt 
oder relativ jung. Oder sie sind 
durch Jahrhunderte magischer 
Praxis, des Aberglaubens oder durch 
den Glauben an die symbolischen 
Eigenschaften der Dinge, Pflanzen, 
Tiere, Metalle, Farben und Planeten 
zusammengeschmiedet worden. 
Zum Beispiel: „Damit Euch die 
Bienen nicht stechen, nehmt drei 
Blätter vom Breitwegerich und 
steckt einige davon in den Mund, 
bevor Ihr Euch den Tieren nähert.“ 
Gelernt habe ich noch den Unter-
schied zwischen Magie und Hexen-
kunst: „Die Magie erlaubt es einem 
– nur ein wenig, aber es genügt –, 
sich der natürlichen Gesetze des 
Universums zu bedienen.“
Beatrice Bottet: Eulengeheimnis, Urachhaus, 
Stuttgart, 2008, 278 Seiten, 14,90 Euro

Haidrun Schäfer
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Buchhandlungen: 
Adhara Büchertempel, Pestalozzistr. 
35, 10627 Berlin, T. 312 24 62, www.
adhara.de  

Daulat Buchhandlung, Wrangelstr. 11 - 12, 
12165 Berlin, T. 791 18 68  

Dharma Buchladen, Akazienstr. 17, 10823 
Berlin, T. 784 50 80   

Mandala-Buchhandlung, Husemannstr. 27, 
10435 Berlin, T. 4412550, buch@mandala-
berlin.de, www.mandala-berlin.de  

quisbel bücher für frauen kinder männer, 
Eingang Niebuhrstr. Ecke Bleibtreustr., T. 
8891 2800, www.quisbel.de  

Second-Hand-Buchladen, Esoterik und 
Mystik, Kantstr. 92, 10627 Berlin, 
Tel: 030/32705878, www.buchhandel-
freitag.com  

Zenit Buchhandlung, Veranstaltungen, 
Pariser Str. 7, 10719 Berlin, T. 8833680, 
www.zenit-buch.de  

... ältere Büchermenschen

Krimi und Unsterblichkeit

Der Neurologe Professor Adam ist 
auf der Suche nach der Formel der 
Unsterblichkeit. Die Pharmaindus-
trie und die attraktive Assistentin 
Radha sind ebenfalls hinter der 
Formel her und schrecken auch 
vor Mord nicht zurück. Und als der 
Ethnomediziner Sanders vergiftet 
an der Elbe gefunden wird, schaltet 
sich Balder von der Mordkommissi-
on ein. In einem Experiment mit 
dem bewusstseinserweiternden 
Ayahuasca unter Anleitung des 
brasilianischen Schamanen Don 
José Christo ist offenbar auch 
Adam vergiftet worden und ringt 
nun in der Intensivstation mit dem 
Todesengel. Seine Traumvisionen 
und Balders Ermittlungen bilden 
einen atemberaubende Synchro-
nizität, denn während die Lösung 
des Falls rasant voranschreitet, 
verstrickt sich Adam immer tiefer 
in seine tödliche Visionen. „Noch 
kein Autor eines Kriminalromans 
hat sich – ausgehend von den 
Totenbüchern unserer großen Welt-
kulturen – so mutig und offen auf 
die Erfahrungen des Sterbens und 
des Todes eingelassen und diese 
schließlich in einem fulminanten 
Ende verdichtet.“
Christian Salvesen: Die Formel der Unsterb-
lichkeit, Roman, Koha Verlag, Burgrain, 2008, 
222 Seiten, 8,95 Euro

Die Breite der Zeit
Ist das Leben im Alter noch lebens-
wert? Und ob! Henriette ist 70, 
als sie alles verliert: ihren Mann, 
ihren Sohn, ihren Hof und damit 
ihr ganzes bisheriges Leben. Was 
folgt, ist jedoch keinesfalls eine 
Tragödie, sondern ein entschlos-
sener Neuanfang. Henriette zieht 

nach Hamburg, entdeckt ihr künst-
lerisches Talent und erobert sich 
ein unbekanntes, selbstbestimmtes 
Leben. Und da geschieht es: Im 

Der Buchtipp für Juli: 

Die aktuelle Buchempfehlung von 
Claudia Hönig, Mandala-Buchhandlung 
im Prenzlauer Berg.

 
Noch eine Runde auf dem Karussell 
Beim Lesen dieses überaus beein-
druckenden Buches drängte sich mir 
schon ganz am Anfang eine Frage auf: 
Wer legt eigentlich fest, wann jemand 
erleuchtet ist ? Ganz davon abgesehen, 
was darunter verstanden wird oder 
eben nicht. Viel Widersprüchliches ist 
darüber geschrieben und auch erlebt 
worden.
Der Journalist und langjährige Spiegel-
Korrespondent in Asien, Tiziano Terzani, 
nimmt die Summe seines Lebens, 
betrachtet sie ohne zu werten; weder 
seine Krebserkrankung noch z.B. den 
Hinweis, dass er die Anlage in seinem 
Horoskop hat, ein Lehrer für andere 
Menschen zu sein. Nach seiner Chemo-
therapie in New York beginnt er eine 
letzte Reise in sein vertrautes Asien, 
um nach dem Warum seiner Krankheit 
zu suchen. Keine spektakulären Heilun-
gen geschehen, sondern das, was ist 
zeigt sich auf. Ein Mensch, der durch 
Erkenntis seiner selbst eins mit sich 
wird, es immer schon war. Im Leben 
wie im Sterben. Ein tief berührendes 
Buch, das wahrhaftig lehrt.
 

Tiziano Terzani: Noch eine Runde auf dem 
Karussell - Vom Leben und Sterben, Knaur 
Tb, 12,95 EUR

Tiziano Terzani´s zweites Buch: Das Ende 
ist mein Anfang,ein Vater, ein Sohn und die 
große Reise des Lebens, DVA, 19,95 EUR, 
erscheint als Taschenbuch im Nov. 2008 
bei Goldmann, 9,95 EUR, ein Rückblick 
auf sein Leben und darüber, wie man lernt 
loszulassen.

Mandala-Buchhandlung, Husemannstrasse 27, 
10435 Berlin, Tel. 030 4412550
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Alter von 74 verliebt sich Henriette 
zum zweiten Mal in ihrem Leben. 
Mit dem Galeristen Carl erlebt sie 
eine späte Liebe, die die Zeit außer 
Kraft setzt. Es entspinnt sich eine 
Liebesgeschichte, die nur so wun-
derbar sein kann, weil die beiden 
Menschen, die sich hier begegnen, 
auf über 70 Jahre Lebenserfahrung 
zurückblicken können.
Brigitte Halenta: Die Breite der Zeit, Orlanda, 
Berlin, 2007, 288 Seiten

The best moment of your life 
is right now
Fred Kaufmann ist in der Midlifecri-
ses: das Ökorestaurant läuft nicht 
mehr, aus der Ehe ist die Luft raus 
und die pubertierende Tochter hat 
sich in einen tibetischen Lama 
verliebt. Der lebt in einem buddhis-
tischen Camp in Südfrankreich und 
so begleitet der Vater die flügge 
Tochter, um die mögliche Auswan-
derung nach Indien zu verhindern. 
Da Doris Dörrie eine begnadete 
Erzählerin ist, liest sich das unter-
haltsam und teilweise sehr witzig: 
„Ein Pulk asiatischer Mönche in 
dunkelroten und gelben Kutten 
geht an mir vorbei. Sie streben auf 
den Küchenbau zu, wo sich jetzt 
innerhalb von wenigen Minuten 
lange Schlangen gebildet haben. 
Die Batikhosen sind weit in der 

Überzahl, bestimmt dreihundert. 
Dazwischen immer wieder Mönche 
und Nonnen aus verschiedenen asi-
atischen Ländern. ... Wie schlanke, 
elegante Ausrufezeichen stehen sie 
zwischen den hässlichen westlichen 
Gestalten, die so gar keine Haltung 
haben und förmlich zerfließen 
in ihren Schlabberklamotten.“ 
Aber es gibt auch Momente der 
Erkenntnis: „Vielleicht sollte ich 
diese idiotische Schweberei mal 
probieren. Vorsichtig setze ich 
einen Fuß vor den anderen. Weich 
gibt der Waldboden nach. Niemand 

sieht mich, ich werde mutiger. Ein 
Schritt, ein Atemzug. Ein – aus. 
Schritt für Schritt. Zuletzt bin ich, 
glaube ich, als kleiner Junge barfuß 
durch den Wald gegangen. Trockene 
Blätter und kleine Zweige knacken 
unter meinen Füßen, das Moos ist 
kühl und feucht, dann wieder spüre 
ich sonnengewärmte Flecken an 
meinen Fußsohlen. Ein – aus. Es ist 
gar nicht so schwierig, nur gerate 
ich bei dem Tempo ein wenig ins 
Schwanken, als hätte ich zuviel 
getrunken. Wenn ich allerdings nur 
ans Atmen denke, geht es besser. 
Langsam gehe ich in den Wald 
hinein, Schritt für Schritt, und mit 
einem Mal habe ich tatsächlich das 
Gefühl, ein wenig zu schweben.“
Doris Dörrie: Was machen wir jetzt? Roman, 
Diogenes, Zürich, 2007, Tb, 304 Seiten, 9,90 
Euro

Haidrun Schäfer

Der Buchtipp für August: 

Die aktuelle Buchempfehlung des Mo-
nats gibt Brita Schaldach von der quis-
bel Buchhandlung  in Charlottenburg: 

Indiana Jones und 
das Geheimnis der Sphinx 
Im fernen, von der japanischen Be-
satzung gebeutelten China begegnet 
Indiana Jones der schönen Amerika-
nerin und Magierin Faye Maskelyne 
sowie deren Tochter, die sich auf 
der Suche nach ihrem verschollenen 
Ehemann und Vater befinden. Selbst 
auf der Flucht vor den japanischen 
Invasoren, schließt Indy sich den 
beiden an und stößt dadurch auf die 
Spur des alttestamentarischen Stabs 
des Aaron. Dieser wiederum führt die 
drei in die Wüste Ägyptens, wo eines 
der begehrtesten Artefakte aus bibli-
scher Zeit seiner Entdeckung harrt: das 
Omega-Buch, ein Verzeichnis der Le-
benswege aller Menschen, mit dessen 
Hilfe man auch sein eigenes Schicksal 
beeinflussen kann. Doch Indy wird 
hartnäckig verfolgt: Meister Sokai, 
Offizier der japanischen Armee und 
Budomeister, kennt nur ein Ziel: den 
berühmten Forscher aufzuspüren und 
sich an ihm für eine frühere schwere 
Verwundung zu rächen. In seiner 
Besessenheit schreckt er nicht einmal 
davor zurück, sich der Dienste Jadoos 
zu versichern, des berühmtesten Ma-
giers des Orients, der es jedoch selbst 
auf jenes mächtige Objekt der Magie 
abgesehen hat.

Max McCoy: Indiana Jones und das Geheimnis 
der Sphinx, Blanvalet bei Goldmann, Mün-
chen, 2001, 7,50 Euro

Quisbel Buchhandlung, Bleibtreustr. 12a, 
Eingang Niebuhrstr., 10623 Berlin Charlot-
tenburg, Tel.: 88 91 28 00, info@quisbel.de, 
www.quisbel.de
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Yoga verschiedener Stile im  
Gruppen- & Einzelunterricht, KK-Zuschuss

Yogalehrerausbildung 
Yoga-Jahresgruppe

GANZ DU, Institut für Yoga & Coaching 
Berliner Str. 10, 13187, Tel. 4991 6011
www.ganz-du.de,  info@ganz-du.de

Die Pharaonin
Als Mitregentin ihres Vaters wird 
die junge Kleopatra zur Pharao-
nin, doch als dieser stirbt, reißt 

ihr Bruder Ptolemaios die Macht 
an sich. Kleopatra bleibt nur die 
Flucht ins Exil – bis Julius Cäsar in 
Ägypten auftaucht, um das Land zu 
einer römischen Provinz zu machen. 
Kleopatra besucht ihn heimlich 
und macht ihm einen reizvollen 
Vorschlag: Sie wird ihm helfen, die 
Armee ihres Bruders zu überlisten, 
wenn er ihr die Pharaonenwürde 
zurückgibt. Cäsar kann der schönen 
Ägypterin nicht widerstehen. Der 
dramatische zweite Teil erzählt 
von der erwachsenen Frau, der ge-
schickten und klugen Herrscherin, 
der großen Liebenden. Erst bemüht 
sie sich gemeinsam mit Cäsar, die 
beiden Weltreiche Rom und Ägyp-

ten zu vereinigen und einige Jahre 
später steht einer seiner Nachfolger 
an ihrer Seite: Marcus Antonius. 
Ein packender Roman über eine 
der faszinierendsten Frauen der 
Weltgeschichte. 
Karen Essex: Die Pharaonin – historischer 
Roman, Ullstein, Berlin, 2007, 600 Seiten, 
8,95 Euro

Kurzgeschichten
Die spannenden und teils satiri-
schen Geschichten von Erwin Zbiral 
beleuchten verschiedene spirituelle 

Themen und ihren Umgang damit in 
„der Szene“ von einem ungewöhn-
lichen Blickwinkel aus. So beschäf-
tigt sich etwa „Farben sehen“ mit 
Problemen, die dabei entstehen 
können, wenn man plötzlich hell-
sichtig wird und diese Erfahrung 
in den Alltag integrieren muss. 
In „Silent Guru“ wird ein Mensch 
als Guru verehert, der eigentlich 
der Welt den Rücken kehrt, weil er 
seinen Lebenssinn verloren hat und 
in „Erleuchtung ohne Ende“ erfährt 
man einige Geheimnisse über das 
Wesen der Erleuchtung, die in fast 
allen Publikationen zu diesem The-
ma verschwiegen werden. 
Erwin Zbiral: Der große Irrtum – zwölf Kurz-
geschichten, connection books, Niedertauf-
kirchen, 2007, 153 Seiten, 14,90 Euro

Alle Ausreden gerichtlich geprüft
Die Deutschen sind ein sehr erfin-
derisches Volk – das zeigen die ku-
riosen Ausreden und Begründungen, 

mit denen manche Leute bei Behör-
den, Ämtern und Versicherungen 
versuchen, ihre Ansprüche zu recht-
fertigen. Da gibt es häufig etwas zu 
schmunzeln – und zu lernen: Etwa, 
warum eine Ausrede nicht akzep-
tiert wurde und mit welcher man 
möglicherweise Erfolg gehabt hätte. 
Matthias Müller-Michaelis hat eine 
Füller solcher absurder Ausreden 
aus allen Bereichen des täglichen 
Lebens gesammelt und präsentiert 
sie auf unterhaltsame Weise.
Matthias Müller-Michaelis: „Als ich auf die 
Bremse treten wollte, war sie nicht da.“ – Das 
Lexikon der kuriosen Ausreden, Ullstein, 
Berlin, 2007, 202 Seiten, 6,95 Euro

Schweine und Freunde
Wenn man Schwein hat, hat man 
einen Freund – so könnte man den 
Inhalt dieses kleinen Büchleins 
zusammenfassen. Olga ist ein 
Schwein wie du und ich: lebenslus-
tig und meistens gut gelaunt. Doch 
an manchen Tagen ist da dieses ko-
mische Grummeln in ihrem Bauch, 
das sich ein bisschen grau anfühlt. 
Auch wenn sich Olga viel Mühe gibt, 
geht es nicht weg. Was tun? Eine 
leichte Geschichte darüber, wie gut 
es ist, Freunde zu haben.
Hilde Mayer/Kai Pannen: Olga – Auch ein 
Schwein darf mal traurig sein, Kösel, Mün-
chen, 2008, 9,95 Euro



KGSBerlin 7-8/2008 62

Adressen

Akasha-Chronik

Lichtzentrum Ingeborg Kaminski 
(Herrmann), Wilhelm-Gericke-Str. 
19, Wittenau, T. 4091 3936, www.
Ingeborg-Kaminski.de  

Akupunktur

Naturheilzentrum I. Kluth, Mittelstr. 
1, 14163 Berlin; T. 32596067  

Astrologie

Astro Zentrum Berlin, Möckernstr. 
68 e, 10965 Berlin, T. 785 84 59  

Astroregionalstelle Berlin des 
DAV, T. 28098270,  www.dav-
regionalstelle-berlin.de

Ayurved. Astrologie: Beratung, 
Jahresplanung. Barbara Lütge, 
T.3218280, www.astro-ved.de  

Ausdrucksmalen

Atelier „Zei-T-raum“; Seminare 
in Ausdrucksmalen; Belzig, T. 
033841/44701; www.atelier-
zeitraum.de  

Ayurveda

Neu! Lagerverkauf bei Cosmoveda. 
Indische und Ayurveda Produkte 
in Bio Qualität. 10:00-15:00, 
Adalbertstr. 5-8, Gewerbehof, 
Berlin Kreuzberg.  

Beratung

Praxis Magnolia, HP Psych. 
Manuela Noack, Psycholog. 
Beratung, T. 31564736, www.
praxisfuermenschenwuerde-
berlin.de  

Bioresonanz

Naturheilpraxis Kirsten Thagaard, 
Prinz Handjery Str. 61, 14167 
Berlin, T:84592897. www.kirsten-
thagaard.de  

Buchhandlung

siehe S. 59

Colon-Hydro-Therapie

Naturheilpraxis Kirsten Thagaard, 
Prinz Handjery Str. 61, 14167 
Berlin, T:84592897. www.kirsten-
thagaard.de  

Edelsteine

Lichtpunkt, Edelsteine im Garten, 
Lorenzstr. 66, 12209 Berlin, T. 
7725 475  

Energie-/Heilarbeit

Engel- u. Energiefotos, Portrait-
Session Coaching; Mara Herfert, T. 
21234753, www.maraherfert.de  

PRANA-Heilung &-Psychotherapie, 
Andreas Ziegler, 15569 Wol-
tersdorf, 03362- 26806, www.
zieglerhaus.de  

(Familien-)Aufstellungen

flowworks - Fabian Böckhoff, 
Systemische Strukturaufstellungen 
SYST® und Coaching, Brunnenstr. 
181, 10119 Berlin, T. 44024040  
www.flowworks.biz

Feldenkrais

Klass. Homöopathie/Feldenkrais/
Ernährungsberatung: Ulrike Fruhtrunk-
Dehn, HP- u. Feldenkraislehrerin, 
NHP Linienstr. 119, 10115 B., T. 
25762470, 0173-1516402  

Geistiges Heilen

Begradigung der Wirbelsäule. Lasst 
euch Helfen beim „Kreuz mit dem 
Kreuz“. Sichtbare u. beweisbare 
geistige Heilung. Leinestr. 14, 
12049 Berlin, 62008518,   www.
bestenergy.eu

Gesundheitszentrum

Gesundheitszentrum Blütenhof- 
Gesundheit aus der Mitte, T. 
25762085; www.blütenhof-berlin.de

Heilpraktiker-Schule

Harmony power – Heilpraktikerschule 
(Agentur für Arbeit fördert das 
Vollzeitstudium) Eberswalder Str. 30, 
10437 Berlin, T. 4404 8480 oder 
www.harmony-power.de  

Heilpraxis

Heilpraxis Alt-Tegel, Entspan-
nungsverf., Körperarbeit, T. 
0175/6534366 T. 4314304, 
www.heilsam-sein.de  

Hellsehen

Regenbogenlicht Akademie für 
Philosophie, Lebenshilfe & Ethik, 
Hellsichtige Lebensberatung, 
Vorträge/Seminare, Emser Str. 
41, 12051 Berlin,  Ingrid Sollors, 
T. 2170319  

Hypnose

Charisma Care - Hypnose-Aus-
bildung, Einzelsitzungen, Pers
önlichkeitsentwicklung. www.
charismacare.de  

Hypnosetherapie, NLP, Trans/
personale Psych., Coaching, 
HP (Psych.) Norbert Pietsch, 
S-Hermsdorf, T. 4050 2887, 
eMail: norbertpie@aol.com, www.
lebensmelodie.de  

Kartenlegen

Das Magische Fenster - Kartenlegen 
und Magie, Pappelallee 12/13, 
10437 Berlin, Tel. 4405 9549  

Kinesiologie

Kinesiologie-Heilraum.de, zert. 
Ausbildung & Kurse nach Maß 
in B. Schöneberg, S. Astfalk, 
T.21476867  

Kinesiologieschule.de, zert. Aus-
bildung 2-3 Jahre. 12161 B.-
Friedenau. M. Ordyniak, T. 7911 
641  

Kosmetik

Dr. Hauschka Naturkosmetikpraxis 
am Blütenhof, Katrin Eva Tobis, T. 
0152-08711951  

Kunst/Kunsttherapie

Kunsttherapie - Atelier für Be-
gleitetes Malen in B.-Friedenau 
T. 85406068; www.atel ier-
turmalin.de

Natur-/Gesundheitsprodukte

Caliban Naturwaren Depot, Frank-
furter Allee 3, 10247 Berlin, 
T./F. 4428361, www.caliban-
naturwaren.de  

Wasserkontor Sachse; Analysen, 
Filter, Salz, EM; Bötzowstr. 29, 
10407 Berlin-P-Berg, T. 4473 
7670, wasserkontor.de  

NLP/Hypnose

Institut Christoph Mahr, Qualifizierte 
Ausbildungen in den Konzepten 
Coaching, Therapie, Gesundheit, 
Persönl ichkeitsentwicklung, 
Mommsenstr. 57 in 10629 Bln., 
Tel. 89 72 20 79, www.nlp-hypnose-
berlin.de

Reiki

Praxis f. Alternativmedizin, Ayurveda & 
Massagen, M. Kenny, Greifenhagener 
Strasse 32, 10437 Berlin, Reiki 
Meisterin/Lehrerin, Ausbildungen alle 
Grade, Reconnection, Tel. 41198766 
& 0151.14186742  

Reiki-Meisterin / Lehrerin Waltraud 
C. Forster Tel./Fax: 771 84 68  

Releasing

Loslassen (be)glückt! Constanze 
Schwuchow (HPPsych), E.-Thälmann 
9, 15831 Mahlow, T. 03379 
206373

Tantra

Secret of Tantra - Institut für neue 
Lebenskultur, T. 033849-900222, 
www.secret-of-tantra.de  

Tensor/Rutenarbeit

Bioenergetische Tensor-Kurse: 
Lösen Sie Ihre Blockaden, Allergien 
uvm. Petra Honig, T. 40107203, 
Charlottenburg  

Therapie

Institut für Energetische Paar-, 
Sexual-, & Beziehungstherapie 
Berlin, T.030  61624757  www.
energetische-paartherapie.de

Traumarbeit

Nutze Deine Träume! Mit Hilfsmittel 
vom Tagtraum zum Klartraum: 
www.traum-coaching.de  

Yoga

HOME YOGA - über den Dächern von 
Mitte - Jivamukti, Sivananda, Rücken 
& Gelenke, Friedrichstr. 122, Tel.: 
31015800, www.home-yoga.de  

Kundalini Yoga nach Yogi Bhajan 
mit Bibi Nanaki. Tel. 78704497, 
nanaki@snafu.de, www.yoga-insel.
de

Weg der Mitte e.V., Gesund/
heitszentrum, Kurse, Seminare, 
Ausbildungen, Ahornstr. 18, 
14163 Berlin, T.8131040, www.
wegdermitte.de  

yoga108 - Schule&Fachhandel, 
Behaimstr. 10, B.Charlbg., U7-
Richard-Wagner-Pl., T.34092868, 
www.yoga108.de  

Zentren/Begegnung

Aquariana, Praxis- und Seminar-
zentrum, Am Tempelhofer Berg 
7 d, 10965 Berlin, T. 6980 810, 
www.aquariana.de  

Institut f. Lebenskunst und Tantra,  
Mehringdamm 32. Aufg. 4, DG., 
10961 Berlin, T: 252 98 700  

Raum für Fülle und Liebe, Seminar- 
und Engelszentrum; Karolinenstr. 
12, 14165 Berlin; T. 80498595, 
www.raum-für-fülle-und-liebe.de  

Stroeme e.V., KörperPsycho-
Therapie, Hermannstr. 48, 2.HH 
DG, 12049 Berlin, T.6224224, 
www.stroeme.de   

Zen-Tempel „Shögözan Zenkö-ji“. 
Rheinstr. 45, 12161 Berlin, T. 
8512 073, www.zen-vereinigung-
berlin.de  

Hinweis: Mit einem Jahreseintrag in die Adressliste erscheinen Sie 1 Monat lang als gestaltetes Werbebanner auf www.kgsberlin.de/adressen.

KGS Berlin - ein Magazin  
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gesellschaft mbH 
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simon + leutner

PSYCHOLOGIE  THERAPIE  ESOTERIK

 
Bücher aus drei Jahrzehnten 

www.simon-leutner.de

Die Entdeckung der kosmischen 
Oktave - "ein wichtiges Buch für den 
hörenden Menschen." 124 Seiten, 
illustriert, überarb. Neuausgabe 2008 

Lehre und Praxis des Neuen 
Tantra - von der Sexualität zur 
bewussten Liebe. 4. Tb-Aufl. des reich 
illustrierten Klassikers.

"Ein erfrischend unsachliches Buch 
über die Lehre von den Körpertypen."  
Mit ausführlichem Körpertypen-Test. 
14. Aufl. der illustrierten Broschur.

Alles, was Sie zum Kartenlegen und 
Deuten brauchen. Das Lehr- und 
Arbeitsbuch - mit ausklappbaren 
Schautafeln. 3. Aufl. in  Vorbereitung.

"Das Beste, was je über den orien-
talischen Tanz geschrieben wurde." 
3. Aufl., 192 Seiten, illustriert

Das dritte Männerbuch unserer Verlags-
geschichte - der Weg des bewussten 
Mannseins. 240 Seiten, illustriert  
2. Auflage 






